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Krieg bis zum Sieg.“ 


Brüfident Wilfon erklärt ſich gegen Frie⸗ 


densunterhaudlungen mit Mittelmächten. 


— 


Seine Nede in New VYorf. 


tert von der „Mlloztirten Preife” und den „United ‘Breß Alloctattons”.) 

Nor einer Zubörerichait von 5000 Peri 
pernhaus bis auf den legten Maß fiillten, 
ion eine Nede zur Eröffnung der Vier 
ten Freiheitsanleihebewegung. Gr ba te Die Rede jorgfältig — 
beitet und hielt ſich ſtreng an den gedruckten Teit. Auf das bulgariſche 
Friedensanerbieten ging er garnicht ein. Fünf Minuten vor ſeinem Ein- 
tritt erhob Sich die auf dem hinteren Teil der Bühne poſtierte Ehrenwache 
von Soldaten und Mannſchaften der Bundesflotte, und ſofort wurde es 
im Hauſe mäuschenſtill. Da betrat der Prafident, bon Gouverneur der 
New NYorker Reſervebank, Stro begleitet, die Bühne, und ſofort erhob 
ſich ein gewaltiger Beifallsſturm, während eine Seemannskapelle 
America“ fſpielte. Die ganze Verſammlung ſang mit. Mit großem 
Beifall wurde Herrn Strongs Ankündigung, Day die Mankeetruppen 
bereitö hundert Gepiertmeilen frangöftiches Gebiet zurückerobert bätten, | 
mıfgenoramen, und dann ergriff der Präftdent das Mort: 


Drafident Wilfons Rede. 


Mitbürger! Ich bin nicht hier, um die Anleihe zu Fördern. Tas 
Begeiſteruug neihehen — von den Hunderttauſen— 
Männer und Frauen, welche es unternommen 
Mithürgern im ganzen Lande vorzulegen, und 
b ihres vollitändigen Erfolges. denn ich 
kenne ihren Geiſt und den Geiſt des Landes. Mein Vertrauen wird auch — 
wohlbedachte und erfahrene Mitwirtkung der Bänker hier und überall, welche ihre 
unſchäßbare Hilfe und Führung geliehen haben, beſtärkt. 

„Ich bin vielmehr gekommen, um eine Gelegenheit zu finden, um rd 
einige Gedanken mitzuteilen, welde Jhnen vielleicht ın großerem Make als bis 
ber ein tieferes Verftändnis der vorliegenden Fragen ermöglichen, damit Sie mit 
gröherer Begeifterung und erniter Anffaiiung der Pflicht der unterſtützung der 
Regierung durch Ihre Männer und Ihre Mittel bis zur äußerſten Grenze en 
Opfern und Selbſtentſagung inne werden. Kein Mann und feine Fran, welche die | 
volfe Bedeutung diefes Krieges erfaht hat, wird zögern, bis zur änferiten Grenze 
von dem, was fie haben, herzugeben, und es iſt meine Aufgabe hier heute abend, 
abermals klar zu machen, was der Krieg wirklich bedeutet. Sie werden feine | 
weitere Anregung oder Erinnerung an Ihre Pluht nötig haben. e 

„Bei jeder Wendung der Striegslage gewinnen wir bon neuem das Bewußt 
ſein, was wir mit dem Kriege erreichen wollen. Wenn unſere Hoffnung und 
Erwartungen am meiſten erregt ſind, denken wir beſtimmter als zuvor an die 
Streltfragen, die davon abhängen, und an die Zwecke, welche durch den Krieg er— 
zielt werbden müſſen. Denn er hat beſtimmte und genau ‚abgegrenzte Zwege, 
weiche wir nicht beſtimmt haben und welche wir nicht ändern können. Kein Staats— 
mann oder Verſammlung. von ihnen geſchaffen, kein Staatsmann oder Verſamm— 
lung kann ſie ändern. Sie ſind aus der Natur der Umſtände des Krieges hervor— 
gegangen. Staatsmänner oder Verſammlungen können ſie höchſtens ausführen 
oder an ihnen zum Verräter werden. Sie waren vielleicht anfänglich nicht klar, 
find e8 aber jest. 

„Der Krieg hat über vier Jahre nedanert, und die ganze Welt ijt hineinge- 
zogen worden. Ter gemeiniame Wille der Wienichheit ift an die eigenen Zwede ein: 
seiner Staaten getreten. Ginzelne Staat3männer mögen den Strieg begonnen 
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New Horf, 28. Sept. 
welche das Metropolitan— 
hielt geſtern abend Präſident Wi 
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„Meine 
wird neichehen — fähig und mit 
den Ioyaler und unermüdlicder 
haben, fie Ihnen und unjeren Met 
ich habe nidyt den geringiten Zweifel vo 





| 
| 
hab, aber weder jie nod) ihre Gegner fünnen ihn nach Wunich beeendigen. | 


Es ijt jest ein Dolfskriea. 
„Es iſt ein Bolfäfrien geworden, und Wölfer aller Arten und Raſſen von 
jedem Grade der Macht und von den verſchiedenſten Geſchicken ſind bei ſeinen 


durchgreifenden Prozeſſen des Wechſels und der Beilegung beteiligt. Wir kamen 
hinein, als ſein Charakter völlig klar und es offenbar war, daß Feine Nation zu 
ſehen und dem Ausgang gegenüber gleichgiltig bleiben konnte. Seine Heraus: 
forderung traf das Herz von allem, was wir hoch halten und für das wir leben. 
Unſere Brüder von vielen Ländern wie unſere eigenen ermordeten Toten unter 
dem Meere riefen uns, und wir antworteten, erbittert, natürlich. Die Luft um 
uns war klar. Wir ſahen die Dinge in ihren vollen, überzeugenden Verhältniſſen, 
wie ſie lagen, und wir haben ſie mit ruhigen Augen und unveränderlichem Ber 
ſtändnis ſeither geſehen. Wir nahmen die Kriegsfragen als Tatſachen auf, nicht 
wie irgend eine Gruppe Männer, hier oder ſonſtwo, ſie ausgelegt hatte, und wir 
können in keinen Ausgang willigen, welcher ſie nicht gründlich erledigt. 
„Jene Fragen ſind: 
„Soll es der Militärmacht irgend eines Volkes oder einer Völkergruppe ge— 
ſtattet ſein, die Geſchicke der Völker zu beſtimmen, über die ſie keine Herrſchaft 
haben, außer der der Gewalt? 
„Soll es ſtarken Völkern frei ſtehen, ſchwachen Völkern Gewalt anzutun und 
ihren eigenen Zwecken und Intereſſen zu unterwerfen? 
„Sollen Völker in ihren eigenen inneren Angelegenheiten von willkürlichen 
und unverantwortlichen Mächten oder von ihrem eigenen Willen und eigener Wahl 
beherrſcht werden? 


„Soll es eine gemeinſame Nichtſchnur des Rechts und des Vorrechts für alle 


Völker und Nationen geben, oder ſollen die Starken tun, wie ſie wollen, und die 


Schwachen ohne Hilfe leiden? = 
„Zoll die Sicherung des Nechts dem Zufall amd 

überlaffen bleiben, oder foll eine gemeiniame Bereinigung beitehen, um die Be 

obakhtung gewöhnlicher Rechte zu erzwingen? 

„Rein Menid, Feine Gruppe von Menichen hat diefe Streitiragen erwählt, 

iie find die Fragen de3 Ningens, und fie mütien beinelegt werden, nicht durdı 


Abkommen oder Vergleich oder Ausnleih der Intereiien, jondern endgiltig ein | 


für alle mal und in voller und unwiderruflicher Annahme des Grundiates, Sal 
das Intereſſe des Schwächften ebenſo heilig iit, wie das des Stärfiten. Das iit 
es, was wir meinen, wenn wir von dauerndem Frieden iprechen, wenn wir ehrlich, 
intelligent und in voller Kenntnis und Auffaſſung der Sache ſprechen, mit der wir 
es zu tun haben. 


Kein Frieden durch Vergleich. 


* „Wir Alle ſtimmen darin überein, daß kein Frieden durch irgend eine Art 
Schacher oder Vergleich mit den Regierungen der Mittelmächte erlangt werden 
kann, weil wir ſchon mit ihnen verhandelt und geſehen haben, wie ſie mit an 
deren Regierungen gehandelt haben, die an dieſem Kampfe teilnahmen, in Breit- 
Litowsk und Bukareſt. Sie haben uns überzeugt, daß ſie keine Ehre beſitzen und 
nicht beabſichtigen, Gerechtigkeit walten zu iaffſen. Sie achten keinen Vertrag 
erfennen feinen Grundfas außer dem der Gewalt und nur ihr eigenes Intereiie 
an. Mit ihnen fünnen wir fein Abtommen ichlieken, fie haben es unmöglich ge⸗ 
macht. Das deutſche Volk muß jetzt vollkommen erkannt haben, daß wir in— auf 
das Wert jener, welche uns diejen Strieg aufgeswungen haben, nicht verlaiien 
fönnen. Wir denken nicht Diefelben Gedanken oder fpredien dieieibe Sprache des 
Abkommens. Es iſt von höchſter Wichtigkeit, daß es auch ausdrüdlid, abgemadıt 
wird, dai; Fein rieden durch irgend cine Art tom 
Grundiätse, welde wir als die Grundiässe, für die 


i r a wir fampfen, 
werden joll. Darüber jollten feine Zweifel beitchen. 


herbeigeführt | 
| 


„sah nehme mir daher die Freiheit, mit volliter Offenheit über die praf: | 
tiichen Punkte zu Äpredhen. Wenn c8 in der Tat und in Wahrheit das gemein: | 
ame Ziel der gegen Deuticdland vereinigten Regierungen und der Vöifer, welche 


ne regieren, ijt, und ich glaube, dat c3 das ift, dur) die Fommende 
einen fiheren und dauernden Frieden zu fchaffen, fo wird c# 
daf alle, welche fi an der Friedenstafel niederlafien, 
müſſen, ben Preis zu bezahlen, den einzigen Preis, 
nnd auc willens, in Ichensträftiger 
durd; welche eS gewii; wird, dafı 


Schlichtung 
es notwendig fein, 
bereit und willens jcin 
inz ‚greis, der ihn sichert, und bereit 
an die einzige Einrichtung zu ichafich, 
wir wird, ba die Friedensabfonminen gehalten und erfüllt wer: 
den. Jener Ereis ift unparteitiihe Gerechtigkeit in je- 
dem Bunfte dcs Abkommens, eimerlei, weiien In- 
tere i ten dDurdifre u5t werden, mud nidt nur unparteiiiche Ge: 
redfigfeit, fondern aud) die Zufriedenheit der veridicdenen Völker, über deren 
Geſchicke verhandelt wird. Jene unerläßliche Einrichtung iſt ein Bund der 
Völker, der unter wirtiamen Abtommen gebildet werden muß. Obme eine jolche 
Einrichtung, welche der Welt den Frieden verbürgt, wird der Frieden zum Teil 
von dem Wort von Gejeblofen und nur von jenem Wort abhängen. Denn 
Deutſchland muß feinen Charakter einlöfen, nicht durch die Vorgänge am Frie— 
deustiſche, ſondern in der Folge. Und wie ich ſie auffaffe, muß die Verfaſſung 
ienes Völlerbuudes und die klare Darlegung ſeiner Ziele ein Teil — gewiffer 
‚nahen ber bauptiählichite Teil — de8 Friebensnbtommens felbit fein. Lett 
ann der Bund nicht gebildet werben, denn dann wäre ex nur ein nench Bündnis, 


auf die gegen einen gemeiniamen Feind vereinigten Völfer beicränft. Und es 
tt nicht anzunehmen, daft er nad) Dem Friedensablommen gebildet werden fünnte. 
653 tft notwendig, den Frieden zu verbürgen, und der Friede fann nidt als 
Nacdgedaiufe verbürgt werden. 

„Der Grund, um wieder in einfahen Worten zu fprechen, warum er ber: 


| bürgt werden muß, it der, dah Parteien an dem Frieden teilnehmen, deren Ver: 


ipredhungen ji als unzuverläfiig erwieien haben, und es müllen fi in Ver: 
bindung mit dem Friedensabltommen Mittel finden lailen, um jene Unficherheit 
zu befeitigen. 6S wäre töricht, die Bürgichaft den nachfolgenden fremvilligen 
Mahinahmen der Regierungen zu überlaiien, weldhe wir haben Nufland zerftören 
und Rumänien tänidyen fchen. 


Zimerifas Sriedensitele. 


„ioer dieje allgemeinen Angaben genügen nicht, e8 find einige Einzelheiten 


I nötig, um fie weniger als eine Thefe und mehr als ein praftiiches Programm 
| ericheinen zu lafien. 


\ . 6 führe bier alio einige diefer Einzelheiten an und tuc 
dies mit um fo größerem Vertrauen, als ich damit offiziell darlege, wie bie 


| Bundesregierung ihre PBilicht, dem Friedensichluife gegenüber, auffaht. 


„I. Die unparteiiſche Gerechtigfeit darf feinen Unterfchied zwiſchen 
denen, gegen welche wir nicht gerecht zu fein wünfchen, zulaiien. Sic darf 
niemanden begünstigen und muß Die Ncchte aller in Betracht Fommenden 
Bölker in gleicher Weile berüdjictigen. 

> 


bedingungen gemacht werden, wenn jene fin nicht mit den allgemeinen 
Intereiien aller deden. 

„3. 68 Darf in der familie oder der Liga der Natignen feine Ligen 
und Vereinigungen odet Bündniffe und Verträge geben. 

4. Me nod) mehr ins Ginzelne zu gehen, e8 darf innerhalb der Liga 
feine jelbfüchtigen wirtichaftlichen Vereinigungen geben, und c3 darf fein 
wirticheftlicher Bonfott ausgeübt werden; nur muß der Liga feibit als 
Mittel der Disziplin and Nontrolle das Recht zuftehen, Schuldige vom 
Weltmarkt auszuichlieich. 
= Alle internationalen iichereinisinmen und Verträge jeder Art 
mütlen Der ganzen übrigen Welt befannt gegeben werden. 
„Zonderbündniife und wirtichaitlidde Nivalität haben in der modernen 


— 


Welt jene Pläne hervorgerufen und jene Leidenſchaften verurſacht, welche zum 


Krieg führen. Es würde ein unaufrichtiger und unſicherer Friede ſein, der ſie 
nicht mit klaren, bindenden Worten ausſchließt. 

„Die Offenheit, mit welcher ich in dieſer Angelegenheit für unſer Volk 
ſpreche, begründet ſich nicht nur auf unſere Traditionen und unſere wohlbekann— 
ten internationalen Grundſätze, die uns immer als Leitſchnur dienten. Laſſen 


Sie mich in demſelben Sase, in welchem ic eriläre, Daß bie Vereinigten Stanten 


fein Sonder-Uebereinfommen niit einzelnen Nationen treifen werden, nud) darauf 
binweiien, Daß Die Vereinigien Staaten bereit find, ihren veffen Anteil an der 


ki 


Berantwortung für die Anfrechterhalteng und Befolgung des allgemeinen Mcher: | 


einfommens zu übernehmen, anf weigjem der fünftige Friede beruhen mul. 


Waſhingtons Wacnruf. 


„Nach wie vor haben wir volles Verſtändnis für Waſhingtons Warnung 
vor „verſtrickenden Bündniſſen“. Aber nur ſpezielle, begrenzte Bündniſſe können 
eine verſtrickende Wirkung ausüben; wir ſind bereit, die Pflichten einer neuen 
Zeit zu übernehmen, in welcher es uns geſtaättet iſt, ein allgemeines Bündnis 
su erhoffen, welches alle Verſtrickungen ausſchließt und den Weg für ein all— 
gemeines Uebereinkommen und die Aufrechterhaltung des allgemeinen Rechts 
ebnet. 

„Ich habe dieſe Analyſe der vom Kriege geſchaffenen internationalen Lage 
natürlich nicht vorgenommen, weil ich bezweifelte, ob die Führer der mit uns ver— 
einigten Natisnen und Völker auch von demſelben Geiſte beſeelt ſind, und die— 
ſelben Zwecke verfolgen, ſondern weil von Zeit zu Zeit dicker Nebel die Luft 
verdunkelt und ganz ohne Grund allerlei Zweifel aufſteigen, ſodaß es nötig 
wurde, ein für aile Mal dem unverantwortlichen Gerede von Friedensintriguen, 
dem Zweifel an die Friedensziele uſw. ein Ende zu machen und mit klaren, ein— 
fachen Worten die Sachlage darzulegen, ſelbſt wenn eben dasſelbe bereits früher 
mit nicht weniger klaren Worten geſagt wurde. 

„Wie ich ſchon ſagte, haben weder ich noch andere Regierungsbeamte dieſe 
ſich aus dem Kriege ergebenden Folgen geſchaffen. Ich habe nur zu ihnen 
Stellung genommen, ſo wie ſie ſich mir darboten. Und ich habe um ſo lieber 
Stellung genommen, als die Tatſachen klarer an den Tag treten. Dieſe ſtrittigen 
Punkte kann niemand verdrehen, es ſei denn, er tue es in böswilliger Abſicht. 
Ich bin entſchloſſen, für ſie zu kämpfen und kämpfe gern für ſie, nachdem ſie 
mir und der ganzen Welt ſo klar wurden. Unſer Enthuſiasmus für ſie wird 
um ſo größer, als ſie eine immer deutlichere Geſtalt annehmen. Die Kräfte, 
welche für fie kämpfen, vereinigen ſich immer mehr und mehr, und ihre Millionen 
wachſen, wie die dabei in Betracht kommenden Völker die Kriegsziele immer 


dentlicher erkennen, zu einer immer unwiderſtehlicher werdenden Macht an. 


Menge ſieht klarer als Staatsmänner. 

„Es iſt eine eigentümliche Erſcheinung in dieſem großen Krieg, daß, während 
Staatsmänner augeniceiniic nacı einer Definition ihrer Ziele gefucht und mandı« 
mal augenscheinlich ihre Heltung und ihre Gefichtspunfte geändert haben, dic 
arose Mafie, die, wie man annimmt, die Staat3männer ımterweiten und leiten 
ſfollen, ſich klarer und klarer bewußt noworden ift, wofür fie fampft. Nationale 
Ziele find mehr und mehr iır den Hintergrund getreten. An ihre Stelle find bie 
gemeinſamen Ziele einer erlendteten Menihpheit getreten. Am Nat Des n’: 


| meinen Mannes geht cs cinfacher, mehr geradezu und einiger zu als im Net | yormärts 


der fpisfinden Stantsmänner, die iimmer nod) der Anficht find, daR fie ein Spiel 


iM. 


63 Dürfen feine Sonderinterejfen irgend welder Nation oder | 
einer Gruppe von Nationen zur Grundlage irgend cines Teils der Friedens: | 
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Gewaltige Kämpfe an allen ronten 


| im Weiten im auge. 
| Bilgariens Friedensichnen. 
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| London, 28. Sept. Berichte der Heeresleitung: 

| Feitag abend — „Teile unferes eriten umd dritten Heeres unter Vo- 
Ifebl der Generäle Horne und Bong ariffen heute früh vor Morgengranen 
lauf breiter Front in der allgemeinen Richtung auf Cambrai au. Irog der 
Igrosen Stärke der feindlichen Stellungen, namentlich im nördlichen Mb- 
ichnmitt des Angriffs, wo der Nordfamal und offene? nad) dem Feinde zu 
abfallendes Gelände unferen Angriff außerit Shwierig madite, find alle 
unſere Ziele erreicht. Weiter nördlich nahm die fünfte Diviſion Beau— 
ſcamp und ſäuberte, zuſammen mit Lancaſhiretruppen der 42. Diviſion, 
die nordoſtwärts auf Marcoing zulaufenden Höhen von Beauchamp. Auf 
dem rechten Zentrum ſtürmten Garden und die dritte Diviſion des ſech— 
ſten Korbs unter General Haldane, die feindlichen Verteidigungswerke 
öſtlich von Havrincourt durchbrechend, das Dorf Flesquieres und gewan 
nen Beſitz von einem von jenem Dorf auf Marcoing zu liegenden Vorwerk. 
Auf ihrer linken wurden ſchottiſche und Flotteneinheiten vom 17. Korps, 
nachdem ſie öſtlich und ſüdöſtlich von Moeuvres die Nordkanallinie ge— 
ſtürmt hatten, aufänglich durch die Verteidigungswerke von Graincourt 
aufgehalten. Dieſes Dorf vom Norden umgehend, eroberten ſie Anneur 
und riſſen die ganze Front des Korps vorwärts. Auf unſerer äußerſten 
Rechten eroberten amerikaniſche Abteilungen eine Anzahl Gräben und be— 
feſtigte Landhäuſer, welche die äußeren Verteidigungswerke des Hinden— 
burgſchen Hauptſyſtems ſüdweſtlich von Le Catelet bildeten. Tas Dorf 
Graincourt wurde genommen und der Vorſtoß bis Cantaing und Fon— 
taine Notre Dame fortgeſetzt. 

„Im linken Zentrum erzwang das mit der erſten, dritten und vierten 
Diviſion angreifende kanadiſche Korps unter General Carrie den Ueber— 
gang über den Nordkanal und eroberten die Dörfer Sainsles-Marquion 
und Bourlon und die waldigen Höhen von Bourlon. Auf Paillencourt 
und Haynecourt zu iſt beträchtlicher Fortſchritt gemacht worden. Die 56. 
Londoner Diviſion nahm, über den Nordkanal gehend, im Angriff Sauchy, 
Leſtree und Sauchy-Caucy. 

„Nördlich von Scarpe auf der äußerſten Linken vervollſtändigten 
engliſche und ſchottiſche Truppen die Eroberung von Arlenz-en-Gohele 
und des deutſchen Grabennetzes in der Nachbarſchaft jenes Dorfes. 

„Vollſtändiges Zuſammenwirken zwiſchen den Befehlshabern be— 
nachbarter Einheiten und Gruppen, zwiſchen Infanterie, Artillerie, 
Sturmwagen und Flugzeugen, zuſammen mit der Tapferkeit aller Trup— 
penteile haben uns wieder einen vollſtändigen Erfolg zu verhältnismäßig 
kleinen Koſten ermöglicht. Mehrere tauſend Gefangene und viele Ge— 
ſchütße wurden erbeutet.“ 

Samstag früh. — „Unſer Angriff geſtern auf der Front von 
Cambrai wurde ohne Nachlaſſen bis ſpät abends fortgeſetzt. Weiteren 
Fortſchritt machten wir abends namentlich auf dem nördlichen Teil der 
Schlachtfront, und weitere Gefangene und Geſchütze wurden erbeutet. 

„Truppen des ſechſten und ſiebzehnten Korps fuhren fort, guteFort— 
ſchritte auf der Front zwiſchen den Bergrücken von Flesquieres und 
Bourlon zu machen. Die kanadiſche Diviſion iſt über Haynecourt hin— 
aus nachts an die Landſtraße Dougai-Cambrai gelangt. Die elfte Divi— 
ſion eroberte, die Kanadier überholend und zwei Meilen vordringend, 
Epinoy und Oiſy-le-Verger. Zugleich machte die 56. Diviſion, nord— 
wärts länges des Kanals vordringend, über 500 Gefangene in den Ver— 
teidigungsanlagen nordöſtlich von Sauchy-Cauchy. Unternehmen 
fanden durch die Arbeit der Pioniere bedeutende Unterſtützung. Kaum 
vier Stunden nach Eröffnung der Schlacht ſchlugen ſie trotz des feindli— 
ſchen Granatenfeuers eine Anzahl Brücken über den Nordkanal, ſo daß 
das Vordringen ohne Unterlaß fortgeſetzt werden konnte. Heute mor— 
gen ſchreiten die Unternehmen an der ganzen Schlachtfront befriedigend 
Neben zehntauſend Gefangene und über 7009 Geſchütze ſind 





Die 


erbeutet worden. 


zu 
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gelegentlichen Bündnis 


Das zweite britiſche Heer hat zuſammen mit dem 
belgiſchen heute morgen in Flandern Unternehmen begonnen.“ 

In den letzten ſieben Tagen ſind gefallen oder an Wunden geſtorben: 
132 Offiziere und 3936 Mann, verwundet oder vermißt werden 804 
Offiziere und 19,757 Mann. 

Paris, 28. Sopt. Franzöſiſche amtliche Berichte: 

Freitag abend — „Die franzöſiſchen Truppen in der Schlachtlinie 
öſtlich von Reims machten heute weitere Fortſchritte, und in den zweitägi: | 
gen Kämpfen ſind über 10,000 Gefangene und beträchtliches Kriegsma-⸗ 
terial erbeutet worden. An gewiſſen Punkten war der Geſamtgewinn der 
Franzoſen etwa fünf Meilen. General Gourands Heer ſetzte glänzend 
die Angriffe auf die gewaltig ſtarken feindlichen Stelungen der Cham- 


Inm WMacht ſpielen, und zwar um einen hohen Einfatz. Deswegen ſage ich, daß 
dies ein Krieg der Völker, nicht der Staatsmänner iſt. Staatsmänner müſſen dem | 
Haren Denken der Menge folgen oder fie falleır. 

| „Das ijt meiner Ansicht nad) die Bedentuna der Tatfadje, dat viele Vereini- | 
nungen amd Verſammlungen, die aus einfachen gewöhnlichen Leuten beſtanden, 
faſt jedesmal, wenn ſie zuſammengetreten ſind, verlangt haben und verlangen, 

daß die Führer ihrer Regierungen ihnen in einfachen Worten erklären, was fie in 

dieſem Krieg zu erreichen ſuchen, und was ihrer Anſicht nach die Friedensbedingun— 

gen ſein ſollen. 


Sie ſind noch nicht mit dem zufrieden, was ihnen erklärt worden 
iſt. Augenſcheinlich fürchten ſie noch immer, daß ſie das, was ſie verlangen, nur in 
der Sprache der Staatsmänner erhalten — nur in Begriffen territorialer Ab- 
ımacdungen und Maditverteilungen, nicht aber in Begriffen großzügiger Werchtig: 
feit, Barmberzigfeit und friedens und der Befriedigung der tief im Herzen ruhen: 
‘den Schniucht der unterdrüdten und mnalitklichen Männer und Franen ımd Der 
ınnterjochten Bölfer, die ihrer Ynficht nad) Das einzige find, Die einen Krieg, der |. ; =: 2 x 0. me e 
I a Es at. ae Bach. rieg, der nagne fort: Sich an das verjchlimgene Grabenneg, die Schanzwerte und 
| 2 Vielleicht, Daß <tantsmänner nicht immer erfannt haben, ba; die ganze | Die Labyrinte, in denen fie vergraben wareı, klammernd, verſuch en die 
Welt des Denkens unud Handelus ein anderes Geſicht erhalten hat. Vieileicht Deutſchen, unſerem Vorſtoß Widerſtand zu leiſten, er war aber ver⸗ 
2 Inn in ui a Myrtr u u} abi 24 « .g| ‘ —* 4* 
ne u fiefgchens Beer — — —— at r weil gebens. Sie warfen ihre Nefervedivifionen nach einander in den Kampf, 
ne ia) F , —*8 I° dicht ıy en , A D ic er: Yarııe nen den ſtfür ynsawmor 2561 3 ar n 
forderten. ch aber will gern verjtcdien, wieder ud wieder Die Antwort zu gebeit | Br —— Truppen —— mit beivunderns wert 1 Zähigkeit, eine nad) | 
in der Hoffnung, daf ich cs Mar und ilarer machen kann, dei mein einziger (je- | DOT anderen, alle mit Mafinengeihüigen geipidten Schanzwerke. Unſer 
danke iſt, die zu befriedigen, die in der Linie gekämpft haben, und die vielleicht Vordringen wird überall methodiſch fortgeſetzt. Wir erreichen jetzt Die 
mehr als alle anderen zu einer Antwort bherechtigt ſind, deren Bedentung niemand Hitgelfpigenlinie. Wir Drade feindli Ntderi f 
ehr al N ; ‚ deren I ! c tie. Wir braden den feindlichen Mideritand auf der ganzen 
minperitehen fann, der die Sprade veriteht, in der fie q i ie — J Mark 4* rar — 
ſich korrelt in ſeine eigene Sprade überieken Ballen Ban: ae IE a Schlachtfront. Muf der rechten rüdten wir unfere Linien einen Silo 
in wg $ i 3 * J tn 3 IF N en . 0 Erst J HN 
| Die Führer Derffegierungen, mit denen wir verbunden find, wie fich dießelenenheit | meter vor, eroberten den l'Echellewald und Cernay; wir ſäuberten die 
bietet, eben ſo gemeinverſtändlich ſprechen werden, wie ich zu ſprechen verſucht habe. Eiſenbahn von Chalerange vier Kilometer weit und drangen über zwei 
—* hoffe, daß ir feinen Zwang auflegen werden, zu jagen, ob fie deufen, dat | Meilen tordivärt.“ 
ich mit meiner Auslegung der in Krage kommenden Probleme oder mit meinen | = frü B1/ — aus 
| Abjichten bezüglich der Mittel, mittels deren eine befriedigende Lüiung dieler Bro: | >. were euh. — „Um 5%, Mh: heute früß, fegten anzöſiſch 
bleme erzielt werden kann, im Irrtum bin. Truppen den Angriff fort und eroberten das Dorf Somme-Pry und die 
D FE , ee DoHnen nordli von yontaineen-Dormotie. Wir machten weitere Gefait- 
rınst aui Einigfeit, gene amd erbeuteten mehrere Gefhüige. Die Schlacht dauert aut. Zmiichen 
| „Ginigfeit im Rat, Ginigfeit hinfichtlih der Ziefe find in diefem Krieg eben | der Nilette und der Aisne dauerte der Druck der franzöſiſchen Truppen 
Bar. |in der verfloffenen Nacht und heute morgen an. Nordöſtlich von Sancy 


» 


“ 
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ſo unumgänglich nötig wie Einigkeit im Kommando auf dem Schlachtfeld. 


lichen Gebiets, welches ſeit Ausbruch des Kri 


30. Jahrgang. — Nr. 231. 


Mm Siege, 


Truppen anszeichneten, zurückgeſchlagen. Auf den Hauptangriffsfron- 
ten ging em riefiges Vejchüsfener dem Cintritt der Infanterie in die 
Shladjt voraus. Wejtlid) von der Aisne und öftlich von den Argonnen 
rückten die Franzoſen und Amerikaner gegen unſere Stellungen vor unter 
Verwendung zahlreicher Sturmwagen. Gemäß Befehls zogen ſich unſere 
vorgeſchobenen Poſten kämpfend auf die ihnen angewieſenen Linien 
zurück. In Tahure und Ripont gelang es dem Feind während Angriffe, 
welde bis zum Abend dauerten, über unjere vorderiten Rampflinien bi8 
zu den Höhen nordweitlih von Iehure und bis Fontaine-en-Dornois 
borzudringen. Stier beicräntten unjere Neierven der Feind auf einen 
örtlichen Durdbrud. Smiichen den Nraonnen und der Maas rüdte der 
Feind über unfere vorderite Kampflinien bis nab Montblainville und 
Montfaucon und bis zur Biegung der Maas nordorlidh von Montfaucon 
vor. Bier bradjten uniere Referven ihn zum Salten. Der Feind war an 
einigen Punkten im Stande, ıumfere Infanterie und die vorderften 
Artillerielinien zu erreichen. Der große franzölifch-amerifaniiche Durch— 
bruchsverjuch mit weitreichenden Zielen unternommen, jhlug am eriten 
Tage der Schlacht danf der Zähigfeit umjerer Truppen fehl, Friſche 
Schlachten ſtehen bevor.“ 

Freitag abend — „Zwiſchen der Straße von Arras und Peronne 
nach Cambrai und gegen die Siegfriedfront, weſtlich von Le Catelet, fan— 
den kräftige engliſche und amerikaniſche Angriffe mit großen Streitkräf— 
ten ſtatt. In der Champagne wie zwiſchen den Argonnen und der Maas 
fanden erneute kräftige Angriffe der Franzoſen und Amerikaner ſtatt.“ 

Wien, 28. Sept. Bericht der Heeresleitung von Freitag — „Auf dem 
weſtlichen Kriegsſchauplat nahmen öſterreichiſch-ungariſche Truppen 
ruhmreichen Anteil an den Kämpfen an der Maas.“ 


Das bulgariſche Friedensanerbieten. 


London, 28. Sept. Das bulgariſche Friedensanerbieten hat folgen— 
den Wortlaut: „Angeſichts von jüngſt entſtandenen Umſtänden und 
nach gemeinſamer Erörterung der Lage mit allen kombetenten Behörden 
ermächtigte die bulgariſche Regierung, um dem Blutvergießen ein Ende 
zu machen, den Oberbefehlshaber des Heeres dem Oberbefehlshaber der 
Heere der Alliierten in Saloniki die Einſtellung der Feindſeligkeiten und 
die Aufnahme von Verhandlungen zur Erlangung eines Waffenitill- 
tandes und Friedens vorzuichlagen. Die Mitglieder der bulgarischen 
Aborduumg find pät geitern abend abgereift, um mit den Bevollmädtig- 
ten der Entente in Berührung zu aelangen.“ 

Tas deutihe Wolfriche Burean, welches die Nachricht übermittelt, 
erklärt die Nachricht von der Abreife der Abordnuma fir unrichtig. 

Die Veröffentlihung des bulgeriihen hrittes in den Berliner 
balbantlichen Blättern hat in der deutihen Sauptitadt die größte Be- 
jtürzung berborgerufen, Taut Ropenhagener Berichts. Admiral von 
Dinge, der deutiche Miniiter des Auswärtigen, fagte in einer Rede vor 
dein Reihstagsausichuf, dal; die Schwierigkeiten der Bulgaren zwiſchen 
dem Wardar und der Gerna augenjcheinlich von Bremier Malinoff und 
ver bulgariichen Negierung Fritiich erflärt worden jeien, weil am Don- 
nerstag Bulgarien dem Befehlshaber der Entenie die Eröffnung von 
sriedensverhandlungen vorgejchlagen habe. Aus den vorliegenden 'Be- 
richten ließe fidy nicht Flar erfennen, ob die bulgariiche Regierung aus 
eigenen Antrieb oder auf Wumjch des Heeres achandelt habe. Die An- 
zeichen ſprachen dafür, daß Premier Malinoffs Vorſchlag durch ſpätere 
Entwicklungen desavouiert werden würde. In Bulgarien herrſche große 
Aufregung, das Volk ſei gegen Waffenſtillſtand oder Friedensangebot. 
Die Friedensunterhändler, die am Mittwoch nach Saloniki angeblich 
abgeretit feien, jeten Donnerstag nod) in Sofia geweien, und e3 fei eine 
Segenitrömmmng eingetreten. Das deutiche Oberfonmando habe - alle 
jeine verfügbarei Referven nach Bulgarien geworfen, fofort nadydem die 
ſchlechten Nachrichten aus Mazedonien befannt wurden. Auch die Deiter- 
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“ 


reicher hätten Truppen und Referven in genügender Zahl gejandt, unt _ 


die militäriiche Stellung wieder zu fihern. Die XYage miürfje aber als 
fritifch angejehen werden, in einigen Tagen fi) jedoch, tlärer, und es ſei 
fein Grund vorbanden, um das Spiel in Bulgarien *vloren zu geben. 
stönig Ferdinand joll jih jelbit au dem Friedensvorjchlag beteiligt 
baben, da das Volt Friegsmüde geweien fei; er habe eine Revolution bes 
fürchtet und ſei daher nach Deutſchland gereist, meldet ein Korrefpondent 
aus Kopenhagen, Der König war jeit feiner Rüdfehr nah) Bulgarien: 
unsichtbar, and es hieß, daß die Deutſchen ihn tatſächlich gefangen halten, 
um ihn an Friedensunterhandlungen zu verhindern, gegen Premier Ma— 
linoff ſeien ſie aber machtlos geweſen. diniſterblock des bulgariſchen 
Parlameuts hatte die Friedensvorſchläge am Mittwoch beſchloſſen. Die 
bulgariſche Volksvertretung iſt auf den 30. September einberufen worden. 
Die Serben haben Ratadifta, fünfzehn Meilen nördlich von Sihtip-- 
erreicht und jich beträchtlich über Kodana, nach der bulgarifhen Grenze 
zu binausgelangt. Die Feitung Veles in Südjerbien am Wardar ift- 
geitern genommen worden, ımd die jich zuriidziehenden Bulgaren wer« 
den bart bedränat. Die Bejagung von VBeles wırrde gefangen genommen.” 
Ir Boles find, It amtlichen jerbiichen Verichts, eine große Menge Ge» 
fangene, zumetit Deutiche, gemacht, Riejenntengen striegsmaterial, darun« 
tre mehrere Mafchinengeichiige und drei Gebirgsgeichiige, erbeutet worden. 
Die britiiche Regierung bat der bulgariichen geantwortet, daß Die 
Alliierten VBürgihait zur Sicherjtelluna ihrer militäriſchen Unter— 
nehmungen amd zur Verhinderung der Abjendung deuticher Truppen 
verlangen mühten, Abriitung des bulgariihen Heeres oder deffen Ver: 
wendung gegen feine bisherigen Yundesgenofien. Sinfichtlid) Gebiets⸗ 
frage wird nur mit voller Zuſtimmung von Griechenland und Serbien 
vorgegangen werden. Vorbedingung iſt die Räumung allen nicht-bulgari«. 
eges bulgariſche Truppen 
beſeßzt haben. Die Beziehungen mit den Mittelmächten müßten ſofort 
abgebrochen werden. Inzwiſchen müßten die militäriſchen Unternehmim- 
gen fortgeiegt werden. 


Dertling zurücdgetreten? 

Yondon, 28. Sept. Graf von Hertling ift als denticher Reichskanzler 

zurückgetreten, laut Depeſche der Central News aus dem Haag. 
Samstags-Derluftbulletins. 

Waihington, D. E., 28. Sept. Das amerifaniihe Ariegsemt gab 

heute folgende Verluitmeldungen aus Frankreich bekannt: 
Vormittagsbericht: 
Gefallen 55. Tot durch Unfall uſw. 4. 
Vermißt 10. Krankheiten erlegen 13 


= 
Der W 


1 ers i 5 : : - BErRene 
| lige Einigkeit im Rat und in den Zielen wird einen vollftändigen Sieg ſichern. gewanne 


| Gr fann auf feine andere Weile errungen werden. 
| „Sriedensfampagnen fünnen effeftiv nur neutrafiiiert und zum Schweigen | 
| gebradjt werden, wenn wir zeigen, daß jeder Sieg der gegen Teutichland ver: | 
bündeten Nationen die Nationen dem Frieden näher bringt, der allen Xölfern 


promis oder Schwächung ber Sicherheit bringt und einen anderen erbarmungsioien and bintigen Stampf wie 


den jesigen für immer unmöglic macht, und dat fonit nichts dDie8 tun kann. 


willt iſt 
den endgiltigen Triumph der Gerechtigkeit im Denken und Handeln.“ 
Waſhington, 28. Sept. 


Gefangene, darunter vier Offiziere. 


ſüdlich drangen die Franzoſen durch die Schlucht zwiſchen Jouy und Aizy 


en wir in örtlichem Unternehmen etwas Raum und machten 150 
Ein deutſcher Gegenangriff nörd— 
lich von Allemont wurde vollſtändig zum Stillſtand gebracht. Weiter 


Schwerverwundet 82. Gefangen 3. 
Wunden erlegen 27. Zuſammen 194. 
Nachmittagsbericht: 


Gefallen 49. Tot durch Aeroplanunfall I. 


eutſchland deutet beſtändig die Bedingungen an, die anzunehmen es ge— 
. Es findet ſtets, daß die Welt Bedingungen nicht will. Sie verlangt | 


Präſident Wilſons Rede in New Vork be— 


und eroberten dieſe Dörfer.“ 

Beim amerikaniſchen Heere an der Front von Verdun, 28. Sept. Bis 
geſtern mittag wurden an dieſer Front über 3000 deutſche Gefangene ge 
zählt, eine Diviſion nahm allein 1100. Kriegsſekretär Baker ſprach mit 


ciner Anzahl in deutſcher Sprache über Verhältniſſe hinter der deutſchen 
Front. Geſtern abend wurde das deutſche Geſchützfeuer heftiger. Im 
großen Maasbogen bei Dannevoux wurden vier 210 Mm und acht 150 
Mm⸗-Geſchütze erbeutet, welche die Deutſchen infolge Sperrfeuers nicht 
mehr hatten fortſchaffen können. In Dannevoux erbeuteten die Ameri— 
kaner große Mengen deutſche Munition und auch das geſamte Gepäck von 
drei Regimenter. Die Deutſchen kämpfen jetzt mit dem Rücken gegen die 


dentet, wie die „United Preß“ halboffiziell erfährt, daß auch die Alliierten 
ihre Ziele klar angeben ſollen, und daß am Friedenstiſch anch den feind— 
lichen Völkern Gerechtigkeit zuteil werden ſoll, die Ver. Staaten nicht 
dulden werden, daß ein Volk auf Koſten eines anderen leidet. 
| Mandheiter, 28. Sept. Ter frübere britiiche Premier Nsauith fprad) 
auf dem Nongreh der liberalen Partei iiber die in den legten beiden Mo: | 
|naten den Alliierten auberit günftige Entwidelung der Lage, „aber“, Siegfriedlinie, um den amerikaniſchen Vorſtoß zum Salten zubringen, 
fuhr er torf, „je vertranensvoller wir an endgiltigen Sieg glauben, um | md Haben ihr Gejhüßfener jtark vermehrt, was auf entichloiienen Wider- 
jo mehr jollten wir auf der Hut fen, dat; ımfere beifpiellojen Opfer nicht | ftand hindeutet. Die Flieger werden durd) Nebel behindert, 
verzettelt werden, ohne einen reinen Frieden zu fichern und cine neue) Berlin, 28. Sept. Die deutjche Heeresleitung berichtetete: 
eltpolitif einzulegen, welde für immer die Kriegsfurie fefleln wird.“ | sreitag früh — „In der Champagne zwischen den Söhen wejtlich von 
Baron Burians Vorſchläge erſchienen ihm nicht praktiſch, der einzige der Suippe und der Aisne, wie auch nordweſtlich von Verdun, zwiſchen 
Friede, den die Alliierten annehmen könnten, ſei einer, der allen Völ- den Argonnen und der Maas, unternahmen die Franzoſen und Amerika— 
kern, klein wie groß, Sicherheit gegen treuloſe Beſtrebungen und die ner geſiern ſtarke Angriffe. Der Geſchützkampf dehnte ſich über die Höhen 
olle Selbjtverwaltung ſichere. Es ſei an der Zeit für die klarſten Köpfeweſtlich von der Suippe weſtwärts bis nach Reims aus und über die 


nr 
L 





I 


v 
unter den Alliierten, die praktiſchen Seiten eines Bundes der Völfer zu) Maas oitwärts bi8 zur Mofel. Teilangriffe folaten. Sie wurden in 
ſtudieren. ſchweren Kämpfen, in denen ſich öſtlich der Maas öſterreich-ungariſche 


— — — — — — —— — — — — 


Tot durch ſonſtige Unfälle 4. 
Tu’ durch Kranukheit 10. 
Zuſammen 193. 

Im ganzen 387. 


Vermißt 10. 
Schwer verwundet 92. 
Wunden erlegen 27. 
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Chicago und Umgegend: Klar heute 
adend und ntergen, fühler morgen. 
Heute nachmittag friſcher Weſtwind, 
heute abend märig ftarlcı \!ordweit- 


wind. 
Sltinors: Klar 


— 2 Uhr nachm.....7 
und muneren Teit warner, morgen ar 
närdlichen Teil eiwas flühler. 


Wisconſin: Klar heute abend und morgen. Member of the Associated Press. 


m: 
Hente aba fiihler, im idöltiiben Zeit ah! 4 * 
morgen ‚ TheAssoeiated Press is exelusively 


Indiana: Slar beute abend und meraen, | 
lein einſchneidender Wechſel in der Luffwärme 

Nieder-⸗Michigan: Heute abend und mocgen 
llar, im nördſichen und weſltlichen Teil heute 
abend kũhler 

Sonnennmergang, beute: 6337. 

Ennuenanfaaug, morgen: 6344. 

Mondanfgang: Mergen früh 1:22, 
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1 Plan duri) eine Weberrafhung nit] „AH, deshalb!“ uk die ‚Apenbpoft”.) 


B U V J B E R T Y B O N D 8 vereitelt werde.“ „Außer mir weiß niemand, daß Auf d em Geflügelho 3 . | Montag, nanıen Tag. . 


r * {Mt Ntoupon) 
Kaum hatte Regina die Tapeten: | Hermann Möller, — Bruno Eich 5000 Pos. von fanch 
FOURT:i L!B RTY LOAN tür gefchloffen und ihren Pla Be TR — und en —— eine a 
der eingenommen, als Petrine den und dieſelbe Perſon ſind.“ oh, A Wa | gen. Zireiien. Blaids 
Befuch anmelbete; Bruno folgte ist| Der Agent Hatte bie Ringe an feie| Trniae inte für ben Weflägel Te ee 


’ i J Ittät,garant, chtfarb,, 
auf dem Fuße. ınen weißen Fingern betrachtet. halter in Stadt und Land. Ic. Ser, IQ. 


ws : ae j — AI—— 
„Sind wir allein? fragte Bruno, „Wer hat Ihnen von der Gräfin — en —— die Mard.... ‚2Ie 
als die Zofe fich entfernt hatte. 12“ t f blidend i 909. am ic 

. „gejagt?“ fragte er, raſch aufblickend. BWeizenlofe Nationen, a N. 
| Die Dame ging raufchend in bas Geitatten Sie mir, daß ich den ne SH 
ı Vorzimmer, wo fie die Zür fchloß, |.” £ 


Ri * ebends— mit Kouvon. 
| bie auf den Korribor führte; fie trat Namen meines Korrefpondenten ges Ucberfcht nicht Diele 185811. Union Leinen 


4.98 | 1m] 5 * 1350 MILWAUKEE AVE : Set zu Jaladann mit den Worten in dag | Beim halte.” Beignlofe Baktamın TAe Zenuhäbnen— Handtuchreun, blauer 
k | — 3.98 


⸗ — IR 4 . N Hand, ctiige bom us 
| ins Oabt Ficch take alehe „Nun, Regina, wir find ja allein | Perluhe in des-PBerjudisftation von |, M 8 29 ferem alten Lager, — 
Fl * ——— allein und n id —*— nicht a! Make = Ohio. — Eiweih animalifhen Ur- |: 9 Mt ’ IT in Y ecin h Hand narıı, weldeht: 
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| u 2 2 ſprunges. ie . — ea 198€ 

u 2 5 Er — — Reging, lebhaft und |tigteit ala Agent für Herru Sailer —— ede Dame ſollte dieſe niedri—⸗ en 

} JE" ei ENDE nr Sant, Faci wait Iihemn Gin- kunges Mädehen, — — * und Kompagnie bedingle es, daß ich sehn) 
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Scari, 6.00 Wt., 
Berte, zu 


Es . i ü tigen 
fauf in unjerer Yancy Waren Abteilung Iten, mar berführerifch Thon; die mid) als einen Grafen von Sarden-] Vor acht Tagen wwiefen wir an gen Breife berückſich * — —* 


— fommerliche Toilette trug dazu bei, |Tel& zeigte. Sie wilfen überhaupt | diefer Stelle auf die Verjude hin, — 2 Volicden- 
ar . ‚ . Ä 240 daß ihre Körperformen N in dem nicht, wie mühjam meine Gefchäite| die man in der geflügelzüchterifchen n boblgeläumt ut, Brei» 
Verkauf von Winter-Unterzeng für die ganze Familie |... Achtung! 
Ein ipeziell vorbereitetes Ereignis, das hodhjfeine Sortimente von Unterzeug, gedie— 


hellſten Lichte zeigten; ſchüchtern, waren, mit wie großen Gefahren ich Abteilung der landwirtſchaftlichen ter Spipen Edaedtelat 
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pins mit ſeinem Schwager und ich mit dem bereits die erforderliche Menge ſen Quellen gelieferte Eiweiß iſt eben — ——— jeden Sonntag vormittag 10:45 Uhr 
50 Wert, Montag.. 15c Werte, Packet Montan.... 


ward nach der Reſidenz beſchieden, Beritens, Mais, oder Rongenmehl ver» nicht animalifchen Urfprunges, und Kleine Krie sde eichen ‚im Mafonic Temple, State und 
wo ein neues Geſchäftsſyſtem feſtge⸗ miſcht iſt. RE bag animalifhe Eiweiß Tann eben | .. y ſch Randolph Str., und Sonntag abend 
ſtellt werden ſollte. Sie können fich Kartoffeln⸗— Der 100 RD der 19 SID nicht entbehrt werben. Diefe Erfah: | Flieger getötet. 17:30 Uhr, fowie Mittimoh abend 


mein Erftaunen benteir, als ich etz ir, Chic d milde note ugs rungen merden durch die Verfuche in | 8 Uhr in deuticher Epradıe Nr. 605 


ee nn Rıb » No - 2 fi 
Rub - No =» More | Srirenichniger — I Ale Maptba Claſſie, weiße Wäſche⸗ 
—* 2 —F 1 
Wäãſche ſeife, das Paket für 


10 9 52cC| 


für 


fuhr, daf, der reiche Herr Sailer und! Sutter "ven Berfuchsftatinen anderer Staa: 


| Fort Worth, Ter., 28. Sept. ‚Die 
durch feine refpeftable Verbindung | Erramırd some. in ver Sfund per Pfund | ten beftätigt. Unfere Geflügelhalter Fliegerleutnants Killorin, Watefield, 


Stück * Stu 
T3c 5 — 29e 2 Packete 90 10 Br ATe 


| %elmont Ave., Ecke Broadway. 
eiln . 


ee gerhaltet |, Mades: | — 
ınüglich Fein wollte; meinen Schreden ! „Sirhts” 2.2.2222... 0.570.590 0580.04 in Stadt und Land follten ich bar: Maſſ. und Herbert Yud, Wabes= 


— | ‚über Jhre Verbindung mit vom für en 7c büber als obige Peciie. | nam richten, ville, Ind. ſind abgeftürzt und ge- | ——— 
enorm reich gehaltenen SFinanzier | Stendarbiorte, Shahtel | 3. F. Matenaer2. ‚tötet worden. | Ein großes Weinlejefeit in der 
Schatten von Verbruß über ihre „Beitimmen Sie ben Ort, Ma- fernen Cie Klapin mußte Dutch | aitnteitdrie. Selle m ns —— in | Die Grippe. | Ungarifiten Heimat, * Weſt North 
ſchönen Züge. dame!“ | feine Kunſt die wankenden Verhält:| ausgewogen ....20—0. 300 0.290,35 | Schlachtfeſt. Waſſhington, 28. Sept. ——— — —* 
Rriminaleoman von 2. Muller.  Amtoineiie ———— — — „Regina überlegte einige Augen-⸗ | fe Nügen; er machte Aitien, bie | —* —— Ser Erkrantungen an der „Ipanijchen ©. Oltober, dauert, Fündigt der Mirt, 
nahm bie Huldiqungen ihres Na: blide. „Warteı Ei für den Augenblick benutzt und dann | Bricd, im Ganzen. .........0.30-0,32 ort mtb, Anbaber der „CI Edge: Grippe“ murben in den lebten 24 | Here D. 2. Frank, den vielen Freunden 
——— bars an; bie Scherze bes Detterd er- mer, bis Petrine Cie adholt; man | zuräcgerogen wurden; er fabrizierte's*5 Ah. Im Mangan. .nso-ose nee] broot Farm“, 364 N. Central Ae., Stunden gemeldet; fomi. find insge⸗ feiner beliebten Gaftwirtfeaft an. Die 
(20. Bortiegung, toiberte fie mit einem fchmerzlichen | geht bier zeitig zur Ruhe.“ Kaſſenbillets aller Herren, aller Ge-! „do, gufgefuinttenn. u... * 0.37-0.12" am — Samstag, mit Aurt- famt 42,367 Soldaten daran er- —— en —— 8 — 
Der Mittag fand die Familie um Lächeln, das ihrem bleichen, zarten „sch werde warten!“ 'felihoften und aller Länder. Une! Re gan 6.419,50 Tegung am Sonntag und Montag, dem Fgankt, \ ——2 "Dr Ga inn 
eine Tafel vereint, die den verwöhn- Geſichte einen wunderbaren Reiz Eine Stunde ſpäter war es ſtill ſere Waarenumſätze wurden groß⸗ Gier | 18. und 7. Ottobet. Megelfuppe, frifche Mitdere Zenfur. I werden, itehen felöftverfändfich auf 
teen. ourmaub zus Bemunderung verlieh in dem Ganbauft. Megina, ie rin: attig, und mer ioar die Gere bes Zi Min, „sure, aysap, |Ü, md Seiermuck, Beatmung dem Fcprencamm. Ad Chase ta 
bingerifjen hätte. Der "ranzöfifhe, Nach aufgehobener Tafel tremmien heimliche Unterredung mit ihrem verwickelten Geſchäfts? ... Bruno | „Kit in, Bappldadtein 1 Gent mehr als | Nie org a a ae a Amſterdam, 28. Sept. Der beui- der. Sgeimerprimag, und feine Kapelle 
E Roc hatte Meiiteritücde geliefert; die Tich die Gäfte, um Siefta zu halten; Bruder gehabt, fah auf dem Sopha Fichftädt, der täglich fein Leben und" Sondentierte Milch ihmadbaften Poritentieres erfreuen. ID Reidyhlanzier Graf —* Hertling a ea a * 
Sebienten brachten die feinſten fran- ſie ſahen ſich erſt wieder, als ſie die in ihrem Zimmer; ſie hatte mit der ſeine Freiheit auf das Spiel ſetzte; ., per ühte Der Buchte| Edgebroof fit eine KHalteitelle an der ſagte zum Schluß ſeiner Rede u < etimmung für: 
E  zöfiichen Weine. Vetter Bertram | Abendtafel vereinte. Handglode ein Zeichen gegeben, auj Yerfelbe Bruno Eichftädt, ber für | achte Bonte. .2......0.104-0rae ee, | St Paulbahn. 2 | Dem Reiäkiogähaupteusiuß, bar | ie 
E “fpeifte und trant mit einer Seelen- „Vater,“ flüfterte Antoinette, als | dab die Zofe erfchien, welche Vorhe: jeine Regina ein großes Vermögen iron 0 Mit Karbolfäure vergiftete fich ie Tngperung, Die Dpmgun« win * * Auf dem Abort ſeiner Woh— 
EZ zube, al? ob ex Chef des folibeften fie mit ihm in einer Niſche des Fen- deitungen zur Nachttoilette treffen gewinnen wollte.“ Suder 0.10-0.13% 0.11 -0.17 2 fammlungsvorfchriften mildern, die 


: - | : : | s — die 44jährige Elizabeth Stocker, Nr. re au, „nung, Nr. 4718 Wbbifon Str. wurde 
E  Handelöhaufes der Welt märe; er jters fland, „befreie mich bon dem | wollte, | „Darf ih Cie unterbrechen?" | men ber 100 Pfund per Bhund jährige Elizabeth Gewalt der Militärbehörden be— 


* — — — . AR Marer alte Erte)..$7.05-8.30 0.08 3603 ©. Str. Krankheit ‚der 58jährige ifenarbeiter Hentt, 
jprad) mit den Männern über Polis | Imgange mit diefem Agenten; ic „Ich bin noch nicht müde, Betrine; | fragte Regina, die lächelnd zugehört | laeer (nee Ernte). 9.40-9.80 004-0108; 1603 ©. Throop © ET Schränten werde. Bis zur November: 
Mais 00%. Huderrohr * 31 “ ae! 
a am me 31" 1006, DEÄNBNN. S1.22E-1.32% 012-014 Beim Spielen glitt vor jeineT, Irfachen berechtigter Klagen bejeitigt glüdticher Yufalt vorliege. 
Agenten ja. Wie ein gutmütiger | zu ertragen.“ ein Stündchen Beſellſchaft leiſte; es 
—100 Etüid....2r...0.00-0.10  0.11-0.14 
fegungen, die er fich geitern bei einem 
n) Lima ... .. 14.50-16.00 0,101-0,20 
er : . . u : ; a 2 u 45 Jahren dringend anzuraten jet, = z . 
BrunoEichftäbt verriet durch feine gina; nachdem er laut eine Höflich- Madame Sailer hatte eine ziweite | getraute Gattin; e3 giebt eine Gräfin Bit nenn 92,05-2.10 83 Broadview, Ill., benachrichtigte das Jah g zur Mr. 350 Nord Dearborn Str., zuge 
BLReNN \ — 2* u tragen. — ñ 
iimliche Stellung zu den verſchiede⸗ dame Sailer wird die Güte haben Spiegel. muſterte einige Augenblicke Vermögen und mehr noch um ihren 1954, vid. in Dürc per Mund ver Fum im Laufe der Nacht in das dortige 8 g 
u. ich zärtfi ditter * 2 * nung wenige Stunden vor der im her: b 
Er über benahm er fich zärtlich, mit | gen.“ einem ditteren Lächeln und öffnete] „Was kümmert mich die Gräfin!“ pe fchrant im Büro des Kämmerers g ge nes, Norbmerifo, erober: und bedro 
5 : | z a we ü ie tann | - 
E gina behandelte er chevalerest und | zLnate die Dame, verleht über den | Toten Tapete angebradht war, daß Sieredine Erde, Drüdeberger ergehen Tieß, ſo — Der Holzdampfer 


F 


> 
, 
zäſcheſeife — Maichpulver, ſeife, Montag 2 


. 4 0 IDEE SIE pi £ ; : : 2 'Schauburg an Leuchtaas erftidt auf- 
Hit und fuchte Antoinette zu unter- | fühle, daß meine Kraft zu ſchwach bitte Herrn Eicjftäbt, dem Bräuttz | hatte, |... Ed Dpp. Bücfen _Wücfe“ oll bie Urfache geivefen fein. 'figung des Ausfchuffes würden alle 9 n ' 
F I 
Haupt | Mais boy, ‚Juterzohr ‚elterlichen Wohnung, Nr. 4410 W. fein, | 
öſi s der ein Freund; Millia ; ſe it dem giebt ja ſo Manches zu beſprechen, Schi ie Eier! Yarniloumen— s * 
franzöſiſcher Abbé, der ein Fre William nickte bedeutſam mit dem je anches 3 ſprechen, Nach der Schilderung, die Sie von a — des det 5 Jahre alte Muron Zahreioit, 
i — a 4 : 25 | . G. Clabaugh, rſteher 2 
den Brautſtand des jungen Mäd- Blicken und in dem Händedruck lag heute allein auskleiden. habe ich allerdings treulos an Ihnen „„Koennen— per 100 td per rund leinen Schädelbruch zuzog, deſſen 
er” | | heute den Vertretern der Areife, da | 
einen beiteren Ion in die Unterhal- chen nicht mißdeuten konnte. ging, um den Befehl der Herrin zu aufrichtige Freundin, man befeitigl Po een 10.00-11.09 012° 0.15% erlag. d reife, daB | Fanrftuhfunfall in der Anlage der 
n i : : Red Wladla zcssnseseee 285-8.10 0.260,38 
Miene, durch kein Wort feine eigen: je nee ein 
fhnitt .. 2. .,:0,33-0.34 0.35= Da Herr Clabaugh dieſelbe War- a Villas Anhänger haben Simi- 
Billion fprah er ebrerbietia, Res: Belte Sorten 2.0... 0450.40 0,48—0.651 


i . : | | | s 7 | | gefunden. Man mutmaßt, daß un: 

halten, die zwilchen ihm und dem’ ift, die Zärtlichkeit diefes Mannes | gam meiner Gtieftochter, daß er mit Bruno meigte zujtimmend da3 

| 10%, 5-Pfd..t-iichfe — — OR, Str, Kohn Behan aus und Jagd auf Drüdcherger? | * Im Paſſavant Hoſpital erlag 
der Familie iſt, ſpielte er ſelbſt auf Kopfe; er ſprach nicht, aber in ſeinen dann gehe zu Beit; ich werde mich von den Verhälinifſen enwerſen. 8d8 un zize Gage |Mürzie fo unglüdtic, baß er I! 12023 Nord Leavitt Straße, den Ver- 
5 ——— „100 Erd Be ü 24. :Bunbes = Unterfuhungs3büros, jagte — 
Gens an, feherzend und nedend, um die Antwort, die da bleicde Mäb- | Petrine, eine gehorfame Zofe, gehandelt, und dennoch war ic) Ahrens a Folgen er wenige Minuten jpäter —* 18 
N b Süchfenlaorhs- > den: . ıllen Männern im Alter von 18 bis S 
tung zu bringen. Bruno trat im Gefpräche zu Re- vollziehen. mit dem Namen nicht auch die an— vüchfenlachs NN | * Der Marfpall der Ortichaft alten Männern im Alter Gentral Cold Storage Compann, 
—* | : pe. Er ihre Rigiftrierungstarte ftetd bei ſich 
seitöphrafe gefaat, flüfterte er: „Ma: Kerze angezündet, fie trat vor den | Rofalie von Hardenfeis, die um ihr; Zihinfen. wuinge- ihiefige Detetivebüro, daf Einbrecher h giß g ef Nil} | 3cgen hatte. 
. . . ‚ | san 0:000 Br ı ’ 
men Perfonen; Antoinetten gegen=| nd mir eine Unterredung bewilli- ihre Zoilette, betrachtete fich mit! treulofen Mann trauert.” | 14 Dia 16 md. u... .0.31-0.32 033-037 * Rathaus einbraden, den Stallen- 
Ben | Ze. 1 | RR s Frühj c auf 
Wiſſen Sie das fo genau?“ leiſe eine Tür, die dergeſtalt in der rief Bruno Indend, 33 33 338 J und aufer einem Paat Frühjahr ſtattgehabten Jagd auf hen Chihuahua. 


zupe act Si * ich ei I Ban een 0.39 0 I Handichellen $3 erbeuteten. | Helena bit 
E auf die Fingen des DVetiers antworz | yoı, in welchem die Bitte geiprechen | Man fie nicht umterfcheiden Zonnte. |. ,;” e fehen, baß ich einem ber Schnialz deſtes ausgelafſenes— * daraus ſchließen, daß ein zwei a 


hei Ma ; : ® * it ei ehr erihoh fi a MEZ | Armeur rain Eo., Chicago, welter 

© iete er mit der Zeftimmiheit des ge morben, Armed!" rief fie flüfternd. —|den Hornten an te De en IE Eisen]. En — ——— lim Eriefee Iepte Woche ftrandete, it 
viegten Geſchäftsmannes. 13% ehe voraus, daß Ihnen an „Ich bin auf meinem Poften,“ | merbungen Miliamz on: ich hade „Ztandard. rein— — „| Hetel, Nr. 801 S. State Str., ge ädtifike Mole folt fchon pad Em. | enalich verloren. Sein Wert mar 
© Regina zeigte fih als eine feinges | der Erhaltung meiner Freundfchaft antwortete Teife eine Stimme zurüd.| Ihre Vorwürfe, Ihre Beleidigungen  Srmaerin 00 mieten Zimmer ber aus Caft Et.! fong der Verhafteten in Stand ge- TRANS, 
E ildele Dame; mit bewunderungss | liegt,“ antwortete galant der Agent.| „Du Lamnft jedes Wort, dns hier!erduldet; daß Sie meine Stiefz | detm Wrmd .. 0.26 025 025 O3 Rouis, ZI, ftammende 40jährige | ht 2 fein | 
E Mürdiaer Pirtuofität fpielte fie die) Negina ftellte fich, ala ob fie plöß: | geiprochen wird, verftehen.“ |tochter elend machen, werde ich nicht uonnle. in FRAME ver ana | Stephan E. Mulligan. Die Urfache ſet ee —— > | — Elannt, — Vater der Braut 
E Be unb dabei war fie ganz | lich eingefchüchtert Sei. R | „Das genügt mir! fei ganz rüd-| zugeben! Ach würde mich der qrüß- | Hateoı, Mint 023-0.31% 0,31 0.30 | der Lat ift noch unbelunnt. General Marhs Wohenüberdlid. (zum Wemwerber): „ch meine, Sie 
- eorgfalt und Zärtlicteit für ihren! „Damm, mein Herr, dürfen Sie Haltlos, Regina, ic bin ja Dein|ten Sünde fdhulbig machen, wollte AR FREE N a — — Waſhington, 28. Sept. General- ſind doch noch recht jung, Herr Dot: 
Gemahl. der ſeine üble Laune nicht nicht zweifeln, daß ich mich einſtellen Bruder!“ ih jhmweigen; um Cie zu arme, Men sms 338235). 3512343 — So, manches Lebensſchifflein ſtabschef March erklärte heute die tor. In Ihrem Alter hatte ich zwar 
röllig zu bemeiftern vermochte; nut | werde; wann wünfchen Sie?“ | „Uebrigend Bleibt Alles bei ber babe ich Khnen biefe Unterrebung bes NER TON | mt erft im den richtigen Kurs, | Lage an allen Fronten als fehr gün- auch fhon Echulden — aber an’s 


ipenn Bruno jeiner Nacbarin bie) „Diefen Abend noch.“ Verabredung.“ milliat, die Sie fo gebieterifch gefor= |2 Bis 3 Plund........0.32—0.33 0.34—0.38 | menn eine Menge Dinge über Bord fig. Die ganze 84. Divifion, Ken | Heiraten habe ich doch mod nicht:ge- 
4 tühte, glitt ein faum merkliher] „Und mo?“ „Sorge nur dafür, daß Dein! dert haben!“ vu. ee 0 SEEN a erben. tudy, Indiana und Siübilfinois, ift | dacht.“ 
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Jetzt kann man 


Whiskey, Kümmel, 
Gin, Cognac etc. 


noch billig Faufen. 
Zie neue Briegsflener wird die heutigen 
Yreife bedeutend erhöhen, denn eine sei 
ungeſähr 55.00 die 
Gallone und 812. 
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90 bis 815. 00 die 
Kraft Treten. 


14 Jahre alter 
Specia! Reserve 


muel Fallows und John T. Voight 
Kr ur Vertreter des Hamilton 
ubs. 


Zur Bekämpfung der Influenza. 

Auf Veranlaſſung von Dr. Frank— 
lin Martin, 
ärztlichen Ausſchuſſes des nationalen 


Verteidigungsrats, werden 200Aerzte 


ernannt werden, um den Kampf ge— 
gen die Ausbreitung der ſpaniſchen 
Influenza im Staat zu leiten. Dr. 


Martin erſuchte geſtern telegraphiſch 


Dr. A. J. Ochsner, den Vorſitzenden 
des ſtaatlichen Aerzteausſchuſſes, um 
ſofortiges Eingreifen. Dieſer er— 
nannte ſofort einen Ausſchuß, der 
die einleitenden Schritte tun ſoll. 
Dr. Auguſtus O'Neill, ärztlicher Di— 
rektor des Roten Kreuzes, wurde 
zum Haupt des Vorbereitungsaus— 
ſchuſſes ernannt. 

Dr. C. St. Clair Drake, Direktor 
der ſtaatlichen Geſundheitsabteilung, 
und Dr. J. J. MeShane, Leiter der 
Abieilung für übertragbare Krank— 
heiten, kamen heute von Springfield 
hier an, um mit den hieſigen Geſund— 
Le:tsbehörden Pläne für den Kampf 
gegen die Sinfluenza zu befprechen. 
Dr. Drake find geitern ungefähr 400 


Tale aus allen Teilen des Staates | 


gemeldet worden. 


Frauen fönnen nicht jtimmen. 
Generalanwalt Edward Y. Brund- 
age hat Nachrichten auf Springfield 
zufolge dem GStaatsjelretär 2. 8. 


dem VBorjitenden des | 


Asendpoft, Chicago, Samdtag, den 28. September 1918. 


Hinter der Front. 


Davon läht ſich's leben. 


Bewiiie Stahlarbeiter verbienen Tage: 
Iohn von $52.50. 

Die United States Steel Corpo- 
ration, die befanntlih in Gouth 
Chicago, Gary, Zoliet und Ham 
mond taufende von Arbeitern be— 
Ihäftigt, kündigte bdiejen heute an, 
daß fie anftatt des vom 1. Oktober 
an verheißenen Achtitundentages zwar 
‚den Zmölfftundentag beibehalten, den 


Vorſtoß zur AUnterftübung der 
Chlachttruppen Hat begonnen, 


Borabend und erfter Tag. 


Die Steigerung der Lebensfoften in 
Chicago seit 1914. — Die Ambulanz 
der Bierfahrer. — Auslofung der 
Negiftrierten am näditen Montag. 


\Urbeitern für die 4 Stunden leber- 
|zeit aber anberthalbfachen Lohn be— 
zahlen werde. Nach dem neuen Lohn: 
\faß wird der gänzlich ungejchulte 
| Arbeiter, der jet $4.80 den Tag 
|perdient, $5.60 erhalten, der am hüch- nv ater 
ſfien bezahlte eine Zulage von $15 Front ſiegreich vorwärts dringen, 
den Tag, was ſeinen Tagelohn auf holt heute auch die Bevölkerung im 
— —— dieſe Lande zu einem großen Schlage aus, 
Klaffe Arbeier, die ſogenannten „rail um den Kämpfern draben hilfteich 
ſtraighteners“, nicht zahlreich, da 
gen erhalten ſehr viele geſchulte Ar— 
beiter, die jetzt 310 Tagelohn verdie— 
nen, vom 1. Oktober an einen ſol—⸗ 





Während die Soldaten an der 





anfiellen müſſen, was ihr unter den morgens verkündeten Kirchenglocken 
jetzigen Verhältniſſen aber wohl uns und Yabritpfeifen, daß das Heer ber 
| möglich gewefen wäre. Sie 30 da: 35,000 freimilligen Sammler von 


ihre Arbeiterfchaft anfcheinend nicht | von GeiHäft zu Geihäft und von 
| unzufrieden ilt. Wohnung zu Wohrung machte. Späü- 


ge» ‚ b:izuftehen und fomit das fiegreiche | 


ROTHSCHILDS’ 


Bargain Basement 
Zweiter Sahresiag 


Die größte aller jemals gebotenen 
Kriegszeit-Bargain-Gelegenheiten 


| 
| 
| 


| 


|Ende des graufigen Ringens zu bes! 
Schleunigen. Ber Andruch des heutigen | 
Tages, um Mitternacht, wurde ber, 
chen von $17.50 für zwölf Stunden | Beginn der vierten Kampagne für die 
Arbeit. Die Gefellfchaft hätte, um |Freiheitsanleide durch viermaliges . 
den Achtftundentag einführen zu kön» |“-ufleugsten aller Straßenlihter in; 
nen, etwa 50,000 meitere Arveiter der Stabt fignalifiert. Um 9 Uhr, 


— Erſparniſſe in Kleidungsſtücken! 
—Erſparniſſe für das Heim! 
—Erſparniſſe an Lebensmitteln! 
— Erſparniſſe für Jedermann! 


Beachtet die Anzeige am 


| 1 Spnntan, 29. Zept. 1918 
| * Es iſt der Verkauf, zu dem Jedermann geht! 


Sagt es allen Euren Freunden. 


ter fanden zahlreiche Umzüge in allen. 


s Stadtteilen ftatt, im Schleifebezirt 
Rep. Kampagneplänc, ein folher von 1200 Freiwilligen im 


Emmerfon ein Gutachten unterbrei- 
tet, daß Frauen fih an der Abjtim= | 


een 


Sr Bond auf Flaihen gefüllt. 


Stifte, 12 Flaſchen, 522.50 
Ver Flaſche 


s1.0 
Ber Ballone 57.0 
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dentiher Unterricht bleibt. 


Schnlrat von Daf Bark wird ihn in‘ 


öffentlichen Schulen beibehalten. 


Folgt Weifung der Regierung. 


Ss erflärt Schulratsprälident Ingalls. 
— Frauen fönnen jih an Abitinfinung 
über drei Fragen in der November: 
wahl nicht beteiligen. 


Der deutiche Unterriht wird in 
den öffentliden Schulen der Ge: 
meinde Daf Part und in der Hod: 
Tchule der Gemeinde und des Kiver 
Foreit Tomnfhip beibehalten werden. 
Der Schulrat der Gemeinde entjchied 
gejtern abend einjtimmig in diefem 
Einne und wies ein Gefuh des 
George Rogers Glart Kapitels der 


Zöchter der ameritanifchen Rebolus | 


tion, den deutfchen Unterricht abzu— 
Ihaffen, ab. Nach einer furzen De— 
batte jtimmten Präfident 5. Kibben 
Sngalls und die Schultommijfäre 
Frau W. U. Douglaß und ©. €. 
Cllifon für Die Beibehaltung des 
deutſchen Unterrichts. Die Schul— 
kommiſſäre William Pettigrew und 
Walter D. Herrick waren abweſend. 

In ſeiner Anſprache an den Schul— 
rat erklärte Präſident Ingalls: „Da 


Dr. Philander P. Claxton, der Bun-⸗ 


deskommiſſär für Erziehungsweſen, 
die National Security League und 
die Erziehungsbehörden der Alliier— 
ten das Studium der deutſchen 
Sprache empfehlen, können wir nicht 
anders, als für die Beibehaltung des 
deutſchen Unterrichts in unſeren 
Schulen zu ſtimmen.“ 

Es wurde geſtern in Oak Park be— 
hauptet, daß die Milglieder der Töch— 
ter der amerikaniſchen Revolution 
und Bewolmer von Cak Park und 
River Foreſt ihre Agitation gegen 
den deutſchen Unterricht fortſetzen 
würden. Es wurde ferner behaup— 
tet, daß mehrere Zöglinge der Hoch— 


ſchule ſich weigern wurden, das Stu-⸗ 


dium der deutſchen Sprache fortzu— 
ſetzen, auch wenn dies einen ungün— 
ſtigen Einfluß auf ihre Zeugniſſe 
hat und den Abſchluß ihres Schul— 
turſes verzögert. 
Verlangt Fahrpreiserhöhung. 

Um Ergöhung ihres Fahrpreifes 

von funf auf fieben Cents erjuchte 


gejtern die Chicago und Meit Tomors | 
Railmayn Co. die jtıatlihe Nupein: | 
Geſell⸗ 


richtungskommiſſion. Die 
ſchaft zehorte früher zur alten Union 
Iraction Co. und bet.eibt Linien in 
Daft Park, River Forefr. Maymoor, 
Melrofe, Biootfield, Provifo, Foreit 
Bart, Cicero, Berioyn, Lyons, River- 
’de und Za&range. Ihr Rechnungs⸗ 
führer €. N. Sebner jugte vor Rom- 
miffär W. A. Shaw aus, dab wäh- 


Nandolph Kümmel, 12 Quartz S24 —per Flaſche $2.10 


Kauft nur gute alte Ware, da diejelbe hohe Steuer 
auf gute wie auf jhlehte Ware bezahlt wird, 


Beachtet Feine billigen Offerten von jungen 
und minderiwertigem TBhisten. 


Brothers 


nn % a ** 
171 W. Randolph Str. 
none: Main 4614. 
Prompte Ablieſerung in der Stadt und auf dem Lande 
Preisliſte unſeres großen Lagers auf Verlangen 
LEE LILLIFEE 


ke Zen ZT 7 RR? 


fie, 12 Slaicen, 825.50 
Per Flaſche 2,30 
Wer Balkone 55.30 
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rend ber lebten acht Monate bie 


zöhne um 66,000 und die KoftenjShmweizerfolonie am morgie ‚wuderen Kämpen am Leben erhalten | tier die M 


für Materialien um $40,000 geitie- 
gen jeien, während die Verminderung 
in der Zahl der Jajfagiere eine Ver: 
minderung der Einnahmen um $45,- 
000 mit jich gebracht habe, Eine Er- 
‚böbung des Fahrpreiles auf fieben 
Gent? würde der Geſellſchaft noch 


nicht geſtatten, ihren Aktionären eine 


Dividende zu zahlen. 


Erfolg für die Stadt. 
In der geſtrigen Verhandlung der 
Klage gegen die Gasgeſellſchaft im 
Gerichtshof Richter Torriſons gelang 
es dem Vertreter der Stadt troß 
\nahbrüdlicher Einwände de3 Ans 
Iwalts3 des Gasgejelichaft Kohn ©. 
Miller die Zulaffung einer längeren 
Erklärung durchzufegen, in der er 
ſeine Geſchichte des Gaspreispro— 
blems in Chicago gab. Eingeſchloſſen 
war eine Erklärung der Ordinanz, 
die einen Gaspreis von 70 Cents 


es . j 
\feitiebt, der Verhandlungen im Jahr 


! 
\ 


5 


1910 und 1911, die zu ihrer NAufnah- 
‚me führten, und be3 Einhaltsverfah: 
ırens im Gerichtshof Nichter Gib- 
bons', das zum Erlaß des Einhalts- 
befehls gegen die Gasgeſellſchaft 
führte, das die Geſellſchaft nad 
der Behauptung der Stadt ver— 
letzt hat, als ſie jüngſt den Gaspreis 
‚erhöhter Die Verhandlung wurde auf 


‚näcditen Mittwoch vertagt. 


Kampf um's SKanalbett. 
| Ein heißer gerichtlicher Kampf ent- 
‚Ipinnt fi um einen Teil ded Bettes 
des alien Jlinois und Michigan Ka= 
ınalö nahe der 35. Str. und Cali- 


Ifornia Ave, Seit einiger Zeit hat die 


Albert Dikinfon Co. einen Streifen 
Ra 


Belit. Die Staatlichen WVehörden be: 


ndes von 240 bei 1500 Fuß in! 


mung über die drei öffentlichen Yra= | 


a.n, über welche die Bevölferung be? 


Staates in der Novemberwahl abzu= | 


itimmen hat, nicht beteiligen fünnen. 
Di. drei Fragen beziehen fich auf die 
Verausaabung von Pfandbriefen für 
Zanditraßenbauten, die Einberufung 
eines Berfaffungsfonvents3 und Die 
Aenderung der ftaatlihen Bant- 
geiete. Das Gutachten erflärt, daf 
alle drei Projekte fi auf die Ver— 
faffung ftüßen, daß Frauen daher 


nicht über fie abftimmen fünnen. Das | 


gegen, erflärt da3 Gutachten, können 
rauen fi an der Abitimmung über 
Kandidaten für den Aufltchtsrat der 
Staatzuniverfität beteiligen. 

— — —_ 


Brssrijtehende Perguünungen. 


| 
| 


Stiftungsfeſt, Inſtallierung und Ball 
hält Twentieth Century 
Ladies'“ Society am heutigen 
Samstag abend in der North Weſt 
Halle, Ede Vorth Ave. und Weſtern 
Ave., ab. Der erſt vor Kurzem von den 
Damen Paula Biß, Giſela Szirmay, 
Lina Steiner, Hermine 
Jeanette Salomon, Johanna 
mann, Eſther Oppenheim, Irene P 
lack, Malwine Wallenſtein und Minnie 
Alexander gegründete Verein tritt da— 


die 


mit zum eriten Male an die Teffents | 
Ein eifriges Komite iſt fleißig | 


lichkeit. 
an der Arbeit und trifft alle Vorberei— 
tungen, zum das Feſt ſo ſchön und er— 
folgreich wie nur möglich zu geſtalten. 
Für gute, ſelbſt zubereitete Speiſen 
und erfriſchende Getränke 


iſt reichlich 
geſorgt, und ein gutes Orcheſter wird 
zum Tanz aufſpielen. Auch einige 
Ueberraſchungen harren der Gäſte. An— 
fang 8 Uhr abends. Eintritt 25 Cents. 

Die 
heitsanleihe wird in der hieſigen 


2 


Igen Sonntag, nachmittags 2 
mit einer Maſſenverſammlung 
großem Slonz 
ſiſtory Hall, Dearborn Str. und Walton 
Place, eröffnet werden. Felix A. 
Strehckmans, Vorſitzender der fremd— 
ſprachigen Organiſationen, wird eine 
kurze Anſprache in der Landesſprache 


Uhr, 
und 


Geſang- und Turnvereine werden mit 
ausgewählten Vorträgen und Vorfüh— 
rungen vertreten ſein, rl. Elſa Holins 
ger wird u. a. ſchweigeriſche Volkslieder 
und amerikaniſche 
vortragen. 
dreifaches Quartett des „Liederkranz“ 
den Refrain ſingen. Auch die Tänzerin 
— Kretlow hat ihre Mitwirkung zu— 
geſagt. Endlich iſt dem Vorkehrungs— 
lausihur eine Matrojenfapelle aus 
Great Lales zur Verfügung geſtellt. Der 
Eintritt iſt auf nur 50 Cents die Per— 
ſon angeſetzt worden, doch ſind Eintritts⸗ 
arten nur im Vorverkauf an den be— 
kannten Ctellen ( Neber, Hotel 
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I 
. 
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D. Zweifel, A. Gretler, C. Schmied, fo- 
wie bei den Vorfißenden der dverichicde> 
Inen Bereine tm.) erhältlich. Ein all» 
Ifälliger finanzieller Heberjchui wird 
zum Anfauf von PFreibeitsbond3 und 
Istriegsfparmarfen für die Wereine ber 
Itsendet werden. G3 werden aud) in der 
‚Halle jelbit Subffriptionen 
heitsbonds entgegengenommen werden. 
Die Vorkehrungen liegen in den Händen 
des Zentralkomites der Vereinigten 
Schweizervereine und der Herren Dr. 
C. Bertſchinger. W. R. Hildebrand und 
Bruno Buchmann 

Der Eintracht Frazuenver— 
ein gibt jeinen großen jährlichen Ball 
am Camödtagabend, dem 12. Uftober, 
int Heinen Saale der Wider Park Halle, 
!2046 Weit North Avenue. Der Eins 
tritt koſtet, einſchließlich der Kriegs⸗ 
ſteuer Z0e. Das Feſt wird von den 
Damen Ottilie Grüger. Präſ.; Anna 
Fanter, Emma Heſſe, Barbara Griſſen, 
Georgei und Johanna Roſenau 
vorbereitet. 


—“ 
) 
- 


'jegten aejtern das Land, riffen bie | 
Zäune nieder und erklärten, daß fie | 
ein aerichtliches Verfahren anftrengen | 


würden, bie firma an ber Benubung | 
|de2 Landes zu verhindern, Vizeprä- | 


ITident Charles Didinfon von der 
\Didinfon Co. erklärte gejtern, die 
Vereinigten Staaten hätten ein Pa— 


tent für das Gelände im Jahr 1837 | 


ausgeftellt. AI3 der Staat den Ka: 
nal erbaut habe, habe er das Recht 


‚aber an den urfprünglichen Befiker 
'zurüdfallen jollte, wenn der Kanal 
aufgegeben würde. Das fei geichehen. 
Die Wehörben mwollen den Streifen 
für eine eleftrifche 
aungalinie benußen. 

Tentmal für Hamilton, 


milton wird heute Nachmittag 
‚Orant Park enthüllt. Frl. Barbara 
Blatchford, Tochter von Dr. Paul 
|Blatchforb, wird e3 enthüllen. 


ſtaatliche Jahrhunderifeier geleitet. 
Anſprachen werden halten Frank G. 
Logan, Roy O. Weſt, Biſchof Sa— 


Kraftübertra= | 


Ein Denfmal für Alerander Ha= | 
im | 


| Die | 
Feier wird vom Ausſchuß für bie 


I 
' 


8 
Verſammlung ſtatt, zu der wir alle 


| mans, Edgar A. Jonas, 


|2 Henry ©. Zander, die befonders über 


\$ Anferden werden die Geiangvereine Harmonie, 
Fidelia und Eenefelder Licderfranz mit Gefangsvorträgen zur Unterhaltung 


beitragen. Fran Marta Aumw, eine 


faner, beionders bie von der ?21., 22 


teiligen werden, da die anderen Stadtteile ihre befonderen Verjanmlungen 


haben werden. 


Vorfigender für den Nordieite Bagirf. 


| zu 
| chgeiebnt. 


\der Kampagne für Erwählung des 


Schlefinger, | 
Fried⸗ 
ol⸗ 


2 


It 


Nacht. Auc) heute morgen gab fein ;fondern fogar überzeichnete, 


Kropaazırda für die vierte reis | 
ert in der Oriental Cons | 


” . ” 
Kleine Kriegsdepeſchen. 
halten, andere Sprecher werden ſich in 
„Schwizerdütſch“, franzöſiſch und ita-⸗ 
lieniſch an die Anweſenden wenden. Die 
9. 


Plantagengeſänge 
In den letzteren wird ein 


Rigi, John Schneller, Emil Buehler, 


4 
für Frei- 


Aufruf an Amerikaner —* 
deutſcher Abkunft!; 


Am 2. Oktober, alſo am kommenden Mittwoch, Abends 8 Uhr findet in 


‚ Habe ent /S der Lincoln Turnhalle, Diverfey BIod. und Sheffield Ave., eine patriotifche 
‚erhalten, einen Streifen bes Gelän=| 


des für den Rana jenuben, ber | — * 
Kanal au benupe ‚D ren, einladen. Als Redner wurden gewonnen die Herren Felir 3. Streyd- 


Edward L. 


einigen ihrer Lieblingslieder erfreuen, und der Lincoln Turnverein wird 
ſeine beſten Kräfte vorführen. Es wird erwartet, daß alle Deutſch-Ameri— 


Er 7 


Marinetorps, 

Nachftehend noch einmal in Kürze 
alles Miffenswerte iiber bie vierte 
Freiheitsanleihe: 

Die Unleihe wird mit 41, Prozent 
berzinft und wird fpäteiten3 am 15. 
Oktober 1938 fällig, fann aber fchon 
an oder nad) dem 15. Dftober 1933 
bon der Regierung zurüdgezahlt wer- 
den. Die Bonds tragen das Datum 
bom 24, Dftober 1918. 

Die Anleihe beläuft fi auf $6,- 
000,000,000 oder mehr, die Nenn- 
merte der Bonds find $50, $100, 
$500, $1000, $5000 und $10,000, 
in Coupon= oder regiftrierter Form, 
ferner gibt e3 noch Bonds zu $50,000 
und zu $100,000, die aber nur regi- 
jtriert find, 


Alle drei Faktionen einigen fich auf die 
| Führung der Countylampagne. 


| Pertreter aller drei SFaktionen 
‚der republifanifchen PBarteileitung im 
Ceunty beſchloſſen geſtern, die Lei— 
tung der Kampagne für die Novem— 
berwahl der Countyparteileitung zu 
überlaſſen, und mit den Arbeiten in 
den einzelnen Wards deren Vertre— 
ter in der Parteileitung zu betrauen. 
Die Parteilcitung wird ferner die 
Vorbereitungen für die beiden Re— 
| siitrterunggtage am 5. und 15. Dt: 
Itober treffen. Roy D. We ei3 Der: 
| treter der Faltion Deneen Beantragte, 
mit ber Waitation für die Magiftrie: 
rung die Führer der einzelnen Yal- 
tionen in ben verjdiebenen Warbs 

betrauen, doch wurde der Antrag 
Auch ein weiterer An: 
‚trag, den er ftellte, mit der Leitung 


"her ben obigen Ausweg vor, mit dem | Fnleihezeichnungen fidh auf den Weg 


n 
% 


Dftober gefchloffen. Bei der Zeich- 
nung find zehn Prozent bes Nenn- 
wertes zu zahlen, dann je 20 Prozent 
am 21. November, 19. Dezember und 
16, Januar und 30 Prozent am 80. 
yanuar. Bi3 zum Betrage von $30,- 
000 find die Bonds, bis zwei Kahre 
nach der Beendigung des SKrieges, 
frei von Sonder. und Kriegsfteuern. 
Grobert den Ghrenplag. 


Das in Lee County, a., gelegene 
Fort Madijon erhebt Anfpruh auf 


\&ountytidets einen Sonberausfhuh 
| zu betrauen, wurde abgelehnt. 
| 

1 — — — a — — 
Wenig tröſtlich. 


In Max Heidelmeiers Befinden iſt keine 
Aenderung eingetreten. 


Im Befinden des ehemaligen Poli— 
zeileutnants Max Heidelmeier, der 
|frit vorgeftern, wie berichtet, tx!frant 
im Alexiane hoſpital “ rnieberliegt, | den Ehrenplat der erften Stadt im 
ft feine Menderung eingetreten. Der 17. Bundesrefervebezirk, die ihre Quote 
KR ante verlebte eine ziemlich ruhige | der 4. Anleihe nicht nur zeichnete, 
N und 
Zuftand zu direften Befürchtungen | zwar fon Beute eine Minute nach 
teine Weranlaffung, Doc) haben die | Mitternacht, Um 9 Uhr Beute por- 
den ‚mittag fraf im hiefigen Hauptquar- 
eldung ein, daß 7 Coun— 
ma ihre Quote gezeichnet 
hätten. Die Namen und der gezeich- 
nete Betrag folgen: Hamilton, $1,: 
360,000; Wapello,  $1,690,000; 
Marfhall, $1,900,000;  Galhoun, 
$1,301,000; Webſter, $2,300,000, 
und Koffuth, $1,700,000, 
| Im Staate Michigan zeichnete da 


Die Inpaner in Sibirien. | e 
: 4, | County Louis als erftes feine volle 
London, 28. Gept Japanilhe | Sun, fies feine vol 
— 


—— a ae Aud) in Chicago wurden fon in 
| ’ 9 ben erjten Wormittagsitunden jehr 
Streikende Schiffsbauarbeiter. bedeutende Zeichnungen, zuſammen 
London, 28. Sept. Den ausſtän- men faſt ſechs Millionen Dollars, 
digen Arbeitern der Schiffsbauhöfe gemacht, darunter die folgenden: Ar— 
Ian der Elnde ift mitzeteilt worden, |mour & Co., 85,000,000; Paint, 
daß fie eingezogen imerden würden, 
| wenn fie nicht am 1. Ditober die Ur: 
| beit wieder aufgenommen haben wer: 


ı ben. 
Die Serben. 
Paris, 28. Sept. Eine große Ab— 
‚teilung ferbifhe Truppen tft an ber 
| murmanifchen Küjfte eingetroffen, an: 
|bere ferbifche Abteilungen Tämpfen | 
in Sibirien. 
Der Luftkampf. 

London, 28. Sept. Laut amtlichen 
Berichts haben britiſche, franzöſiſche 
und amerikaniſche Flugzeuge Don— 
nerstag nachmittag die Bahnſtrecke 
Metz-Sablons und Audun-le-Roman 
mit Bomben beworfen. Es kam zu 
vielen bitteren Luftkämpfen; zwei 
feindliche Flugzeuge wurden zerſtörr, 
ein drittes mußte, ſteuerlos geworden, 
landen. Sechs der britiſchen Flugzeu— 
ge kehrten nicht zurück. Nachts wur— 
den die Angriffe wiederholt, auch die 
Bahn Mezieres-Thionville angegrif— 
fen und der Bahnhof Thionville von 
Bomben getroffen. 


Aerzte nur geringe Hoffnung, 


zu können. Vorläufig aber kämpft ties in Jo 
„unſer Max“ noch mit der ihm eige— 
nen zähen Ausdauer mit dem Sen— 


ſenmann. 
— —ñ— 
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Verband der Pelzhändler, $110,000. 
Begeifternder Anftaft. 

DBoller patriotifcher Begeifterung 
war bie große Volktsperfammlung, 
mit welcher geitern abend im Mebi- 
ncıempel die Kampagne eingeleitet 
wurde. Neber der 8000 Gibplähe 
war bejeßt, eine Matroſenkapelle 
jrielte patriotifche Weifen, und dei 
AleAmerican Chorus entfachte durch 
‘erne Gefänge die Vegeifterung zur 
Iellften Flamme. Der echt amerifa- 
rifhe Karakter der 
murde auch dur die Fahnen 
berfchiedenen zur 
Abtetlung gehörenden Nationalitäten 
betont, einen bunten Wald, der von 
der Bühne herabgrüßte. 
| Der Hauptredner des Abenbs war 
| Ylottenfefretär Danield, der einen 
|mwahren Sturm von Hochrufen ent- 
| feffelte, ald er 


we. 


a 


fünbdete, die Zentralmäcdhte hätten eine 
Crörterung von Bedingungen des 


Yriedens mit den Ver. Staaten uns| 


möglich gemacht, weil fie ehrlos feien 
Iund nicht gerecht zu handeln beab- 
? |fichtigten. Bebingungsloſe Erge— 
erklärte der Flottenſekretär, 
ſei die einzige Friedensbedingung. 
| Gerechtfertigte Lohnzilage. 
Yunftaufend ungefchulte Arbeiter, 
d die in biefigen Regierungsfpeichern 
(angejtellt find, haben eine Lohn: 
!zulage von zehn Gent? die Stunde 
Dentichamerifaner, Danıen und Her— 
Gent?. Die Regierung 
taufend folcher Arbeiter; auch Einge- 
wanderte, welche ihr „erjte3 Bürger: 
papier“ haben, und fogar Deutich: 
geborene, tele Bürger der Ber. 
Staaten find, werden angenommen. 
Anmeldungen nimmt der Depot: 
quartiermeijter, 39. Str. und Win: 
heiter Mpe., entgegen. 
Haarſträubend. 


Litſinger, Michael F. Girten und 
die 4. Freiheitſsanleihe ſprechen werden. 
Schweizer Männerchor, 


ſehr beliebte Süngerin, wird uns mit 


23., 24., 25. und 26. Ward, fid) be- 


Chicago un mehr als 64 Prozent 
geitiegen find, teilt das Arbrits- 
Departement in Wafhington mit. Die 
Stoften der Belleidung haben fich jo: 
gar um 107 Prozent erhöht. Im 
Auguft diefes Sahres - haben Nah: 


Das Komite: 
Lonis Reinecker, 


Oil and Varniſh Aſſ'n., 8200,000; 


Verſammlung 
der 
fremdſprachigen 


der Verſammlung 
mitteilte, daß zur ſelben Zeit in New 
York Präfident Wilfen der Welt ver: | 


erhalten und befommen jett 45| Sternau mwirfen in dem Stüd mit. 
ſucht noch 


3Daß ſeit 2914 die Lebenskoſten in 


| R Ghenfalls ein großer Verfauf von | 
| 8 Hausausſtattungswaren —8. Floor | 


ROTHSCHILD & COMPANY 
STATE, JACKSON, VAN BUREN STS. 


Die Zeichnungen werden am 19.! 


rungẽmittel 60.81 Prozent mehr ge⸗ 
koſſet als im Dezember 1914, Hei- | 
zung und Beleuchtung 37.41 Pro— 
zent, Miete 3.06 Prozent, Möbel 
und Hausret 96.28 Prozent und 
derſchiedene andere Dinge 64.88 Pro- 


zent. 


| 
| 
} 


= MD 
Stübbänder 


i jeder Urt 
Gummiſtrümpfe 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Mißgeſtal« 
tungen. Künſtliche Arme und Beine. 
Expert Fikters für Männer und Da— 
| men. — Offen bis 6:30 Uhr Abends; 
N Eonntags von 9 bi3 12 Uhr Vormit- 


FRg Mm E=ED 801-803 Milwaukee Ava. 


2 77 GE Gde Chiengo Ave. Zellen: 


Monıse 2697 
Ynpafien und Verkaufen erfolgt nur im nnierem Verkaufsraum, 6. Floor. 
GBenutzt den Fahrſtuhl.) Nicht in der Apothefe, 


NED 
Bruch 
Stiften Ambulanz. 
| Die Bierfahrer haben, obwohl jıe | 
auf den Nugiterbeetat gejsht iind, | 
‚dem Roten Kreuz eite Ambulanz | 
zum Gefchent gemacht, welche geite:u 
in Great Lales in :..ienft geitelli 
wurde. Sobald die ſpaniſche Grippe 
verſchwunden ſein wird, ſoll die Am- 
bulanz nach Europa geſchickt werden. 
Rekrutenauslofung. | 
| Generalprofoß Cromwder hat auf 
den nächſten Montag die Ziehung | 
ı fei:gelegt, Durch welche Leitimmt wer= | 
den joll, in welcher Reihenfolge die 
‚am 12. September regiftrierten 13, | 
000,000 Männer zum Militärdienit 
Iherangezegen werden follen. Die 
Ziehung wird im Bürogebäude des 
Senats öffentlich vorgenommen. Die 
ı GSeriennummern 1 bis 17,000 wer 
|ber, jede in einer Hülfe, in die Glas— 
jurne gelegt werben, ein Beamter 
ih’rd mit verbundenen Augen bie | 
|Nummern ziehen, und diefe werden | 
lauf eim feyarzes Brett gefchrieben. | Drith, ein über die ganze Welt ver: 
Die Ziehung wird 26 Stunden | breiteter jübilcher Geheimorden, er: 
\dıuern. Dbmwohl durch) fie jeder Ae- öffnet heute Das Jubiläum ſeines 
Ig:ftrierte eine Orbnungsnummer er= | TSjährigen Beitehens. Hier wird es 
hatt, follen doch zuerst die Alterz- | mit einer viertägigen \ubelfeier ber 
den. | Bezirfsisge Nr. 6 feitlich begangen, = 
| Gteneralpro:o” Gromder jagt, dah | bie heute beginnt und bis Mittwoch) | hüten fonnte, nad turzem Verhör 7 
|die fpanifc,: Grippe feine erhebliche | dauern mir. Im Sinai Tempel | entlafjen. J— 
Störung im feſtgeſetzten Programm findet morgen vormittag ein Feſtgot⸗ Während die fechsjährige-Virgima © 
verurſachen wird, tedienſt ftatt, abends iſt Maffen: | Wonnel geitern vor ihrer elterlichen 
| — — verſammlung im Auditorium, zu der Wohnung, Nr. 6443 Harvarb Aok., 
| Bıld Temple Theater, | Senator Hamilton Zewis als Fell auf NRollichuben Tief, fuhr fie gegen 
| (Direktion: Conrad Seidemann.) |teduer geladen ift, um zum erjten leinen von Zoui3 E. Stodford, Nr. 

| Male seit feiner Nüdlehr von Frant= 5443 Harbard Ane., gelentten Kraft- % 

Schokolade | reich öffentiich zu reden. Außerdem | wagen an und zog fich einen Schä- 
Literarische Abende. | ypird Mboif Kraus reden, die Kapelle 'velbruch zu, an dem fie wenige Mi- = 
bon Great Lafes wird jpielen, und |nuten jpäter ftarb. Stodford murbe 
rung von „ES lebe das Leben“ in, Edward Sonnejchein wird die SOOO | nicht verhaftet. 
'ber morgigen Matinee um 2%, Uhr | Cterne enthaltende Dienftflagge des Von einem Kraftivagen wurde in 
Ifommt im Bufh Temple das mit ftets | Ordens enthüllen. Cr tt des PrA= ner Nähe ihrer Wohnung Nr. 7019 4 
wachfendem Beifall gegebene „Scho= |Tident der Dezirtsgroßloge von Chtz | Andiana Ave, die 19jährige Frl. a 
‚tolademädcen" zur Aufführung. | cago. Montag und Dienstag wird Ssatherine Gronin überfahren und fo 
‚Heute abend wird „Im Austrag: Empfang und Bewirtung ber zum ſchwer verletzt, daß man fie nach dem 
ftüberl“ zum erfien Mal gegeben und Konvent .omimesden rauen fein, Englewood Hofpital Ichaffen mußte, 
niorgen abend mieberholt. Das |fomie Erledigung der Logengelhäfte.| 3 
Iuftige Voltsftüd unter Mitwirkung | Das Jubilaum fehliegt mit einem! 
ber Schuhplatiler „D’Alpenrofen“ im La Galle Hotel jtattfindenden | 
und mit Peter Bohmann als „Girgl” | Bantelt, 
und als Zitherfpieler zeigte Iihon im — — 
—2 — —— —— die Beim ur ro 
‘3 nad feiner Erftaufführung wohl! Kenn das Diehtertwort, dat; feinem 
hier fo ehr bewähren mird, wie terblichen des Lebens ungemiſchte 
‚überall, too es aufgeführt worden iſt. Frende — ——— — 
Ioſe Danner, — ——— dem armen Sterblichen den. jchäs 
Adolf Stoye, Helene Koh, Paula |yigen Reit feiner  einitinen DTajeins- 
|von Nagemann, Richard Leufch, freude im allgemeinen im einer recht 
Mar Hanifch, James Brücner, Paul |tvagwürdigen Miſchung fredenzen. 
'Gehri 18 “ Sedi Schäumt auch der Becher der Luſt nicht 
Gehring, Emilie Schönfeld, Hedi be fo liefen doch noch vereins 
Maffary, Marie Lange und Frih| selte Quellen, aus denen man immer- 
hin noch einen erquickenden Hausmanns— 
Für Dienstag abend ſteht Fa⸗ runt in a eich 
| milie“ bon Karl Schönherr auf dem neftedien (Grenzen des Wurg niſebps 
Programm. Schönherr iſt der Dich⸗ Rünchner Lotal, 715, W. Norih Ave. 
ter, der „Schollendramen“ geſchrieben Tort hallt in den Klängen des all— 
hat, um ſich bon dem überſpannt Iabendlih, am Eonntag aub am Nach» 


* 
—J 


Fabrikpreiſe 


+ 2 Fett 
tag». Lladbit 


B'nai Brith. 

—— | 

Ter Trden begeht das Jubilänm feines) Mor der elterlichen Wohnung Nr. 

jährigen Beftchens. 1368 W. Chicago Ave, lief die fieben- 

Der Uradhängige Orden der B’nai jährige Julia Bianicht in den Pfav 

eines von Nicholas F. Simon, Wr. 

8 Juftine Str., bedienten Kraft: © 

|wagens und wurde bon diefem über: © 
‚fahren und aetötet. Simon murde, 

Ida die Polizei zu der Anfiht ge 
ITanate, daß er den Unfall nicht ver- 


Durd eigene Schuld? 


s 


L 


\e_o- 
109) 
| 


| . . > . — 
klaſſen 19 bis 36 einberufen wer 


Sei 
Morgen Nachmittag: 
mädchen.“ — 


Das 


- 


t Verſonal · Aachrichten. 


— John Graham, der Vater von 
Andrew 3. Graham, dem Gründer’ der 23 
| Yanf von Graham & Sons, it im 
Alter, von 87 Nahren im Haufe feiner 
Schwiegertochter, 3340  Waihington 5 
| Vonl., geitorben, wie jchon gejtern fürs 
| berichtet wurde. Graham fam al? 
‚Techsjähriges nd mit den Eltern aus 
Irland, zunächſt nach New York. Sa 

Chicago eröffnete Graham eine Buch 3 
handlung auf der Stelle, an der jeßl 
|da3 Brevoorthotel jteht. Nachdem der 
;Yaden dem großen Vrande zum Cpfer 2 
gefallen war, eröffnete der Inhaber im = 
Gebäude 15 Desplaines Straße 
einen neuen, und bald darauf befäßten 
jich feine Frau, Bridaet, und fein Cohn = 
Andrew Dort mit dem Verlauf. bon 7 
( 7 | Dampferfarten. Mus diefem Handel” 
| * —F Yoga Imitiaq, Fonzertierenden Wolfgangicen | entiwidelte jich dann die 
nerdöſen Realismus der Zeit frei gu | Seele wach das fröhliche ante bels — Pe De , 
| machen. Senne Motive murzeln tief lum-Leben nach, das die gaſtlichen | zwanzig Jahren ‚im Ruheſtande lebte 
ſin der Erde, und die Konflikte ur- Räume dereinſt erfüllte. Tort — binterläßt vier Kinder, James %. Gras 
wüchſi ige enſchen bilden gen noch die vertrauten Weiſen der al- ham, Frau Sarah Lavin, Frau Fran— 
ae an * a |ten twie der neuen Heimat aus der ses | N. Hogan und Frl. Margaret Graham. = 
2* u ⸗ derreichen Kehle des Tenoriſten Heinrich Er wird in der Familiengruft dem % 

— — r 2 * * * x* J A 

tollen in dem Stüd a en Riehl, und dort waltet wie ehedem in | Halvarienfriedbef beigejeßt werden. 
Conrad Seidemann, Elſe Janſſen, emſiger Umſicht der Wurz'nſepy des 2 

h x \ I It — — —— — 
NRi I 0 Matren: | Serbergsvateramtes, und dort gebricht BET > } 
DuReD _ DEMR: ae | c3 ae ehedem, dem Gaſte an nichts, *Hollänger, Ertra Pale 
So, Shalt Stone, Yale * was ihm unter den jetzigen Verhältniſ- „Bairiſch“ von der Conrad Se 
J J J — 


ſen nur geboten werden kann. Brewing Con in Fa — 
Louiſe Brückner und Fritz Sternau er ; Be Flaſchen und 
gefpielt, | Cejet die „Sonntagyoſt | 
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tereffen dadurd gejtört werden.” Und wenn bie 
NRogierenden der verſchiedenen kämpfenden Völker 
(aller!) nicht ſogleich damit einverſtanden ſind, ſo wer⸗ 
den die Völker ſelbſt ſie dazu zwingen, bezw. ſeibſt ihr 
„Ja“ geben und dafür ſorgen, daß der amerikaniſche 
Friedensgedanke verwirklicht werde. 

Ein Verbrechen wäre die Weigerung. 
brechen gegen die Menſchheit, gegen 


Ein Ber- 
de8 eigene Volk 


und gegen ſich. Keine Regierung darf ſie wagen; am 


wenigſten die deutſche. Kein Volk hat einen ſolchen 


Frieden zu ſcheuen — am wenigſten das deutſche. Je— 


dem Volke verſpricht er eine gute Löſung der ſchreckli— 
chen Verwirrung — die beſte dem deutſchen; denn am 
ſchwärzeſten ſcheint ohne ſie ſeine Zukunft. — — 


Die Befreiung Paläftinas. 


Die vernichtende Niederlage, weldhe die britischen 
Truppen unter General Allenby den türfifchen Streit- 
fräften im Nordanlande beigebradyt haben, hat die Be- 
freiung Balältinas aus den Händen des Sultans zur 
Virklichkeit gemadjt. Der vermutlich von langer Sand 
vorbereitete Schlag der Engländer jcheint die Türken 
vollftändig überraihht zu haben. Da deutet die unber- 
bältnigmäßig grobe Zahl der von den Briten gemad)- 


Wenn Zeit ihon Geld ift, fcheint mir 
— Eins 
Zur vollen Wirkung noch zu fehlen: 
Ein Varagraph im Strafgeſet 
Für Solche, die die Zeit uns ſtehlen. 
Ludwig Fulda, der bekannte deutſche 
Schriftſteller, der auf ſeiner Amerika— 
reiſe vor zwölf Jahren auch in Mil— 
waulee weilte, ſchrieb in ſeinen „Ameri— 
kaniſche Eindrücke“ über die Amerika— 
ner deutſcher Abſtammung die folgen— 
den treffenden Beobachtungen, die heute 
mehr als je Wahrheit ſind: „Man 
würde die Deutichamerifaner gründlich 
beriennen, wenn man annähme, durch 
den Afzent, den fie auf ihre Deutjchtum 
legen, fäme ihr Amerifanertum zu Furz. 
E3 iit wie in der Ehe. Ein rechter 
Mann weiß die Liebe zu feiner Lebens— 
gefährtin mit der Viebe zu feinen Bluts— 
vertvandten jeher mohl gu verbinden; 
aber im Falle eines Zwiſtes wird er 


ſchen Volle der Drang nach Freiheit din vollen Nuhen der ſeit 1871 ein— 


Ein Rückblickk und ein Ausblick in Die 
von Dr. Walter J. Briggs. 
x 
— — 


XI. Kapitel. Echluß.) 
Was ſoll nun werden? 


hiſtoriſcher Zukunft 


Am⸗ dem deutſchen Volk im heuti— 
gen Deutſchen Reiche die Volksregie— 
arg > rung geben. Dazu füme dann eine 
Die Gejhihte ber Jahre 1848| weitgehende Autonomie der ehemalis 
‚und 1849 hat gezeigt, daß im beutz | gen Yundesftaaten, wobei das Woii 


und Gelbjtregierung nicht weniger ytfich geftalteten .ejeßgebung auf 
ftart ift, al® in anderen Volfern. Das | allen Gedieten, vornehmlich des bür- 
gilt von den Deutjchen in den heute | cerlichen, des Handels, des Straf: 
im Deutjhen Reiche vereinigten | red,tes und bes Zivil- und Gtraf- 
Staaten nicht weniger, alö bon den | prozejfes hätte, 

Deutjchen in Dejterreih. Sie zeigt) In Dejterreich-Ungarn könnte die 
aber aud), daß in beiden Reichen die göfung der Frage iı diefem Sinne 
Mächte, die diefen Irieben entgegen | für das Volt nur durch die bon 
ftehen, mit gejhidter Benugung der; Dr, Adolf Fifhhof und anderen 


EEE 


Todbedanzeige 


Verwandten, Sreunden und Belann- 
ten die traurige Nahriht dab unfere 
geltedte Mutter und Großmutter 

Wilhelmine Nach, geb. Bels, 

am 26, Eevt., 8:40 morgens, im Alter 

ton 72 Sahren, 11 Monaten und 25 

Tnara nad Ihmerem Leiden felig im 

Seren entichlaien ıft. Die Veerdigung 

finoet Malt am Miontag, den 30. Eutt 

nahm. 2 Ubr, vom Stumerdanie 3642 

€. Wood Eir,, nad der evang.-Tutk 

Ei, Andreadsiirne, 37, und €. Dofnture 

Etr,, von da nach dem Werbaria»Gotted- 

ader. Um stille Zeitanh.ae b-iten die 

ticfbetrübten Hinterbliebenen: 

Auguſt Rach, Sohn. Fran Martha 
Bock, Frau Bertha Stenzel, Frau 
Emma Reinke, Töchter, nebſt Entel 
lindern, 

wriedlih ruht die licbe Mutter, 

Die uns Allen woblgetan, 

Ihre Pilichlen ſictö ihr heilig, 

Niemals ſcheüte ſie die Bahn, 

Ob ſie gleich dur Tornen führte, 

Und fie licher felbit ertrua dbenSchmerz, 

2:ol’te immer Allen belien, 

Und dann freute fih ihr Hera. 

Sand dir freulih uns geleitet, 

Die uw: 8 nichts ala Liebe gab, 

Troft und Freud’ um ums berbreitet, 

Rube fanft im fühlen Grab, frfa 


Sur Erinnerung 
am unferen vielgeliebten Gatten, Bat 
und Gtoßdater * 
Johann Hargesheimer, 
welcher heute vor einem Jahre, am 28. 
Sept. 1917. im Alter don 57 Jahren 
plöglih don uns gefchieden ilt, 


Co plößlih war für und dein Echeiben, 
Co fhwer und bitter dein fo jchneller 


od; 
Zu ur befreit bon allen ſchweren Lei— 
en, 
Und _ von aller fhtweren Angft und 
Ro 


Ab, in deinen beiten Jahren, 

Wo du fo gern gelebet hättelt, 

Nabm dih Gott Ihon von uns fort, 

Nichts mebr Tonntelt du uns fagen, 

Nımt einmal cin Abichiedswort, 

Warum follen wir nicht Magen? 

Nur für die Deinen war dein Etreben, 

Das bielteft dir für deine Pflicht, 

ft frraceit du don deiner Heimat, 

Die Heimat, die du fo Tiebteit, 

Du Tonntelt fie nicht wiederſehen, 

Sott bat für ım3 eine andere Heimat, 

Wo wir einft und wiederfehen., 

Wenn Leiden lönnten Wunder tun, 

Und Tränen Tote weden, 

Co mitcde dich aeliebter Gaite, Vater 
und Großbater, 

Die Erde nicht bededen, 

CEhrifti Ylnt und Gerechtigkeit, 

Das it mein Shmud und Ebrenfletd, 

Tamit will ich bor Gott beitehen 

Wenn ich zum Himmel werd’ eingepeit, 
Amen, 


Todesanzeige. Schlummere fanft in füßer Rubel 


E Sewidmet bon deiner ticftraneenben 
Gattin und NAindern. 
Schwiegerva⸗ 


Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unferen lieben 
Vater 
Wilhelm F. Stubbe, 
geſtorben am 28. September 1017. 


ßewidmet von deiner trauernden Gattin: 


Ida Stubbe. 
Lydia und Eliſabeth Stubbe, Kinder. 


— — — — — 


ee RT I 


Todedanzeige 
‚vreunden und Velannten die tratts 
tige Nachricht, dab unfere liebe Mutter 

Varbara Steind, geb. Meyeres, 

im Niter von 72 Fahren geftorben ift. 
Beerdigumg am Montag, 9 Uhr mors 

gend don Trauerhaufe, 450 WU, 28, 

Place, nad der Et, Anthonbestirhe, wo 

feierlie Requiem Hochmelfe zelebriert 

wird, von da mit Mutos nah dem Ct 

VonifaziussGottesader,. Tie trauernden 

binterbliebenen Kinder: 

Frau Magdalene Kiefer, Yrau oe 
phine Stanet, Joſceph F. md Anthony 
N. Steins. 

Mitglied der St. Anns Chriſtian Mo— 
ther Sodality. frſaſo 


Dankſagung. 

Ich ſpreche hiermit der Trenue Schweſltern⸗ 
Loge Nr. 6, Orden der Hermannsſchweſtern, 
meinen innigſten Dank aus für die brombte 
Muszablung de3 Steibeaeldes meiner beritorb, 
Gattin, nd fann ih einer jeden Frau dief 
Loge aufs böchlte empfehlen. Adhtungdboll: 

George Etroegel, 


Vuſh Temple Theater 


Telephon Superior 4819. 


Eherrichen fie fein Recht haben, auser dem Net der 
Madıt? 
J Sollen ſtarke Nationen die Freiheit haben, ſchwa— 
e Nationen zu vergewaltigen und ihren Zielen und 
niereſſen dienſtbar zu machen? 
4 Sollen Völker, ſelbſt in ihren eigenen inneren 
ngelegenheiten, regiert und beherrſcht werden 
illkürlicher und unverantwortlicher Gewalt, 
mad) eigenem Willen und eigener Wahl? 
: »SoHt für alle Notionen gleiches Recht und gleiche 
= Belegendeit gelten, oder jollen die Starken tun dürfen, 
was fie wollen, und die Schwachen ausjichtölos leiden | 
= müjfen? 
E „Soll dem Recht nur von ungefähr Geltung ver- 
haft werden durch gelegentlibe Allianzen oder joll 
ein allgemeines Zujammenmirken geichaffen werden, 
die Hohhaltung gemeiniamer Rechte zu erzwingen?“ | 
3 Die Beantwortung dieſer Fragen liegt in den 
Friedenszielen oder Bedingungen Amerikas; in den auf eine lange 
| 
| 
| 


POVE 7 7° 777 Er 


Sonnabend, ben 23., und Sonntag, ben 729 
Cept., abends 8:15: 


Geiang- Tanz! Bitherlon;ert. 


„Sur Austragftübert“, 


Sonntag, den 29. Cest., Matince 2:45: 


„Das kleine Chokoladenmädchen“. 


Dienstag, den 1. Eftober: 


bon 


Todedanzeige, 
oder 


Freunden und Velanitten die traurige 
Nagriht, daß unfere geliebte Tochter 
und Echwefter 

Slarınse Alm 
en 26. Erst. ım 16. Lebensjahre fanft 
im ad Pu it, Die Berrdis 
ung findet ftatt am Montag, den 30, 3 “6 
Eept., um 12:30 nahm, bon Xrauers» „E amı 1 i rs 
Baufe, 5531 Cu Winchefter Ave, nah PR frfe 
der evang.slutb. Ct. Andreas » Kirche, P 
Ede 37. ımd Honore Etr,, bon da mit 
Antos nach dem Bethania-Friedhof. Um 
ſtilles Beileid bitſten die trauernden 
Ainterbllebenen 
Frank und Auguſta Alm, ach. Mlopp, 

Eltern. Private Harry Alm, Frank 

und Alice, Geſchwiſter. frfa 


ee EN PR ET EZ ET 


Eye 


Vierte Freiheitsanleihe. 
Hrohe palrioliſche Maſſenverſammſlung 


veranſtaltet von den 


Yereinigten 3. weizer Lereinen 
von Chicago 
| Zonutag, den 29. Septbr., 2 Uhr nadım., In 
Freunden und Belannten die traurige Radh- | Oriental Consistory Hall 
richt, daß meine berzgeliebte Gattin und unfere | Ede PDearbori Ave, und Walton Place, 
liebe Wirtter —J mit Konzert und turneriſchen Auf- 


Eoll der militäriſchen Macht irgend einer 
any 3 In nt Yrfapr nn s ı ; i . 
J Nation, oder Gruppe von Nationen, erlaubt werder #4 ‚areth, um den Die Saifa-Muferib-Bahn einen Bogen eingenommen wurde, kommt damit wie— ſchwinden. 
⸗⸗ 1er e,. . . ihnimharnt x 
= die Schidiale von Völkern zu beitimmten, iiber die zu beſchreibt. 


| Landitrich von ihnen zu jaubern, Sie haben die Yahne 


EFT TR FER 


* San —9 Fr on — 
folgenden Forderungen, die der Präſident namens Nun beriangen aud) die Neger Ver 


e der Nation aufitellt: bei Amman, haben fie die Linie fchon erreicht und Nic) | Todetanzeige 


E „Erjtens die unparteiiiche Gerechtigkeit, die geiibt | mit den Mrabern vereinigt, die von Siiden aus an dic | em 


Johanna Czech, geb. Kritſch, führungen, unter Mitwirlung bedeutender So⸗ 

ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung liſten und Redner. 
findet ftatt am Montag, den 30. Sevt., vun 2 | Eintriitsfarten nur im Wordverlaufe, 50 Eentd, 
Ahr nachın., vom Irauerbaufe, 246 Loret Avc.. | an dei folgenden Plätzen: 
Muiftin, nach der Ct. Ranus-Kirche, Ecke Me- David Recher, Rini Hotel, Eudt Buehler, 
nerd ımd Now Str, bon da mit Mirtos nad) Arnold Kelfer, John Schneller, Gred Tradiel, 
dent Concordia. Sriedhof, Tie trauernden Hn-| Weit Pullman, David Zweifel, Cito %. Sie 
terbliebenen: ı Denmann, en re ja 
Cart Gyeh, Martha, Elfe, Mauri, Gott ich Schmied, A, Holinger & On. 

Eliefa, Eve, Geinrih, Frank Id | Wirs. Dr. X. Bertidinger, — — 
Kinder, nebſt Verwandten. 43242 


⸗ Sef ü | ieſi 7 ⸗ u: 5 J ä iſſe i Si 18= | : 
; _——— ee a —* —* a — * — — nr Are een ze — .- — Verwandten, Freunden und Velann 
— ’ . hr 7 > P N 4 e o x ’ Lat a 
E’ Das Datum, welches die Poitabonnenten neben der Melk:en NS hi — d un Je r Ertorene iſt für den Deutſchamerilaner N nr ı h ‚gene , poll ommene Födera iſierung —— — — 
Dereſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wanu das Abeune- Weltgegend, die nach allem in dieſem Rieſenkampfe nur Amerika. Das große Staatsweſen, dem ‚öfterreichifchen Staatsgrundgeſetze, ſo | herbeigeführt werden, Da die geo- liedter Gatte und unfer Iteber Water, 
Ement abläuft. Die Regierung verlangt, dat der Abonne. | ald Rrirgsigauplag zweiten oder dritten Nanges gel- ne —— —* —“ get ſehr ſie im Grundſatz dieſe Rechte des graphiſche Lage der Völkerſchaften, — —— 
en £ — * e & 1 — V 7 2 * x cz 
5 —— Voraus bedabit werde. Damit keine Unter⸗ ten kann, ungeheuer viel. Viel mehr wird das auf un— nicht 4 Tradition. ee an: Volkes anerkennen, noch die beutjche | pie heute das Gebiet Defterreich- Johann felte 
E Rele —— — — ze gerahr hunderttouſend Mann geſchätzte türkiſche Heer liche Dankbarkeit, perfönlicher Hingabe Reichöverfafjung werden ihnen voll | Ungarns bewohnen, ſie auf einen am Mittwoch, um 9:45 abends, im 2. 
ee Baia: die Beitn: I — en, erſucht, überbaurt nicht beſeſſen haben. Der Verluft diefer gro- |berußt.“ gerecht. Und dort, wo ſie es in ſtaatsrechtlichen Zuſammenſchluß hin- beit, Sterbefolramenten, 1elig im Herrn 
—— hen Zahl von Geſchützen würde den Türken wahrſchein⸗ Duni den Arien ficht Billn Sunday Morten werden, hat die Durchfüh— | weiſt, ſelbſt wenn fi. die polltom- 3 —— — —— 
— lid ſelbit ohne den erlittenen gewaltigen Mannjdafts- fich außer Nahrung neiet "Das fullte rung immer einen Kampf zmilcen | mene Gelbftändigteit früder ober | J saufe, 710 Mine Abe. Bilmete. nad 
r \ fi 5 BL erita 1 2 T * —— 4 1542 3 er Et. Joſephs⸗-Kirche ri win dr i loffer 
N Er Der Weg zum Frieden. verluſt jeden Widerſtand ım orrenen Lerrain von born» | auch die eingefleifchteiten Kriegsgegner den beiden Richtungen bedeutet. ſpäter erreichen, ſo würde eine F br rn von da nad dem Ct. —* ae TR u Beraten 
E- herein unmöglich maden. Aus der riefigen Zahl der |ausjöhnen! ‚Kann und mird das je anders tver= der amerifanifchen Bunbesverfaffung ' Nanitasiuns-sriedhor, Mm Mitte zeit Niet Tränen find vergofien, 
E+ u rer e isher !hon einaebraditen Gef ea — Mirb | snors ' I Hubme ditk e Daten Noch bricht uns falt das Herr. 
Präfident Wilfon jprad) geitern Abend im Metro- —* —* —— Gefangenen man meldet, Was Koftet ein Kanonenfhuh? den r Wie kann es geſchehen? Wird ähnliche Geſetzgebung auch hier am J tlichenen: u Soc bricht und falt das Der 
F < £ .nn x er Nereits ð je c 2 r D L s s * FJMaäri 3 Wi 3 n 2} j ir aeh'r 
Fsolitan Opernhaufe in New Nor vor rund 5000 Per | * — weit über vierzigtauſend gezählt ——— 6 der jebige Krieg don rühren, baß Heften fein. Die Abgrenzung ber zu Mi Maria weite neh, meinte An, en en. 
Ffonen — cr jprady zu dem ganzen amerifanifchen | —, ?ArT man ſchließen, daß das ganze Türkenheer VER | onen bie Bote Kir re Eauk — auch das deutfche Volt in Zukunft diefem Zived zu bildenden Staaten! Sinton und Frant, Slinder. Ynton Hier nimmer wiederfeh'i. 
| . iger Klır fönhet unh 3 ; \ Koſte € 3 ; ; ln : ’ ie ®. Mitler, Schwiegeriöbne. Doch leben wi Hoffnung, 
E2olke und zu den Regierungen, Barlamenten amd | MUT eiliger Flucht befindet und ihre Gegner ihnen hatt | ycm franzöfijchen Feldgefchüt; 60 Ara bon Regierungen geleitet wird, Die müßte nur im rein nationalen Sinne | E Feauna Sutkarina' u. Biaria Aeite, De 
Bölfern aller rieaführenden Möchte, fowie der | UT den Serien find. = — ten. Ein 10°%entimeter-Schuß tojtet |Ihte Macht von der Zuftimmung det erfolgen, und die notgedrungen —— — A Pe 
 Meutralen. Denn heute amd in den nädhiten Tagen 2 Tas Hiel feines Strebens iſt vermutlich Damas- ſchon 115 Sranten, ein older mit dem | Regierten ableiten? Das find Die | geographifchen Rüdfichten in den ein= !M neoft Snteln ind Urenfein.  felalo M Jept rubelt dur im ftillent (xrieben, 
wird feine Rede in jeder Stadt und jedem Städtchen Iuß, Die bedeutende Handels⸗ und Induſtrieſtadt am —* — — En SOSE, großen Fragen, bie heute jeden Denz | einen Gebieten verbleibenden natio- |g — * en unfer Sera Im op noch Hebt. 
Fund Dorfe in Amerita und den Entente-Ländern und | de der Sprijden Wüfte, TDorthin führen von] enrie Ihneit, Cie berranen beim ga tenden, der beutfchen Stammes ift, nalen Minderheiten mühten auf das — - Sal tief die Trennung ums betrfibt, 
Fin den neutralen Ländern zu leſen ſein — hoffentlich Süden aus zwei Bahnlinien, von denen die eine die | Yentimeter-Geichüig nor) 540, beim 27 beberrjeen. Bejonders jene Deut: geringfte Maß eingefhränft werden. | — — ae 0 ale 
E aud) in Deutihland und Deiterreich-Ingarn. Sprad; | genannte Hedihasbahn it und von Meffa und Medina | Jentimeter-Scjuh 850 Franken, er» hen, Die hier in Umerika unter einer |&3 fiele in einem derartig organi- Tobdedaı. een Ruhe in Frieden! 
doch Ai 2a * us fomi ma 1 ao I gkus mit Jeru— iche ſch eim Kali 30.5 : Moni : : — Freunden und Belannten die trau— 
Doc) der Präfident behufs Tarlegung und Stlar- —* Sommt, —— —— Damaskus mit Jeru ie No, . ee 0,5 ‚derartigen Regierung leben und bie | jierten Bundesſtaat die Heute beftes ff vine Yaczist. dah unlere liebe Mut 
E itellung der großen Siriegsfragen und der Fricdensziele re. WE MEN estgenannten Strede Tiegt franzöfifdier 52 Sentimeter-Echup jor, Mitten im Kampfe für den Sieg dies | Herde unt im gefchictefter Weife zum Ih ter. Großmutter md Schwiegermutter 
= Amerikas und das heiht, er erklärte der ganzen Wett, | der X ahnknotenpunkt Muferib, wo die weitlih von gar 6300 Stanfen fojten ıfeg Grundgedantens ftehen. | Nachteil der Volksfreiheit ausge— Mn m. en 
r s > 7 ’ RB n r { Arz =. > 2. # — — J d * — * x he ‘ y von 73 Jahren geſtorde 
vorum ſich's für ſie in dieſem Kriege handelt und fa und — kommende Bahn in die Hauptlinie — | Die Frage, ob aud) da deutſche nutzte Möglichkeit fort, die nationa- J Yeerdigung findet ftatt am Viontag. 
wie ſie den holden, ſegensreichen Frieden zurückgewin⸗ einmündet. Akka und — ſind die Hafenpläbe, die „Was ſoll aus den ſtädtiſchen An— Volt einmal von einer Regierung ge⸗ len Vegenfätze fortwährend gegen genen, 2 20 Fr Dankfagung. 
F kriesgeveniote | n oe til etzt geſ en werde ie ihre Job“ ver— 325 Y : & z us nad Waldbei Die trauernden 1 == — 
J arte I mn ar 
J o ( A a i 3 { @ W £ — —* 5 de B [ zu ° M ‚ , e 444 3 532 um} P ı un} 2 * s En ö * F en dei De! inten ⸗ 
Eder 8; — l tag E, acıgie —* en eg aus — — —— örolich von diefer Bat Seele. Was Mmird aus den Braus aus Der Zuftimmung ber Regierten | Spige eines derartigen Bun esſtaa Green Bein, — 4 — ichen Danf aus für ihre Teilnahme und 
r iegsho ec yeraus, zu dem dauernden Frieden, * — 9 un — en ur Ber arbeitern und den Leuten, die in mit ‚ ableitet, muß unbevingt bejaht wer⸗ tes ſich ein Monarch und insbeſen-6 ER und Yuble AHupz, Ente Nier sie a 
© den fie in ihren heißen Gebeten erfiebt. linie. Die Engländer werden fi num natürlich be+ | dem Vraugetverbe zufanmenhängenden ;dın. Die breite Maffe des beutjchen b re ein erblicer Habsburger erhals Kuhn, Samicnerobn, Wlibur und | u ee 
} „„Kein Staatsmann und fein Parlament”, fagte | mühen, fo weit wie irgend möglich nordwärts vorzu- Induſtrien beſchäftigt Bub. wenn ſie am Volkes, die heute der ſozialdemokra- ten Tönnte, das ift eine irage, Dierg TTenee Rn RAN werner danten wir Hrn. Naftor Miccher 
& der Präfident, „hat jie (die Kriegsaufgaben) gefhaifen; |liden und die zurüchweichenden türfifchen Truppen an |; Ken Arbienft berteren?® Itifchen Partei angehört, fteht bedin- nur die beteiligten Wölfer werden | 75 EEE | WI file feine troftvolln orte, 
* kein Staatsmann oder Barlament Tann fte ändern, Sie | dr Serftellung einer neuen Verteidigungslinie zu ber- sic epen fo aut —— — gungslos auf dieſem Grundſatz. Sie jentfciden fünnen. it aber bie/ze — — 
— entiianden aus der Natur der Kriegsumitände, Staat3- hindern, falls ſie überhaupt noch fähig ſein ſollten, in und helfen werden. — und das gleiche wird nach dem Kriege unzweifelhaft Stimmung unter den Nationalitäten 
manner und Parlamente fönnen nichts anderes tun, | Jener Gegend an einen organifierten Widerſtand zu werden auch die Leute tun müſſen, die weſentlich geſtärkt ſein. Ihre poli- Oeſterreichs und Ungarns wirklich 
als fie durchzuführen, oder ihnen untreu werden. Sie denken. Die beſte Gelegenheit zu einem — — 8 doch nur ifchen Grundfähe find im weiteſtge- ſo, wie es nach den Aeußerungen 
Be Anfange vielleicht nicht Har, jegt find ſie's.“ ſich ihnen == —— ee * m jetzt jP° — ee — u) |kanden Maße von der bejtehenden | ihrer Angehörigen bierzulande den 
ie durch diefen Krieg — diefen Völferfrieg — | auf ihrer Sucht nähern. Die fidlichlten Nusläufer | EN se ” 7 Meajeruna a de! b Sie Anfchein bat, dann ift diefe Frage 
i 1 e ſen Völ ze az nz | |Negierung angeiwende: worden. Sie Anfchein bat, dann eſe g 
u entſcheidenden Fragen ſind: der hohen Gebirgsketten des Libanon und Antilibanon Blagowieſtſchenst am Amur in Oſt⸗ werden auch nach dem Kriege nicht wohl eher im verneinenden Sinne zu 
reichen bis in die Nachbarſchaft des Sees von Gene· ſibſien das eben von den Zapanern ar? dem öffentlichen Leben ver⸗ beantworten. 
zu Zr. Nur wird das Boll| Eines fteht feit. Ohne tiefgrei- 
Nördlih von diefen ce verichmälert fi |der unter die Votmäßigleit der gelden f 6 al fs 31 
De a a S die es f er Re Ali em. [Raffe. Ber Ort kai ver Yalsın 2 zweifellos darauf beitehen, daß ſie fende Umtälzungen ‚im Sinne einer 
der worbalt raid md DIT 05 DETDErICrg CHI IOREN- | nat eine wenig beneibenswerte Exiwäh, von einer Megierurg durchgeführt größerer Voltsfreiheit zu bringen, 
ur Bergzüge erheben 10) BE maus groͤßzeren Soher. mung gefunden. Das war, als ſich die werden, die dem Willen des Volkes wird dieſer Krieg in Deuftſchland 
Henn irgendio, jo werden die Türfen dort den Ver- Auen dort Fejtfegten und Taufende | ertfpricht und ihm verantwortlich ift. /und in Defterreih-Ungarn nicht por- 
_ u. u — —— en. er von Chinejfen in den Amurfluß jagten. ı Db an der Spibe einer ſolchen Volks⸗ übergehen. Werden ſie errungen, 
ingt ihnen das nicht uoch ſüdlich der Damaskus mi ei gemalt dann ein Erb- oder ein|dann werden die Opfer an Gut und 
dem Mittelmeerhafen Beirut verbindenden und die er-|, Ter Eher des amerifaniicen Eijen= | sn ; Tr e * 
— Gebirge überanerenden Bahnkinie, fo werden |Dabnweiens in Aranfreidh it der Wahlkaiſer oder ein Präfident fteht, | Blut, bie er gefordert hat, nicht um= 
vahnten DEDITSE NICKOUEFEIDEN SADMEIIe, 19, EDER | apitän des Genielorps Vagelberger. | daS wird das beutfche Volt nad) jetz |fonft gebracht fein. Der Weltkrieg 
‚in Aurzer Seit auch diefe beiden wichtigen tirfichen Eine fange Depeihe im geitrinen inım Geichmad entfcheiden. Viel wird dann vollendet haben, was bie 
| Städte in die Hände der Engländer fallen. „Blobe“ bejchäftigte ſich mit feiner ; wichtiger wird die Frage fein, mie deutiche Revolution der Jahre 1848 
Deitlich deS mittleren Nordan, in jener Gegend, | Tätigieit, die für ausgezeichnet befuns |. "2: 5 af, se; | 
bie in bibfticher Zeit als das Land Cilend bekannt war, Der Wird. Vorgeſtern berichteten Mir — eg a Ina . — —— 
2 si he Pre > 9 Sy Hiber einen jungen Mann Namens. fer Trage ftellen werben. * Das Be: deutſche Volk erreicht haben wird, 
Heinen die Türken noch nicht ſoweit nach Norden Rodelsberger, der an der Front gefallen ftehen des deutſchen Bundesrates, was es vor ſiebzig Jahren in bluti— 
urüdgetricben zu ſein oder man hat tbnen Den Rüd- it, Ta tt ‚feine Namensänderungs: eine Konzeffion an ben Partitulas | gen Barritadenfämpfen anftrebte und 
a. ud * 4 — a Neitn IE r * (to an acı I 2 2 2. we. |. 0 Se, £ 
ug dorthin —— verlegt. Tod Be die — — — razen rmus und ein Mittel zur Siche- was ihm nach fruchtloſen theoreti— 
Hilfe verbündeter Araber eifrig dabei, auch dieſen ter det Kront, eva in Staio Horf, itung ber Hegemonie Preußens, iſt ſchen Debatten in der Paulstkirche 
— die SAM | Chicago und Zt. Louis. Und auch dori da das weſentliche Hindernis. Viel- von den finſteren Mächten des Rück— 
linie Haifa-Muſerib öſtlich von Nazareth überſchritten nicht ſehr viel,“ leicht wird in einem neu organiſierten ſchrittes verſagt wurde, dann wird 
und nähern ſich in Eilmärſchen der Hedſchasbahn, die („New Port Herold.“) > . : nat u — 
ira Eu u —* sit Meil ..— hen ‚answer.  Deutfchland ein dem amerifanifchen es in Dankbarkeit und Verehrung 
ae lm, —— tet 1a zu. öſtlich vom ähnliches Spftem eingeführt und ein | der Männer gedenken, die zuerft ihr 
| Nord 1 » T io bar PP 3 Itc Y . LER > 2 4 | s er 2. har iS 
Jordan dieſem Fluſſe parallel läuft. Weiter NOT, | erung bei den einmal doc) unausbleib- Dberhaus gehhaffen, das in feiner | Leben für feine Rechte und Freiheiten | 
lichen Friedensverhandlungen, Zu wels Zufammenfegung der hiſtoriſchen im die Schanze ſchlugen. Von denen 
E An: en : zn — * — — = Zwech? Entwidlung Rechnung trägt, aber manche gefallen ſind in dieſem ge— 
werden foll, darf keinen Unterſchied reger Be ze. entlang un hierher ‚borgedrungen find | z EC durch Xoliswahl gebildet ift. Gin|rechten Kampfe und deren Söhne 
E foldhen, denen wir gerecht zu werden wünſche n und Amman liegt etwa fünfzig bis ſochzig Meilen nordöſt— | „uf Dun 2 — perantivortliches parlamentarifches | und Enfel auf dem Boden Amerikas 
J sniibe red sin wir lich zruſaler ınch it r2 Son Türkan 3zich Templeton im St 3 PULDEN ms. an? : . los, ferfi : 
jolden, denen gegenüber gerecht zu ſein wir nicht lich von Jeruſalem. Danach iſt es den Türken öſtlich — ———— Amtliche Nreuae Minifterium und die entiprechende ‚die Erfüllung ihrer Hoffnungen ge: 
wünſchen. Es muß ein Friede sein, der Fernejnom Kordan anideinend nicht gelungen, jid) ihren dere | Be Ze — ee 
j 


* ON Cara op und Monumente mit dentiisen An Einfehräntung der Rechte des Kaifers 'funden haben. 
begünstigt und feinen anderen Maßitab | tolgern zu enizichen. Bon den britiichen Truppen, d —* 
Fennt, als die gleichen Rechte der verſchiedenen 


1.00 „Priima) DE | Schriften aus dem Voden gerifien, nme | 
Arabern und der Syriſchen Wüſte eingehemmt, wer⸗ geüezt und zerteͤrert.ee So — — — * SE WEL Teen 

& betroffenen Nationen. — den fie dort von einer neuen Kataftropbe bedroht, hen |Treuze er und —— — Oeſtlich von Cleveland iſt die Mir kaufen Bücher 
„Bweitens Feine bejonderen oder abgefonderten |fie nicht doch noch fih hindurdzuichlagen im ftande |Verbrann, und Die Krabſchänder hau⸗ Zajährige | — — 
essnterejien irgend ciner Nation, oder Gruppe ſind. Ihr einziges Heil liegt in ſchleunigem Durch⸗Caroil Xa,, eriheinende „Demofrni* | Mutter van zwei Kindern, auf dem | 


ud ne 0, 
‚sten in der jemlofeiten Weife. Der in Frau Elfie Stleindring, | 
don Nationen, Tönnen zurGrundlage irgend eines Teils bruch nordwärts auf Damaskus zu. Paläſtina iſt aber bemertt dagu: Das ift der Fluch der Heimwege in einem Felde von einem 
Eder Beilegung, der ji nicht mit dem gemeinfa- | 
Emen Snterejic aller verträgt, gemadit | 
werden. wieder in feine Hände zurückfallen. Ueber das zukünf-3 ar: en; * 
F ö : + “ |berantworilih, denn ex hat durch feine !ffyt ; 5 ıf ae Wolfen: 
„Drittens, innerhalb der allgemeinen und gemein- | s ) ut und Bergrutfh infolge Wolfen 


tige Schidial des Landes und feiner Bermohner wird |Rroffamation den böien Geiit bervors ! 5 Zen vu | 

i - : zen ; 5 9 a Pe. u> on — — S 4— vor⸗ ichs Alaska. Jet äßt 
amen Liga der Nationen darf es keine Ligen oder auf der zukünftigen Friedenskonferenz entſchieden wer- gerufen, der jert in Jowa in grüſen biuge in Be Alaska. Jett läßt 
N te 25 nad). | 


e Bünbdnifje oder bejondere Abmahungen und Verjtandt- | 

gungen geben. nz —— ‚legten Jahrhunderten. — — 
Viertens, und ganz beſonders, darf es innerhalb 

er Liga keine beſonderen ſelbſtſüchtigen wirtſchaftlichen 
Rombinationen geben, und feinen wirtidhaft-), ., —.,.: . £ 
Be, 5 ya > —— viel geſchrieben wird, ſo ſo unſe Bekannte, die 
iden Bopyfott, feine Ausſhließung nel geieirieden wird, Foll alio unjere alte Bekannte, die 


er „ıÖrippe fein. Sie fährt tekt nur unter 
Ei Art, aufer infofern als biej- i ne : = : 5 
irgendwelder ‚ BAD N Aue Slagge, gewiſſermoßen „Camouflage“. 


Gatte. Irene, 


gut erhaltene deutſche, Romane, Klaſſiker, che 
rrifche und tedhnifie Werke; einzelne Bande 


Magyar Weinleje: seit 


fowie ganze Vikliothelen, 
Der nimmmermebr wird ausgefüllt. da3 arößte und glüngendite, da3 je in Chicaga 
Do rube fanft im fFeligcm Frieden, abgebalten worden, beginnt am Montag, den 


Kroch’s Buchhandlung | "Sata in" | - 
Bis uns ein Wiederſehen beſchieden. 130. September ımd endet am 6. Oltober, in 


22 Nord Michigan Avenue. frfa | der aligemeinen und rühmlichit befannten 
wiſchen Madij Safhır Srret — a 
(swifhen Wladtion und Waihınnion Srrae ) Tonstangeise. Ungarischen Heimat 


bofafon 
Freunden ımd Velannten die trantige Nade | de8 ©, 8. Fran, 835 W. North Ave, Ed 
tiot, dab umfere gelichte Mutter und Große | Eiybourn Abe, 
Todesanzeige. EHE: ne Benger. och, Riefe | Vealeitet don den beimatlihen Klängen dei 
Freunden ımd Velannten die tranrige Nach | a0 ——— in een | Sigeumer » Primas Czado Laczi ımd_ feiner 
riht, da meine nelichte Gattin amd unfere | am 27. Ent. im Alter bon 1 Rabren felig im; Yande. Das Krogran.ın wird jeden Zag die 
iicbe er und Schwefter Herrn entichlafen jit. Die Beerdigung fintet | pefiebteften ungarifhen Speifen enthalten. — 
Mary Proppe ſtatt am Wontga, den 39. Seyt. um,9 Uhr Die beſten ungariſchen und Californier Weine 
| zn upper ö morgens, dom ZTrauerbaufe, 2642 W. 22 W., | Diefes einzig in feiner Art abzuhaltende Fel 
am 24. Zept. 1918 im Alter von 69 Jahren in; nach der St. Ranlıs-ttirce, don da nach dem | mırz gewih befucht werden, famomt 
| ihrem Heim int Dolton, SI, entichlafen it. | <t. Vonifaius-Gottesacker. m flle Tei-| ——— en 
Veerdigung am Montag, den 30. Eevt, 1918, | nahme bitten die tiauernden Hinterbliebenen: | 


| 1:30 nachnt., nad) der evang, Immanuel-Nirhe | gpfe Watin. Beoree, Annie Korhl, Ghriftien | Schlachtiest af 
in Tolton, von da nm 2:20 nad dem Dalland | mp Leronien Nanheimer, sinder, nett The Old ı dgbrook Farm 


sriedhof, Im Mille Xeilnabme bitten die bee | Echiwienertüchtern, Schwiegerföhnen umd Ci 
trübten Hinterbliebenen: | Telfindern. ’ — frfa | Albert Knuth, Eigentümer, 
J Col. Frederick Propyer, Gatte. | | am — — — — — — * N. Gentral Ave, Tel. Kildare 180, 
Milhahn, Frederick W. Propper, Billiam F. ı Same S 5,6. 
tropver, Frau E. GC, Saiten, Vertha 8. M. T on e 8a n3 e ige. ——— — — Ta uk 
Vropper, Henrn M. Yropver, Cera., Arthur Pinttdentihe Gilde Ghienga Nr. 1. | Eeberwurit, Nteffelfleifh und Bratwurit. — 
M. Prodver, Go. CF. 65. NRailmah Engineer, z Den Vramten, Mitgliedern n. | Edgebroof Ctation, Ch, MR. & Ct. ® vahn. 
Fraufreich ‚John E, Propper, Serg. ‚Rap-. M. 


Ein teures Glied ward uns genommen, 
> e are inee 2 te J Ben = Ein dvielgeliebter Mımd geftilit 
nunmehr vom jopwer auf ihm laftenden Joche des türki- böſen Tat, daß ſie fortzeugend Böſes Luſtmörder erwürgt worden. Toer iin der Riat ſu umferer Witte, 
——— — Inte} d wird a faı jemals muß gebären. Wir macden unferen | 
ſhens Sultans befreit und wird auch kaum jemals | h — | — * 

— Gouverneur für die Tat ganz beſonders — 8250.900 Schaden durch Hoch— 


* * — 'Monälfer afentfn — Er 
den; e3 wird fich jedenfalls rofiger geitalten als in den | Pevölferungsfreifen berriät, Cr bat 
(dur) jeine Proflamation dem Röbel 
Tür und Tor geöffnet, und diejer Liebe | 
|Bösel wagt nım Taten auszuführen, die 
& 2 : Kar nt Min tr ; 
3 J J — ny Inh ı } I \ i Staune — > 
Die „Ivanische Influenza”, von welder jebt fo 4 DEN EEE — ——— Todesanzeige. 
Erbitterung, Beſchämung und Demüti— Allen Freunden und Beltannten die 
Nachricht, daß unſer lieber 


— — —— 


or gung hervorrufen. Reder treue, wahre |f 
Ipanifcher | haft patriotiich denfende Amerikaner, |} 
gleichviel, welcher Abſtammung, wird |k 


7 Fe . J nit 5 md . m < - £ . I 
Macht zu wirtichaftlicher Beitrafung durch mit Trauer das Haupt ſenken bei dem | 
 Gedanfen, dab in feinem geliebten und: 


| 

hlieung von den Märkten der Welt der Liga der * * * | 

EMationen felbit verlichen werden mag behufs Diszipli-| Der Krieg zehrt. Die Vevölferung Deutſchlands dexehrten Lande folce 
Eierung und Aufredhterhaltung der Kontrolle. |aählte beim Beginn des Dreißiniährigen Krieges im nur, anhiaten 

e  „Bünftens, alle internationalen Abkommen und | Nahre 1618 zwiichen fehzehn und achtzehn Millionen | merder 
EBerträge jeder Art müffen unverfürzt dem Reit | Menihen und am Ende desfelben Taum mehr vier und Geiftesvergiftungen zumeiit der! zt, SefevbsSottesader, Um fille Teils 
i Belt bekannt gegeben werden.” | Millionen. X Mürttemberg allein gingen von 1634 ;landesipradhigen Tagesprejie ſowohl als SEE U OREREN ERNREN 
E Das ilt das Friedensprogramm Braiident Ril-| His 1641 nicht weniger al3 345,000 Perfonen zu. |aud)_ ber ländlichen Wochenpreiie, Die! Ypotph und Emma Deihelbshrer, El. 
ms. €s ift das Friedensprogramm Amerikas. 3 | arunde, fo dab das Land fieben Nahre vor dem Ende omuıesprelie getreulich nachbetet, ja|f; tern. Cart, Truder; mebft Termand- 


Arthur Deichelbohrer 

am Mittwoch, den 25. Eevt., im Nlter 
bon 17 Nahren und 7 Monaten nad) 
durzem, Shwerem Leiden entichlafen tt, 
Die Veerdinung findet Matt am Mons 
i Teiles on 3 Sep nor 3 8:30, dom 
ines Teiles des tag, den 89. Seyt. morgens 8:90, 

zali Pi — — ur -;%  Traiterbauie, 1837 School Str. nach der 
moglich ſeien. Und möglich ı =, Alpbonfugstirhe, Ele Couthvort 
en jte gemacht dur) die Teclenz ıf md Wellinaton Ave, von da nach dem 


Verirrungen, * 


Tant Corps, Franlreich. 
Bruder. 


ee 


Ye 
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Elſie Lormis 
* Alien bon 22 Nabren geitorben ift. Weers 
diqung Montaa, den 30, Sevt., 11 Uhr vorm. © . . 
wo Trauerbaufe, 744 WR. 2%, Ctr., nach der | Sonntag, den 29. Sent.. vorm, 10:45 Uhr: 
21. Mutbonhs-stirche, don da nad Waldheim. en y 5 
EDER Die trauernden Hinterbliebenen: r „Der u. und ſeine 
— Gnuſtav und Eda Lormis. Eltern. Guſtav und e g ’ 
. e is. l nt, ! 1d | ” 
Todeßdanzetge. „Todesanzeige. Mary Lormis, Geſchwifter. Nichte dom Hrn | — ch — 

Zottn nad Frau Eart Boehm und rau; Icden Sonntag vorm m, Maſonic Temple, 

Anna Muller, fafen Halle 611. 
— — Jeden Sonntag Abend 7:30 Uhr und Mitte 
wech abend 8 Uhr Gottedbienit, Beichrung und 


Um Eike 





Fremden ımb Pelannten die trauriae Vahs 

= . a — 44 * minra Yin m ter i ce weite 

riöst, dab uufere liebe Toter und Schweiter | ihr, dab unfere liebe 1 us er und Schweſter 

Naomi Ander Anna Maria Schsenann, 
2 ; q zona⸗ Gattin des beritorb, Meter Echocmann, ert« | ; m 90 9 2 &lonr (Kıfe \ 

rı 28, Sept. im Alter von 1 Nahr, 8 Monas | 4 des ‚N ‘ | Heilen, 605 Belmont Ave., 3. Floor, Ede Broad⸗ 
ten und Eu entfalafen ist, Seerdtann ! fehlafein it Beerdigung am Montag. den an Nah langem, fhiverem, mit nroßer Geduld | Are * Es iſt der Geiſt im Norte, welcher 
am Dienstag, den 1. Oft., 1:30 nachm.. vom | zeht, A918 9 Uhr morgens, bom Tranerbanfe, | getranenent Leiden berfhied Donnerstag dere | den Aertum aufllärt und die Stranfen beilt. 
Trauerhaufe, 2832 S. Neeler Ave,, nah dein | 1320 ©, Nafbienatw Ayg, nad der Solb Tri- | mittag mein beißaelichter Gatte Freunde des geiftigen Fortichritt3 willlommen, 


. Es 92 a ins} 4 F 9 Anes 
Soncordia-Triedhof. Um frilles Veileid Bitten | nit-Nirhe aur Sodhmeffe von da mit Mntos Erich E. Schufa Pay 
WILLIAM B. LUCKE 


die trauernden Hinterbliebenen: I nach dem St. Bonifazius-Gottesacker. Um ſtilles in feinem 43, Lebensiahbre, Die Neerbiaung 
° — — 
Alumbing, Gas Fiting und Sewerage 


: | Veileid bitten die trauernden Hinterblichenen: J 
Fang R. md Hnttie 2. Ander geh. Boggen- * fiudet ſtatt am Montag. den 30. Sept vorm. 
3338 North Hoyne Ave. 


dorf, Eltern. Elmer und Loletta, Geſchwiſter. Frau T. Whitty. Frau K. NRaale, X. Traiien, | 19 br, bon Kranſves Stavelle, 3005 Lincoln 
Reparaturen werden fcdhnell, anverläffia amd 
Öracelanı 1977 
‚us 


Freunden ınd Velannten die traurige Ned: 


Todesanzgeige, 


* 5 9, nah dem M role Fri of 
Bernard Schvemanm und Kran 6, Meraer,| -« h den Montrofe-Sriedbo. 


\ — mers: 
nn. rer | Kinder. Bantet und Jacob Klein, Prüder.| 


Marta Schultz. Gattin 


— — — — — — —— ——— 
rfa 
Todedanzei ge TEE Eee 
i . e a 
a Ä Sreumden md Velannten die traurige Nacs ” Todasanz ei ge. r ’ 
’ 3 1 J richt, daß unfer licher Bruder Freunden und Bekannten die tranrige Nach— 


Albert Perote richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
Leichenbeſtatter 
—— — —— — — — — 


— Mutter 
a — von = Jahren u aeftor«] Therefa Waftl, gch, Wudi, 
ben it, Feerdigung am Montag, den 30. | im Alter bon 30 Iabren und 9 Monaten felia 
Neelle Bedienung. Sept, 2 Uhr nadım., vom Trauerbaufe 220 im Herrn. entichlafen iſt. Veerdigungsanzeige 
1458 Belmont Ave. Tel. Yale Diet 68, 
1325 Ciybourn Ave. tet. Tiverien 2900. 


RW, Chicano Ade,, nad Waldheim, Nm ftilles fpäter,. | 
Louid Wall, Satte, 1421 Wolfram Etr., 
lomifemosmt 


famo | Fran M, Kocbel, ran G. Hummel, Joſerh, — In nefen 
diliig ausacfuhtt. — Telephou 


geſet die 


Sountagpoſt“ 


ee. : s i 
Be Steben bieemtit: die trauziac | sinne ae thin 
mond M. PBropper. Co, C, 330. Vin U. ei * —* ee Yadridht, dat unfer Bruder | 3 
iin 'ı Wurz’n Sepps 
- i 7 : Rn ‘ 4 a Ren oftmals fie durch die allerniedrigiten aeftorben ift. Die Necrdia an — 2 — 
u das Friedensprogramm al ler derjenigen ſein, des fürchterlichen Krieges nur noch 47,000 Einwohner Germeinhelen noch übertrifft..." Todesanzeige. J dei 30. Seut. 1918, nadın. 2 tr] Originale baieriihe Virtſchaft. 
unferen Freunden md Vefannten die tra, | PCM Zrauerhaufe, 2057 N. Sacramento Ave, 715-717 NORTH AVENUE. 
eıhtigfeit find, jedem Tolfe fein Recht Taj-|im Sahre 1618 hatte, waren 1640, beim Abſchluß des Nach Beriten aus Wafhington ber | Basar — — Die Neamten verfammeln fi wm 1 Uhr 30 im | 
fen, bezw. jichern md den gerehten und dauernden | Meittäliichen Friedens nur noch 48,000 übrig. In der |eblichtige man, Die Infaffen dev Ges Freunden und Belannten die traurige Nad: Michael Kuhl — KO N ZERT 
e beit h A 8 geſtorben iſt. Beerdiaung am Mortan, 9:30 Glans Gocttihe, Schrieiwer Pündner Küde 
5 5 2% een E arbeiten zu verivenden, nter Den | 2 5 a ER EIER NEN: . 
zen Menjchheit und je des einzelnen Volfes. Seine | gen, Franken, Nieder-Deutichland und allen anderen | berrichenden Zerhältniffen iit nicht ans . Gebt. 1918, morgens D Ubr, Im Alter | nad ber Ci, Rapbaeld-Rirc, mo Socmefle 
Me kündigung iſt der Beginn der Friedensaktion. Frie⸗ Gebietsteilen faſt ausgerottet. Weite Landesteile Sabeen fanfı schlafen ift. Die Woers | !elebriert wird, bon da mit Atos nah bein ——— ze RR Imp. Unquilotti zu verlaufen ** ni 
r . a A * entf, dia ( ndet Na m hl . . — an en F uder m Y a r ie tranrige Nach— 
J alte — Meile wie früher on“ Airciers Beichentanelle, 1625 Du. Baltien | 2 nen Dit — er3 © U EN Togter, Schmelter 
’ ı 8 e Rorne 72 = po \ ‘ ft J ri ſtäfte "aldheint | Nah DM Kuhl. geb Kamwmers ET 
heraus. Leiſe, wie aus weiter Ferne, aber unverkenn ren Landſchaften hauſten in den Trümmerſtätten der Feine Arbeitskraft Daran geieht werden. ‚bot, Krübere Mebmma 547 '®. Pale <tr. |“ tern Ei 
r — nicht trotz ſeines entſchloſſenen, ja ſtarren „So zerſtörten Städte und Dörfer Scharen von Wölfen muß, den Krieg zu gewinnen x che Glinton. Um ftille Teilnabme bitten: Fran Tiifantı, Kran neterfon. Frau Smith, 
en. | 
* Edward und Matthew Kuhl, Geſchwiſter. 
a 4 a. 2 . 8 N ri N 387 ufzuruſen. = 5 e 
E23 ilt wahr, jo, und nur jo fann der gerghte sriede x * * se wird r viele eine Faum bitte Lincoln BE BUN | Wegen Näherem telchboniert Rrofveet 232. 
Pr . Folk i . j — es glaublide ABifter fein — ungefähr RER RER, 
Belihhert werden, den die ganze Welt vraudt, und nur Die Zeit der Viola. Das vornehme ‚Suitrument 1 ge 
* B Ausſchluß sſchließ 4.2.7 2 z 5 5 5 Pt . Der * 
n fie, * —— fig ſo groß wie eine Baßgeige gemacht wurde. Sehr Ein bischen Frende. 
Hein und unparteit) ee ER Imenig galt damals die Violine — „von ihr Teben nur | 
erden Yoit Qubipi Be n Der dunklen Schwermut Beute? 
En: . — Zeit Ludwig des Vierzehnten von ihr. Die vornehmen | 9 5 u, 
Amerikas Ssriedensprogramm mu und wird das 3 3 Mit VBecher-Rundgeläute? 
‚© Bean - 18. Sabrhundert Sarfe oder im Neunzehrten Klavier Scherz? 
ns Bald. E3 mag noch ein Zögern geben. Denn jene] "2, au; — — var: Mrs Jerz? 
— ——— av ! ——— — ſie ſpielten die Viola. Mit ceinem niedlichen Baß- Nei tn Yin 
Mnabme wird für dieje oder jene Macht das Nufacben fie | 3" |Nein, mit ein bischen Freube! 
: e : 2 der Sofmufifus Heinrichs des Vierten war, einmal die) Hen iä - ; 
ibere den Verzicht auf Macit, bezw. die Felbitifäe, ganinin Margaret. Er trug eine neue ITenorarie vor a. > * ze PET 
Bnubung großer Madıt, ja für die eine oder andere pft fich der erneute? 
ev £ — Töne, wie er behauptete, der menſchlichen Stimme nahe Mi in bi ! 
Br Sie muß erfolgen — bald. er, den fämen. Die Wirkung diejes DuettS war geradezu ber. Mi fühnt fi Die penährte SH; Id 
senden Srieden will, dee muR den Preis Bezah- 1 uld, 
—3— rung dafür zu geben: In der Boßgeige ſaß ein Knabe, Mit einem ſtrengen heute? 
iiihe Gereätigfeit in jedem einzelnen dor nn zn ae 5: gm: . g e 
J er mit gedämpfter Stimme die auf die Wirkung klug Mit Büßerhaft 
e der Beilegung, gleichviel weſſen In— ßg au herhaft und Ungeduldẽ 


Heury Auncker, Aa Kohn Glaier 
———— am Freitag den 27. Sept. 1918 
Gin el Yin Pu an SNN( 9 r in An f 
zw werden, die ehrlich für Recht und Ge— j Batte, Ton:den 500,000 Bewohnern, die die Kurpfalz a en en ie ke | mit Sutos mad dem aldbeim-rieddof,. — 
— * ie even Ybend und Gonntag Rahmitiag 
in: est nn Yon im Xutnnokta ho i ntchan Miosk Ei , Mu Stka age, |fängnifle im ganzen Lande zu Striensz | ar nun Gilert Dierks, Meiſter. 
‚Brieden berbeiführen wollen im Suterejje der gan | gleichen Weife wurde die Bevölkerung auch in Thürin- | Fit, dab Aunuit Dippe vorm,, dom Tranerbanfe 9 Throop Ctr.,| 
; : Enrntaas von 4 Uhr an 10 Gents Eintelik 
er 2. SPEDR, BOB. WER Tod h 
a 2 * — >» mut — * —— daß bie Arbeiterunionen das | ben daereee nontag, den 30. Sept., <t. MariensGottedacer, Um Stille Teilnahme ” rrangerge 
Bensgeläut tönt aus den Sabungen des Präfidenten | wurden volljtändig entvölfert und in den menjchenlec- * ——— 
proteſtieren werden, da jetzt jede ein- mit Automobilen nach dem | und Nichte 
Gtizabeth, Tochter, Fran Gannoff, 
* — * 2 8 3 r ins : + F i .John. Nichplaus. B in. | 
Hub e3 jein!“, jondern gerade Dank ihm Denn }und andere wilde Tiere, unferen Gefängnifien befinden fi — Die trenernden Hinterbliebenen, — — 
a 400,000 Inſaſſen 
s N io 3 derer B N, E : = — * > > * u . 
& eine Liga der Nationen, die alle anderen Bind- | yo: 46, umd 17. Sahrbunderts var die Viola, die häu- 
Ps R m. — Q Som on Wie heilt ſich ein verlaſſen Her 
de dauernd und ſegenvoll für alle gemacht neine Muſiker“, ſchrieb ein Schriftſteller aus der heilt ſich fien Herz, 
. franzöftichen Damen jener Zeit fvielten nicht nie im| Mit Hikter'm Chntt‘ 
Kiebensprogramm der ganzen Welt werden. And 2 — Mit bitter'm Spott? Mit freolem 
a = == .. _  geigenscherz überraichte übrigens der Tenorijt Garnier io Hlichr Fin or co 
on Tange genährten Hoffnungen und München, für|s.. ar 8 : ‚Wie flicht fic) ein zerrifj’ner Kranz, 
e- t s i ze. . "Iyumd bealeitete fie felbit auf einer PBahgeige, deren |yp; «| 
ablige Nation eine Verringerung ihres Beltandes Pa bacia Mit weldem Enbihen bunten Banbst 
: * * blüffend, Garnier beeilte ſich aber, ſofort die Erklä- Die bitierli ? 
„Der Preis,“ jagt der Präfident, „it nupar- 2 Die bitterlic bereute? 
berechnete Kompofition mitgefungen hatte, Nein, mit ein bischen Yyreubel 


Deileid bitten: 
William und Charled Verdfe, Brüder. reſa, Louis, Mary u. Aranl, Kinder, 
fafon nebft Verwandten. 


* 


Ef 





feiner „SHungstiog, 
Charles U. Eoles jr., Benjamin 
Dornbuſch "und anderen Verehrern 
im Heim bes Klägers, 2342 Norb 
Kildare Ave, vergangen haben foll. 
—* fordert er die Obhut des Kin— 
es. 


— — — 


Mode » Neuheiten. | 


(Eigenbierst der „Abendpojt”.) 


Damenblufe. 
Das Schulterftüid reicht bei diejer 
Blufe nad vorn hinüber und bildet 
ein tiefes Koh. Den Halsausfchnitt 


A mitt 


Bader: Zimmermann, 


Das Brautpaar der Mittelpunft vieler 
gefellihaftliher Veranftaltungen. 


In der 4, Presbpterkicche wird am 
fommenden Samstag nachmittag 
4 Uhr Paftor Dr. Xohn T. Stone 
unter der Mitwirfung feines Amts» 
bruberd Dr. W. R. Dobyns von St. 
Sofeph, Mo., die Trauung von Frl. 
Rofalie Wader, Tochter von Herrn 
Charles 9. Mader, mit Major Garle 
%. Simmermann "vollziehen. Yrau 
Wader wird Ehrendame, Fri. Heilert 
Ehrenjungfer, Brautjungfern werden 
die Damen Frl. Elizabeth Adſil, 
Elizabeth Grey, Janet Pauling, Ka— 
therine Pierce und Elizabeth Ware 


Doppelte 
„S. & 5.” 
Grüne 


Nur für Montag! 


Swifts Sunbrite Schenerpnlver — nur 


vier Büchfen an einen Kunden verkauft — 
I am Montag verkaufen wir die Büchſe zum 


PBreije von 


li 


Freihe ito⸗ 
Anleihe 


umfäumt ein Fleiner Kragen. Dielfein. Col. X. D. Kniskern wird 
Mermel find weit und am SHandge- | dem Bräutigam als „beit man“ zur 
kunt, werden fie zufammengezogen. [Seite ftehen, als „uſhers“ werden 
| fi die Herren Major E. 9. Candy 
jr., Major George F. Mayer, Kapt. 
Seymour Morris jr., Kapt. Walter 
R. Reed, Kapt. E. E. Road), Lt. €. 
Colmore Roger, Lt. Divight Smith, 
Lt. Paul D. Webiter und Oberft: 
leutnant George F.Unmacht betätigen. 
Die Trauungöfeierlihleit wird alfo 
einen audgefprochen militärischen 
Charakter tragen, der noch durch den 
Umjtand erhöht wird, ba aud die 
beiden dabei amtierenden Geiftlichen 
—— ſind. Das Brautpaar 
iſt zur Zeit der Mittelpunkt zahlrei— 
| der geſellſchaftlicher Veranſtaltun— a 


ıgen. So geben morgen abend Herr Kurzwaren 
und Yrau Freberid Glade Wader, Sie Siae ober Dean 


Bruder und Schwägerin der Braut, Wave Braid in verfchie- 
am Montag abend Herr und rau denen Breiten; die bejte 
Auguft E. Magnus von Winnetta |}: 10c Sorte, fpe3., 5e 
ihm zu Ehren ein Effen, und am Dolt zu. . 
Mittwoch abend Frl. Louiſe Heſſert, 5 
425 Xrlington Place. Am Don: ben, reguläre 3c Corte; 
Inerätag abend gibt Herr Charles 9. ipeziell, 3 Spus 

fung. |Wader ein Diner. Ien für 

Schnittmuſter Nr. 8971. 4 Grö- 

hen: 36 bi3 42 Zoll Bruftweite, 


Stamps 
bis 
Mittag. 


* 5 15 
20 21|22 
ala 28 |29 


Chicago Telephone Directory 


Sn Schwarz oder 
braum, fpeziell für$ 
Montag, 2 Bücjfen 
an einen Sumden, | 


ze 


Das — | 


geht zur Preſſe am 
10. Öftober 


Aenderungen in den jegigen Verzeichnijien jollten 
ſogleich angeordnet werden. 


Stickerei ett. 


27301. Flouneing, ſeht 
ſchöne Mufler für Alnder⸗ 


Tleider, renulärer Göc 48e 
Wer!t, Yard zu 
Stiderei Rönder n, Ein 


füge, fchr bübfhe Mufter, 
wert 1öc, 


45e flüffiged Glad zum 
Prü ferbieren day Eiern, mit 


Anweifung, 1 Quart 
ren 22c 
$1.25 Wildroot 8 
Saar Tonic zu de 
25e Royal Laxatlve, Er— 
kältungs- und, Grippe-Tab—⸗ 
let3, Vor 12140, 2 fſür 250 
30€ Kidnen zlater, naroße 
Corte, ovale Form, cextra- 
fhiverer Deaug, 18e, 3 f. 50€ 


Größe 36 erfordert 2% Nards 27 
Zoll oder 2 Nards 36 Soll breites 
Material und 55 Yard zur Einfaf- 


— —ñ — 


Ruft auf: Commercial Department Heber die Alpen. | 


Official 100 


(Koitenfrei) 


Paris, 28. Eept. Gabriel d’Un- 


Schnittmuſter find unter “Sinnbe ber 


aewin'hten Größe und der betseffenSen | nunzio, der italieniſche Dichter, ilt 
Nummer negen Winfendbung von 10 


es 2 Ivon Zurin geftern über die Alpen in 
Gents zu beziehen durdı die „Mode | 
| abteilung" der „Abenbpoit”, 22:7 Weit |drei Stunden nad Chnlons geflogen | 
| Wafbinaten Str., Ghicano, IM. Gheds | und hinter den franzöfifchen Linien 
junb „Monen Orbere“ follten auf „The | gelandet. 
Abendpoſt Co.” ausneitellt werben. . 
| Das Spionagegeiek. 


et 

Pittäburg, 28. Eept. Charles 7. 
Banning, vielfacher Millionär, tourbe! 
bier im Duauesnetlub unter — 
dacht der Verlegung des Spionage: 
gefehes verhaftet. Er foll der Leiter] 
der deutfchen Propaganda in Weit: 
pennfplvanien fein. Der Gefangene | 
ift ein Mboptivbürger. 





CHICAGO TELEPHONE COMPANY 





FAR | Binder vertagen fd. 

und Br fe, fih zu vertragen. | Mitnahme ihres Kinde® am 1. Des | j 
Das Ergebnis mar, daß der Sohn 'zember 1908 in ©t. Louis ihren) Die 44. Jahresverfammlung des 
B8ı ——— 3 Geld von den Geſchwiſtern ein- Artur. Alle anderen vorerwähnten Amerikaniſchen Bänkerverbandes kam 
und fura gebalten in |ziehen und der Mutter bringen wird. Eben waren kinderlos. | geftern abend mit der Wahl der Be- 
Air auf einer Eetie heifrieben len. Der Streit iſt ſeit ſechs Jahren im) Mattie Coof hatte Daniel Guam: | ‚amten zum Wbjhluß. Robert F. 
Bufßriiten melde ben Namen ımb die oreite Gountygericht. brel im County Lee, Jowa, gehei⸗ Maddox aus Atlanta wurde zum 
Soher Schadeneriak. ratet, im Januar 1909 wegen Mih: | | Präfibenten, Ridard ©. Hates aus 


bed @inienders Mranen merben heräftentität | 
An die Redaktion ber „Abendpoit!” ' 
Am 15. September 1916, nad "hanblungen aber die Scheidung erg Louis re —* EB u) Philadelphia, 28. Sept. Im Bun- 
'adhtmonatiger Ehe, hat Joſef J. wirkt und im folgenden April hier, U Pröfident einer Staat2dant | peagericht wurden geilern fünf EL 


Was ih in meinem Iepten „Eins 
gejandt“ jagte, wurde bon meinen ver⸗ 

it <= ii Ma — in San Francisco, zum zweiten Vize- 

Se a erfenn, Die Mehl mar 
un Bl m F fechs jähriger Ehe, Edrard A. Wolf feine Ehe ungiltig ſei, und trennte einſtimmig8. Spionagegeſetzes überführt. * be⸗ 
ER — ag Em. Elifabet, Carrie Fulton cm a —* von der A jetzt hat dDeutia⸗ Echiffe in Chile beſchlagnahmt. antragten ſofort Neuverhandlung. 
treuen Freunde der deutſchen Nation. |2 „uni 1916 nad) ‚gweijäßeiger er bie Aufhebung jenes Verhältnifies Santiago, 28. Sept. Alle im 

Mir blutet das Herz, ivenm ich daran She ihren Jchn, Louife Lee am, beantragt. hilenifhen Häfen Tiegenden deut: 

denfe, mie viele Hunderttaufende von 2 Yanuar 1913 nad anderthalbjäh- | Chriftian Hebe trennte ficy nad |fchen Schiffe find auf Befehl in 

Deurichen, bie Blüte ex Nation, unter 'riger Ehe ihren Cparles, Minnie fechsjähriger Che am Iehten Dienstag |dilenifepen Regierung von Soldaten 

hätte das nicht verhindert werden kön⸗ — nad vierjähriger Ehe untervom feine Dagmar, weil ſie, laut (befegt ı worden. 

nen? Herr Scheidemann, einer der be⸗ | en nn nn en en 


fähigiten Rolitifer im deutjchen Reiche. | 
tag, fragt die deutiche Regierung, ob 
fie denn mit Blindheit gel: chlagen iit, 

weil fie die Militärparter malten und | 
ihalten läßt, und dieje e3 nicht ver= | 
itand, die vom ruffiichen Koch befreiten | 
Mölter al3 Freimde ımd Selfer in der | 


Bingefandt.) 





zZZ.0ostenfrei! 


Herr Anderfon, ein Expert Zufhneider und Ent: 
werfer, fehneibet irgend ein Mantel:, Nod:, Kleid: 
oder Enitmujter frei zu, borausgefeht Sie kaufen 
Ihre Seiden- und Wollenitoffe hier, 

Wolle Serae, 35 Zoll breit,, Neinwollenes Boplin, 42 3, 
nur in nabbhblau, der richtige] breit, Tommt in allen moder- 
Stoff für Echiulfleider, wert) nen Schattierungen, angefeuch- 


1.25, beſchränlte Quan— 79e | tet u. geſchrumpft, $1 95 
wert $2.75, Narbd.. 


tität, Yard zur 

Neinwollen. Serae, 52 Zoll| Radium Taffete, 40 3. breit, 
breit, gefhrumpft, mittelfehwer| feiner Seldeltoff, weicher Piır., 
- un richtige a für Suits) für Etraßen- ın, Abendlleider. 


> Re 


— Schwere Waldbrände in der 
Gegend von Olympia, Wafh.; das 
Feuer bedroht den Malddeftand bon | 
la. nz Weitwafhington. 


— nn 


Zur Beachtung aller Sreiheitsbond: Küufer dentſchen Stammes! 


Rom Vollzichungsausicuffe des deut: 16) en Zufammenftellung bed] Um es num Febermann zu erleichtern, darauf beitchen, Daß er c8 | 
Not zu gewinnen. Cine angejebene ichen Zweiges der frembdipradigen Ab- | vondencinzelnen R e tiona« im diefer Hinficht feine Pflicht fich felber vor feinen Augen tnt. Ge: | 
yeitung in Deutichland fchreibt: „Nur ) ‚teilung de8 allgemeinen Kampagncans: ri itäten gezeihnetrn Gesund feinen deutichen Stammesgenofien Ifhieht dies n iht, fo geht! 
eine wirfliche Volfsregierung und Auf: | fchuifes für Die Mnterbringung ber 4. 1 ammitbcetragce# aud wirf- gegenüser zu tun, veröffentlicht die | \dbiefer Rauf in der allge» 
gabe aller dynaſtiſchen Plane. eine be⸗ | Freiheitsanleihe wirb ımmer nnd immer | Tidh die volle Anerkennung | „Abendpoft“ am biefer Stelle ein Fachi- | im einen Maffe ber Rerfänfe! 


jtimmie und Lindende Er Härung, dal; 
. 5 n feiner vatriotiſchen Opfer | mile der Liſte, die jeder amtliche Ver⸗ 

ere e verteidig zei, den ‚wieder darauf aufmerfiam nemadıt, wie — it: 
— un nn tip — willi ate it und Lo yal ität. | ‚täufer bon Freiheitsbonds mit ſich führt | BERN bbte zer em | 


wir vor dem Striege hatten, können | michtig es iſt, daß jeder Amerikaner | | Daraus gebt Har und zwingend berver, | mb in bie er ben Berkauf a igungder Anteilnahmedes 


Deuiſchland retten, ſonſt nichts 
Wie wahr das iſt, wiſſen wir hier am deutſcher Abſtammung bei dem Kau 2 Iwie wichtig c8 ift, daft jeder Amerifaner | hat. Wie man ficht, ift bie erite Rubrit E lementes deutfher zZunse 
beiten. „Barum vor Dielen —— 1 eines Freiheitöbonds fich zu feiner Na> geusihen Stammes ftreng nad) biefer für die Gintragung de8 Namens desiwirb geihmälert nicht] 
Beniäien, ber —F nd —— 2 lität bekennt und darauf ſieht, daß Mahnung handelt. Er braucht ſich Käufers, die zweite für den Vermerk durch bösſswillige Abſicht 
ber betr. Verkäufer auch einen entipre- wahrlich nicht zu fchämen, fich frei nnd  beftimmt, welcher Unterabteilung der iv onfeiten ber Allgcmein- 

offen zu feiner Nationalität zu befen- | Verfanf gautgeichrieben werben fell. he it der amerikaniſchen Na— 


‚ER * Bude auf 
—— SDdem Haupt⸗ 
———— 36 LINCOIN,SCHO0L floor, in 
AT PAULINA ST. @ Yar AND ASHLAND beiden Lüben 
Eine jehr wohlrie: 
chende Toilettenfeife, 
4 Stüf an einen 
Kunden; jpeziell am 
Montag, 4% 
Stit.. +2C 
Vaummwoll, aerivpte Hem- 
2 und wBeinlleider für 
Y sänner, extra Dutas 
lität. wert $1.25, 980 
Baumwoll. en Union 
Suits f. Männer, eerun, weiß; 
oder Silber. Alle 9.99 
ungemwöhnl.Werte, 52.39 
reaulür $5, zu. TDamen-Taihentüder, eine 
Sliehnefütterte vein. $1 Ede beitidt, fo Jange fie 
leider für Tamen aıt.. vorbalten, da3 Etüd de 
Sieeverd für Ninder, $1 
— 6 gr t 
ſSeptember-Verkauf von Bettzeug uud Waſchſtoffen] 
Es — ſchwer. Sheet⸗ — — — fanch 
ing, volle Größe, Fa— $ Hott. Plaids, fein Ivo -$ 
briffeconds, tot. 52.00, 1.45 appreti., 72 bei 80; ®r. 6.85 
Steppbeden, fanitäre Wattefüll'g, Standord Schürzengingham, alle 
en 83 85 — — 
wert 85, Stück zu.... a Etude, die Jar 
Wollefiniſhed Blanket, f'cy ſchott. Fe at 31:3öll, 
Rlaids, geitreift, grau siele belle ımd dunkle Fars 
— — 54. 3 ben, Fabriklänge, Yard.. 30€ 
Bettlatenzeng, 214 Mo. breit, ſehr Weiher Shaterflanell, 27 Zoll 
Khimere Oual., Kabrikiecd's breit, jchiver twilled, feines weiches 
ſchwere - ’ F —— Nap auf beiden Seiten, 
wert — Yard Fabriflängen, Nard 28C 
Satin-Bettdede, gezadt, ld vn Kleiderningham, einfach, ge⸗ 
od. geſäumt, extra groß, ſchöne Muſt., ftreift od. Plaids, 27=30ll., 
anders Stvo nicht unter 54 wel Fabriklängen, Nard 22€ 
$7.50 zu haben, zu.... . Muslin-Neiter, IS6zöllig, alles gute Län 
Gomforterd, große Andıvahl von fanch gen ımd Qualitäten, befränlte 
Muftern, Eateen janch gefteppt, 4. 95 Dirantität, fowweit fie reihen, Nd.. ‚l5c 
done G röhe * * 50, es —* 4 R a 36 Zolt breit, heller nd. 
Bauntwollw atte ir Fonijo ⸗ uintler Grun mit nette druck⸗ 
Füllung, Größe T2X0O, zu......... 88c “en Muftern, Fa briflängen, dath... 230 
Kleider Skirts 
Seidene Kleider für Separate Röde für 
Damen u. junge Mäd⸗ Damen, einfach und box 
chen, aus Taffeta und plaited Modelle, aus 
Poplin; feſche, moderne Wollenjerge, Boplim, 
Kaffons; alle beliebten Ceidenpoplin und Tafs 
Farben, einſchließ. ma— feta, Plaids u. Strei⸗ 
rineblau, Werte von fen, es ſind Werte von 
310.00 bis 815.00 — 85.00 bi3 zu $9.00 — 
offe= 
tiert 63.33 


87.50 


riert 
Zu Te er ° 
Strumpfwaren f 


Schwarze Seide Fibre nahiloſe Da— 
menſtrümpfe, hoch geſpleißt, doppelte 
Ferſe und Zehen, haben kleine Feh— 
ler; im Milwanfee Ave. Laden: fc 


lange fie vorhalten, das Paar 19e 


Schwarze — nahtloie 
Mämmeritriimufe - Doppelte "Korfe 
und Zehen — das Tear 


NRode 


|? Hard area — BE... 


> 0. N 
. \ 

Für Sunben 
Flannelette Bluſen fr Knaben, Größen 6 
bis 16 Jahre, aſſortierte Streifen, tapeleß 
—— — Schnitt und gut ges 
macht, dverlauit fie 

ren Weberzicher, Größen 3 bis 8 Jahre, 
doppelbrüftig, bis zum Hals aufmöpfbar. mit 
Wollefutter Trend) Sitrtel, dunlle Mifchıms 
ge, in aſſortierten Muftern, — 

836.00 Werte, 

Flanell Nontper Anzüge für Anaben, ein- 
farbig, orford, ara ımd — nett gar⸗ 
niert mit Braid, Größen 2 
8 Jahre, Viontag zu 

Ein: Ine Kunabenhoſen, un Eiariar, und 
Farbe, Größen 6 bis 
sieller Wert zu 


Schwarze gerſpyte baumwollene 
nahtloſe eh indie fiir Kinder, dop— 
7 pelte Korte und Beben -— Gröhen 


bon 6 biS 0% — "das Paar 250 


Rugs und Draperien 


6xO Große Gold Medal Congoleum uns, hübſche kleine 
Center Muſter, ſchöne NRöll. dazu paſſende Porte. in lohfar— 


big, Old Roſe und braun gemiſchten Farben — 83. 95 


liebt, als Schreiber dieſer Zeilen, und 
um dieſer Liebe willen verurtei ile ich chenden Vermerk in die dafür beſtimmte 
ie e .n . . a 9 2 * ⸗ 
— en a Par ‚Rubrik feiner Lifte made. Denn ien, marfcierte fie dad; bei der 3. frei: | Xeder deutihe Käufer ei- tion,iondernlediglihdburd| 
Neder, "der nicht mit Wlindheit geichlagen | nur wenn dies gefhicht, heitöanleihe mit einer Mebrzeidhnung |nes Freiheitsbonds mundbie Rflihtvergeifenneit, 
iit, fann und muß fehen, daß Amerika wird dieſe einzelne Zeich- von vielen Millionen an der Spitze aller nun darauf ſehen, daß der elnes Amerikaners deut 
ſeinen Willen erztoingen —* — nung auch dem deutftſchen fremdſprachigen Nationalitäten — und Verkäufer iudiezweite Ru— her A bitammung genen rich 
wird. Mir Ameritaner vom Deutichen ; . . _ ; N ET 2 3 3 1 h y . .» 
Etamme, die ihre Eöhne fürs Heimat: Zweige gutgeſchrieben wer: wird bet der jetzigen 4. Anleihe die: brif * Worte „German! ‚Telbit undgesgenfeine Stam Raſiermeſſer 
land au opfern haben, denten und füh- Den und erhält das deutſch- ſen Ehrenplatz fiherlih nicht einem Tivifion“ cinträgt. Tutder ‚mesgenoffen, unterber fie Gem Eafeth Nazar, vol. 
len verichieden von denen, die nichts zusamerifanifhe Element der onderen fremdiprachigen VBevößerungs: | Berfänfer dies nidht von, Ialte in Ie&ter Linie zu Ict ftäı ubie mit 7 weffern, 
opfern haben und nichts opfern wollen. Bepdlferung bei der enbli- ‚clement überlafien. fe Iber, fo muf ber Ränferiven baben! tenuläsem Cafe * 
Achtungsvoll: | Arıny and Navy € 
Dr. Mid). mg | Hager „giinoen Stropver, 
258 ve ilt alle Sorten 
25 North Ave. READ INSTRUCTIONS BELOW BEFORE MAKING REP ORT a Mine et, = 
| Nablode, ail. 

NO SUBSCRIPTIONS ARE TO BE LISTED HEREON EXCEPT THOSE ACTUALLY ATTACHED TO THIS REPORT ten, 2 Schlüſſel, .. 20€ 


— 


Emopree verhaftet. | 


Soll anfrühreriihe Auffähe verdffent- | 
licht haben, 


E. U. Embree, der für den Nadı: 
folger von William D. Haytvood als | 
Häuptling der „Induftrial Worker | 
cf the World“ gilt, it in berem| 
Hauptquartier, 1001 Weit Mabifen | 
Str., auf Anordnung des Bundes: 
anwalts in Seatlle, Waſh., von Mar— 
ſchallsgehilfen verhaftet worden. Em⸗ 
bree iſt dort mit anderen von der 
Bundesgrandjury der Anſtiftung 
zum Aufruhr angeklagt. Er ſoll 
Aufſätze geſchrieben und veröffentlicht 
haben, in denen er angeblich die 
Verminderung der Erzeugung wichti-⸗ 
ger Dinge, befonders bon Nahrungs⸗ 
mitteln, empfahl. Bundestommilfär 
Mafon ftellte ihn unter $10,000 | 
Bürajchaft bis er nach der Weftfüfte | 
aebradht werben wird. 


— —— — 


Feindliche Schweſtern. 


DATED 


WARD OR DISTRIOT SALESMAN’S DAILY REPORT OF 
LIBERTY LOAN SUBSCRIPTIONS FOR ABOVE DATE 


TO.CAPTAIN, WARD OR DISTRICT PRECINCT NO. 
ATTACHED HERETO PLEASE FIND SUBSCRIPTIONS AS LISTED BELOW: 


1918 


—— 
Da © 


* u 


we 


FOREIGN LANGUAGE DIVISION] Tora No 


ToTraıL AMOUNT voran d AMOUNT vorm: AMOUNT 
TO BE CREDITED SUBSCRIBERS | SUBSCRIPTIONS — 


RENCY 
ATIACHED ATTACHED 


NAME OF SUBSCRIBER 


ww 


— 


—* 


— — 


Trocter aud Gambles große 


GRAND TOTAL 


PRECINCT NO 


Sechs Jahre dauernder Streit endlich 
geſchlichtet. 

Zwei feindliche Schweſtern, Frau 
Huff und Frau Werer, erhoben vor 
dem Richter allerhand Anjchuldigun 
gen gegen einander, als geitern 


ie Frage der Unterftügung | INSTRUCTIONS. PLEASE READ CARZEFULLY, 
hrer greifen Mutter Mary Stotes | 


ur Sprade fam. Der eine ber! I. THIS REPORT IS TO BE MADE IN DUPLICATE. 
Söhne if Boligift, — * | - The The ORIGINAL (VWVHIITE) is.t0 be filcd wıth your Captain ıhe day subscriptions are taken. 


ü ‘ des your record. 
wohl verfrüppelt, verdient $35 bie | (PINK) is to be retaıne 
2. No subscriptons are to. be Iısıed hereon except those artually attached 10 ıhıs report 
—* —3* ee große Familie; | 3. Allıngial payments taken must be auached to individual subscriptions IN THE FORM OF A CHECK._ (If possible.) 
En F ter finb verheicatet. Der | © This #eport must be completed and handed t0 you" Capraın at ıhe close of EACH DAY WITHOUT FAIL. 
Einfieferung — Pre en | „ Care should be taken to resord total number öf subscribers. as one — 28 8 Lane several ne . 
s — t or hıs subserip- 
geifteöfrant. Cr hatte den Biuheen | When the subscriber desisnates a parteddar FOREIGN LANGUAGE D ID! o receive credit for 


—— ton, please WRITE THE NAME OF THE FOREIGN LANGUAGE DIVISION in the column provided. 
Der Richter verfügte, daf die Fin- ORIGINAL 


Fertig gem ildte 
Floorfarbe in 12 Schats 
Fabritreiter von von Trawn) Mifort, feine Vartie Allover , Iran 
Wort Vorten, merc, Marants:) Nottinabant zpiten und Filet über Nacht, fpeziell, die 
Gallone 
breit. affortierte lange Stücke, weiß u. Ivory, An zwahl bon 
Prei3 dom Volt 35c, Muſtern, $2.59 u 
2 5 82.93 Werle, Paar, 81.8 89 
28: zöllige Fenz Afdhen- oder | Trittleitern, Mu— | vertihennee alten 5 Nr. 9 Blech Waſchkeſ⸗ 
Abfallkanne, volljtändig, mit | iter, — zz. be⸗ de ie ertra jchiverer Nupfers 
4,8, 6, 71 
Holzboden — anı 9% Längen, wert zunce Ahren A mer Kininn,| Dedel it aus einem Stüd 
Montag, verkauft Di gemacht, reg. $2 59 
l per Fuß... al * 
Maſon Fruit Jars, vollftän- 
9 g : ' 
American Beauty cleftri dig mit Dedel u. Gummirine 
75, 1 or. Sr.? 
großer Zederholz-Zuber, wialon Jar degen 
aus syeitattet mit * ⸗Pferde⸗ 33c 
Teiln Giaſer, 1 Pt. Größe 
Gajters3 an den Beinen, zu 
dedel, Tuben» .. 
7 Hartholz Wüfrhetorh, vier 
x boch 
e) r 16 8. im Quadrat, zu $1.79 
Bohnen, 4 Fund an 196, Kommen Sic, wählen Sie ihre Raaren aus und beachten — Duvend ce 
c Ste die Eriparniiie an den untenftenenden Artitein, Ber 
„Sri semahlene asibe Split aleihen Sie mit den Preifen anderöwo. — — 
vbfen, 4 Bid, an I 120 Campbells reine Tommto- er Yes \ 
Zriſa gemablene gewvalste Suppe, 6 Püdhfen an ‘10% Ivory Seiſe — das de (Bufhel) 
unlet Dais, 2 Pat. 1 c Stück —We vocieine Gircentnes, 
103e Unome Brand a 
gelbe Freeſtone Pfir— 


Friſch gemiſchte reine sc 
ah = Semwürze, das 230 
Meiner weißer bdeitil- 

erier Effin attone.. 2IC 
Friſch geröſteter Plantation 
lend Kaffee — das 

fund 5c 


MWicholdts Nr, 19 friih ac 
— Kaffee, das 


NAasket⸗Fired der 
The DUPLICAT E ; E — —* 49e 


{ Mind 


Paint 
fmeziecht am Viontaa dll.-osonunennssnsuuscassenn.en.. R — — * 
erume ’ v 
fette, m vadmfarbia, 36 3.| Net Gardiiten, 2% Nds. Tang, 
— 
Reſfterpreis, Yard 
ausausſtatt Ei Bed 
- 
Hans ausſtaitunge inmnach⸗Bedar 
. 
- | aus Schmiede — 
Haſpen und Deckel haben ſchmutzt, ö ebeeilen, au. | boden, feiter Griff. Der 
95 d. Fuß, Je 3:Pfund Palct zu 19e, 233€ 
10 PfundPalet au .......... Cisa. 50 Wert, 
de Wajchmaichine, extra nen, 1 Rintgröße, Tut. 
ſche Bi 85C 
Porcel.»Einlage, Dud. 
fraft Motor -—— Stugellager 
hohe Form mit Je. 49€ 
ediner Holszboben, 30 2. 
einen stunden, Bid.. Kartofjein, echte. "yon ber 
unden, Mid 10 25. Su, 60 5 
t stunden, Fücdle.. 
ı 1 stund., Talet.. a Tiſch · ie das Pfund zu Ge — 
0 Pfund Sad > Bund für 
WARD OR DISTRICT fihe, Ahle er 12 Liköre 


„seine Pride Wäſche⸗ 
Private Stod Uhidfeh, re 


eife, Ztück 
anlärer $7,00 Wert, $6 5 
2 


“Feine Mr 1 eupar» — 
Pienie Schinlen, Galione .. 
Sweitt voed —X bottled 
in Bond 


$ Rfd., das ab... s 22ic — boll 
Duart au 52. 19 


Hollenbadtıöd feine 
Sommerwurſt, Vid. . . . Ic R 

Friſch abgeſchnittenes Veal⸗, Cegcnae Brandy, 
| Star, Flafıhe.. 


Reef vder Lamb Etew, ' 3: 
20€ — Vourbon — 


Pfund 8 J— 
260 


Sniders⸗ Home made = 
Catſup, Pintflaſche. 

Pet, Peerleß oder 
edaportierte Mi 
Vüchfe | 


SIGNED 23 


ISALEIS·ANM'S NAME IN FULL) 
Friſch gemahl. welhes Corn⸗ 


mehl, das ideale Sub— 
9 ut für Mehl N —* .63 c 
einer roter Alasla 29€ 
19c 


Lachs, Büchſe 
Sant Kufh "vd. a 
Odor, Vüchfe 


yeinftes zart. ir. 
foin Etcal, Pb... 


FORM C3 


für die Mutter forgen follten, | 


x 





nennen — 


__ Abendpaft, Chieago, Samstag, — 28 Sabenben 1918. 
— —* Wegweiſer. ! Berlannt: Männer und Anaben Berlangt: Frauen und Mäddgen. T- Gidlungen ſuchen: Ehelente 


* —3 — Tourd Xempie, | (Anseinen unter diefer Rubrit 1c dad Wort) | (Anzeigen umter diefer Mubrit 1c das Wort) | (Anzeigen un'e- biefer Rubrit 1c das Bort) | 


Vans Grand — „A Zailore Wade, „_ Derlangt: Abonnenten-Sammler für Läden und Fabriken „Gelußt: Junges, Tinderlofes Ehepaar fucht 
« Stadt und Land. Näheres beim Zir- Janitorftelle, Tann aut mit Wderzeiig umgehen s Muß verlaufen: Aitöd, Frame, 4 Klats, M 
@ “ ar 2 “ und Boiler tenden. 1067 Arghle Etr. $$; 6 Zimmer an Lincoln Nve., nahe Cleve- | weih emaillirter Neliable Gasherd und Her: | Etandard Scaled, Electric Cafhregilter, Meat sole Bir. nahe Soym = ni a kcls 
101. — „Jad_0' Rant-en. fulator der „Abenbpoft“, 225 W. Waih- land, neues Gebäude, Elektrizität, $40; Ctore- | riet mit Glas ausgel, Eisiärant, 100 Ktap., | Srinder u, Staffeemüble, Calhierbeg, fanitäre $2500: *24 A: ass EN ete $36, mııc 
— Tabs Yeabe.” ington Str. 20jlr Ede, Larrabee und Garfield Ave., drei Monate | 6 Monate im Gebraud, Detroit Jewel stohlen- | Srocery- Firturee: Wuiter isbog, Wlods, | 82800; leichte Abzahlungen. Baumann, 3065 
— „Ecd Y 
| 
| 


. Bu vermieten Möbel, Hanzgeräte u. f. w. Berdhyaftanetenenheiten. ranbeigeitui und Häufer 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) | (Ungeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Aubrit 14c bie Beile) 


Su vermieten: 5 Zimmer, nabe Lincoln | Wegen Todesfall gebe ih meine Hausbaltung | Grocerp und Market Figtuted, Dähmde Eis- Yiorbieite 
Tarf, $12. 50; 2 Bimmer, nahe Xincoln Bart, | auf, muß, berlauft werden, neuer PIngleiron | bog 10 bei_14, 2 Marmor-Glascvuimters, drei 


a 
- 


bern on Tee | — — 00 Etellenvermittlungs-Büros frei: Garage für 3 Mafdhinen, $12, 1653 | berd, Anftantancous Wafferbeiger, handge- | Tool ufw.; Ginrichtumg bat $3000 gefoftet, | Kincoli Me, 
6 — „Ihe Raintum Girl. erlangt: Mann, um Möbel zu Sillmans. (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 
F — „Ob Xootl“ reparieren und Finiſher. Nachzufragen: 


— a ra Left Blind." | 565 Weit Madiion Str. fafonmo Verlangt: Frau, um Rapierabfälle | Yuhrs deuti-ungar, Büro. tägl. befte Stel» 


Bolly with a Raft.“ —— |aufsuheben, wie aud Schenerfran für | len für Privatbäufer, Hotels und Neflaurants. 


CyeB of Peutb“ Verlangt: Kolleftor für ein Möbel: |einige Stunden: Tagesarbeit. Spredt | 7) „0b Ave, Zeleppon: Lincoln — 


Sampbell Ave. I, Emwart, 2133 N. Clark | Ihnigter Porzellanfhrant und Buffet, Ehziims | ift fo gut wie neu, md wird big Montag im | — — 
a Telephon: dlverfeh iss. * a NRugd, Barlor- u, Bettzimmermöbel. — | Gange oder aud einzeln ſpottbillig verſchleu— —8W billig: 3107 © Southport Ave, nahe 
— — | der Unterfuhung wert. 3233 Michigan Ave, | dert werden im Store 7418 Egniage Grove Varry, 28ſtöck. modernes Frame, 43immer- 
Zu vermieten: Etore an Belmont Ave,, nabe | Douglas 8442, Abends und Conntag. Steine | YIve. Sonntag bormittag offen. Auch ift nod Flats und dtame- Cottage bingen; Miete $42, 
Lincoln. Ein guter Play für Delifateffen; | Händler. fafon ! etwas Grocerhftod billig zu berlaufen, * nur 33600. Baumann, 3065 Lincoln Ave. 
illige Miete, —— — — — — — - ee in 
u u bn Heim, 3148 N. Afhland Ave, Bu verlaufen: Eine Zrittleiter, ein eleltri- — — — Habe ein ſchönes, modernes 2ſtöck. Hans, 2- 
fafon | fhes Plätteifen, ein Kücentifh und Nleinig Higarren-, Candy⸗ und Schul-Laden, 5 Zimmerwobnungen und Sommenparlor. Tau 
—  _ _____ Heiten. Stloppenburg, 1952 Cleveland Ave. $225 oder beite Offerte laufen, wenn fofort | fe fir 7 YimmersKefidenz;, Nordfeite, N 1167 
Bu bermieten: Simmer, mit Xotiet. 627 — — — | genommen, meinen etablierten, gut zablenden | Abendpoft. fafon 
Alasla Str., nabe garrabee „I“ Etation. Zu verkaufen: Möbel, billig. 1718 Larrabee Ech-Laden, neben öffentlicher Schüle, Nordſeite; — — —ñ 
nz. ee ee en Te billige Miete, mit Wohnzimmern. muß alterd- „uß verlaufen: 2ftöd, Frame mit Store, an 
Zu bermicten: 4 belle, reine Zimmer, mit | ———— -——--—— — — — halber dertanfen. 3200 Seminary Ave, Ed e | Sincoln Ave. $2500. Ehmidt, 3015 Couthport 
Zoilet. 1701 Ehefiield Ave, Zu verlaufen: 2 Heizofen und Gasofen. School Straße. Avenue. fafon 
— —— — — — — — Mohapt Sirabe oben. Berger. _— —⸗ — 
Zu vermieten: 4 Zimmer, Toilet, 80.00. 16331 — — Zu verkanfen: 153 Zimmer Nooming Houfe,| Bu verlaufen: Billig, moderne 7 Bimmers 
Dayton Straße. 2 zu verfaufen: Heizofen und eifernes Bett, billig, auf Abgahlung; ſchöne Ede mit voller Cottage, Gornelia, nahe Lincoln, $2500. 
einipäieciieeeee 1 LOHR No, Weltern Ade., Ointerhaus. Ueberſicht auf den See großes Einlommen Torbe, 2358 Lincoln Avenue. faſon 
Zu dermicten: 6 Zimmer Flat, Brichaus. — — von ſtetigen Roomers; billige Miete; beibes ee Eng ni rennen 3 
9, Floor, Bad, Gas, $18. 504 Widconfin Etr. Zu verlaufen: & roher ‚Heizofen, sı8, 5! ımd faltes Waffer in jedem immer, Einen | sertaufche moderncd 6 Ylatgebäude, nabe 
- — nn Nord Weſtern Avenue. | tümer: 3264 Ellis Ave., Ede 33. Str. ſaſon Kilfon und Glarf, Miete. 833100: Hypothet 
Zu dermieten: Vier Zimmer mit Bad, Gas, | — * — — — | 58000; Preis $22,500; für Neineres Gebäude, 
neu beloriert, $12. 2358 Elybourn Avenue. Zu verfaufen: Möbel und Dfen. Jofeph Rei⸗ Kauft ein Noomingbaus, e3 bringt ein fihe | Zorpe, 2358 Lincoln ve, ſaſondi 
ſadi ter, 1701 Dadton eilt, 3. Flat, sront. jato res Einlommen: ehrliche Behandluig garant / —— ——— —— — 


2* 


” 
— 





ao 


> zu Sure je: ı Cutables.“ Abzahlungsgeichäft. 665 Weit Madi: |vor in der Eupt.-Dffice auf 4. Floor. 
— „Stien nemi S {ri — 
naingecten enzert jeden jon Str. ſaſonmo State and Waſhington Str. Fachſchulen und Unterrich 
mittag und aben — * 

Amfepp. 715 Nortb Anenue, — Jeden] Verlangt: Tagelöhner in Koblenhof (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Beile.) 
5 —— und Sonntag nachmitioes Konzerit. und für Kohlen zu tragen; ſtetige Ar— 


beit. 3135 Br 9% Sitber-, Mandolin-, Guitarr-Unterricht erteilt 
. Be lmont Ave. Otto Fiſcher, 2620 Lincoln Abe. Telephon 


— nr e (ri Sultan 2 Are i BE nn 
erlangt: Grfahrene Berfünferin in | Siveriey 8260 98 90fp: 
. Meine nt, Berlangt: „All around“ Mann, der | petail-Wäderei. Radjzufragen in rennen — 9 
mit Simmermann-Wertzeng umzu⸗ The 9. Piper Go, : Gründlier Violin- und Riano-Unterricht, 
schen veritebt. Sprecht vor: H. Piper 1610 N, Wells Str. ſaſon Nr. und Mrs. Arthur Hirſch, 637 ir Abve. 


— 3 Männer nnd Anaben | C9, 1610 N. Wells Str. do—ja | —— ———— Zel.: Lincoln 5147, run eu 


* em — Ken: Verlangt: Nettes Mädden als Clert in Bä— —— 3 Klavier-Unterrict erteilt Ernft 
Pi san unter diefer Mubrif 1c da3 Wort) Verlangt: Schloſſer. Paupa Hodriem, | derei. Sofort vorzufpreden. 1500 Weit 69, Ct. 5. Kemmis, 18483 Eleveland Ave. Tel.: Divers 


fafon | fcy 1989, S1fep,lafomifafon 
. er | 
= Verlangt: Cofort, Borter für Saloon; feine Verlangt: Junges faubere8 Mädchen für | 


— Sonntagärbeit. 678 N. Welis Str. Storcarbeit im Delilateſſen-und Wurjtgeſchäft. Anl 
} — ⸗ = —— | 3118 Lincoln Ave, Serie Berfönlidhes. 
Hillmans. — Verlangt: Mecaniler und Helfer. Central— — — — — — (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 
Ornamental Iron Worls, 155 Wendell Sit. Verlangt: 16: jährige Mädchen, um Mali  ———— 


I ee 


vet 








vn De 


vr 





; 149 WW. Auſtin Ave. fafon i R 
* — — — — — — — — — — 30 Biminer, Miete $S0 Einnahme $275 mo Zu „verlaufen: Nur $2750, Laden und 6-Zims 

Vermiete 3 elegante Frontzimmer, $12. Zu derfaufen: Kecı ofen, Stubl und Side | natlid, billig: derlaufe mit etwas Anzahlung. | mer-Flat an Lincoln Llve., nahe Southport. 
1512 Orchard Str. board, billig. 844 enter @tr., 2. Slat. 17 Zimmer, eleltr. Licht, Einn. $175 —8 g. | Beiter Bargain an der Nordfeite. 


en Ze 11 Bimmer, mub derlfaufen Preis nur 290 Sohn Heim, 3148 N. Afhland Abe. 

u vermieten: 5-immer-Gottage, $20, Nac- | Zu berfaufen: Großer Heigofen, Selbftfüller. Geht su Kane «04 No. Dearborn Cir fafon 
e| aufragen 2120 Benjacola Ave, nabe Lincoln | 1653 N. Halited Straße. 1fvimtE Mus fof Zu 
. — — — — — pen: Stiderei zu erlernen; fhöne Urbeit; guter | Scemorrheidai Calbe gegen biutende und "denne, J—— * ——————— — ub Tofort berfaufen: 2820 Lincolm ?loe., 
Berlangt: Porter3 für Tag- umd| Verlanat: Ein guter Zunge und ein Mann | Sohn während der Lehrzeit. Hildebrand & | viinde Hamwrrhotden 50e und $1.00, — Sultih | ——— 6 — — — „Dt verlaufen: Lurueiöfer Siegener er — 
Nachtarbeit. Sprecht vor in der Supt.⸗als Gärinergehilfe. 21388 RN. Kedgie un Co, 934 North de. frjafon ; srampf-Za..c gegen Ader nerweiterung, Adern Bu vermieten: 1653 Bine Etr., 6 gem Fireſide rt 35, Bargain. "Phone: Ra 
= aſon — ezes — — 
Office auf dem 4. Floor. — — Erfahrene Prebmädcen in Clean 
State and Waihington Str. Verlangt: Srfahrener Try Glenner. ing und Dpeina Ctabliffement: permanente 
3036 Wentworth Avc. do—ja ellen; guter Lohn. Kraus Bros. Lowey Co., 
Weſt Madiſon S 


— — — — 1* SIT, 





Yu berlaufen: Etablierter nun muß 6 ‚irmmerwobnung itber — ste Macht 
— verlauft werden, da ich nicht imftande bin, zu | ANGE sone: Rabenswood 7316, 2 
erinotung, $1.0U und 82 90. — Aheumattwura, | md Mad, bübih und rein, $15; aud : 3 3ims venswood 5451 fafon arbeiten, Mäßige Miete, 4258 Montrofe PIve. fria 
18 einzige Nanırmittel gegen Wicht, weicht mer hinten, $8. 1528 Wells Str, 4 Zimmer | "7 — — — u ee PS EE Be 
und Musfel-Nheumatismus, $1.75, 3 Flathen | nd Zoilet, bübfeh und rein, $11, 5 | Dal Buffett, Jcebor, — — und | — ü nn ——— Zu vertauſchen; Zwei 33Ilat Gebäude, hal⸗ 
$4.50.— Begale’s Magenpuiver, ein erprobies | —-— | Shaufelftitble_ zum billigften Rreis zu ber) 9 perfaufen: Großes 6 Simmer lat, Schlaj- | ber Blog vom Lincoln Part, für Yarmı oder 
Mittel genen — Magentran — Zu vermieten: Helles 4 Zimmerſlat, erſter taufen. 2038 sremont Eir., 2. Bat. zimmer vermietet bringen mebr wie die Miete; | Kotten. Ewars, 2133. N. Clark Etr. —ımi 
per Echatel, 6 für H2.,50. — FlulorsBulver | Koor, hinten; Bad; $12. 2204 Cleveland Av, | — — * 
für Seranfheiten der Frauen und Mädden, | "Kpone: Sincoln 5647. | „Zu verlaufen: Guter, großer Parlorofen. 

$1.00 per Shawiel, 3 Tür $2.50. — Extraho, a 3 Fi ee 2132 Osgood Str., 2. Flat. Engler. 


— 


v 
d 





* 


— Verlangt: Gabinetmafers. 2155 8 Ein junges Mädchen, um m im Plus 
80—a | Eliton Ave. mengefgäft au helfen. 2138 N, Kedzie Ave 


wegen Siranfheit. Straähen- und Hochbahn. — er 
3268 Zullerton Ic. fafonmo | cin verfaufen, billig: Eigentümer will Stadt 
ne meer er verlafien, Bridgebäude, drei G-Zimmer-Fints, 
ein neues empfehlenswertes Mittel gegen Gui« jıt vermieten: 3 und 6 Zimmer Flats, mü- | ee pre zu derfaufen: Sileines Delifate ffenaefchält, Heißwaller und Dienbeizsung. 1950 Hudteit 
Bean Bern — * 3 J 2 ” N . 0 „N ' 2, F u De ve x ( en: N eines c N — —* ee = 
lenſteine, Micron» umd Wafenleiden, $2 Die | piirt für Hausbaltung; mit Pad; berlaufe auch | a Zu verfau fen: stücdhenofen und. ettzimmer "| quter Umfak, 4 Zimmer —— strantheit, — | Ape., 2 Vlods vom Lincoln Rarf, dofria 
1325 Nortb Möbel, 2111 Dayton Etr., 3. Flat. 1117 Kill Mde, fafon — — ei — 
ſaſon Zu verlaufen: Beinahe neuer Stüchenberd. |  ——— — : —— Nordweſtſeite 
— — — —— — 4 — rx Kuchenyerd.) 81083 laufen 14 Zimmer Rooming Haus, alle 09 * 
oler 2 5 . afo: \ : it berlaufen: 8 Zimmer e-Reſ 
vermieten: 6 belle Zimmer, neu —3— Telephon Sunnyſide 8455 ſaſon Zimmer befetst; Miete 855: Einnahme $140, — Be — Frame Refiben i 
383 yuthport Ad afon — — — — [ 851 Belden ve. gegenüber Lincoln Bart. \ aues MODE, DelBivais 
s18. 3881 Eoutgp a Su verfaufen: Schöner Parlorofen, billig. — | >>. »eiden Sibe., gegenüber Lincoln % fafon | ferdeisung; Preis für den fhnellen Berfaui, 
u dermieten: 5 belle Zimmer, unten: mit | 2025 Broadway. > u u Au u us __ 777183800, $300 bar, Reit wie Miete, Diefes Cı» 
Bad. 1030 Oaldale Ave. pr — — — EEE sit berfauien: Cofort, Noomina . Houfe; gentum wurde bei einemgwangsverlauf erwor⸗ 
danlenlehre“. Erprobte Lebensphiloſophie, die ._- ___ nn Zur verfaufen: Großer Uprigbt Gas Range, = * ben und iſt gut $5000 wert, dallis Ihr einen 


Tauſende Unglücklicher von Verzweiflüng u Su bermieten: 2 Wohnungen, 4 und 5 Zim: | Nücenlabinett, Halltce, Aug, Buffet, Yans, = _ 7 77 771 Bargaiıt münfcht, fommt fofort. Agent auf dem 
| 


| 

| 

| 

| 

I 

N ae re — ———— fafon t 

Berlangt: Ein Junge von 15 oder 16 | _Ierlangt: m un für Nrbeit im Saloon, ge * ee — an us = e \ 
3424 Irving 8 —VXWe Verlangt: Lebrmädchen für Damenſchneiderei. Flaſche, 3 Jlaſchen 35. — Brufte und Lungens | pie Wiöbel, paffend für Ehepaar 

DZahren, um den Uhrmacherberuf zu er= |" RE — [ | tee gegen Huften Yungens und Halsbeiaivers e „Nobel, pariend TUE \EHEDABE, 

lernen; gute Selegenheit für den rech⸗ — de nn Ei 2Sjepimt | den, 50c per Ehadhtel, 6 für $2.50; auf Wunfib 
| 
| 
I 
| 
| 
| 
’ 


nn... 


doftfafon Gute Vezahlıfug, Jordan, 3920 Broadwan, 
Nerin r tar für 419 I s * — — — —_ Iiver Sof fandt 
9% | »erlangt: Sanitor für 12 Flat-Gebäude,Lobn : = ver Bolt zugeſandt. 
— —— BEN OR RAN Stt.. 865 den Monat uno 4 Sinmerflat. 2575| _Perlengt: Mädchen zum Lernen de3 Rurk- Begale’s deutfhe Apotheke, 
7 
Dr. Mueller. doirfaſon Lehrzeit. Jadſon, Room 514, 30 N. Michigan 


Emerald ve, Ede 26. Eir. Zu erfragen bei | mahergefhäft®; wir bezahlen mährend der 
Berlangt: Fenermann für Boch! | —— 3 O5fpimE 

“mann Bros. Grünhänfer in Morton | _Derlanat: Schneider für Revaraturarbeit, - - 

Grove, JU. Nahzufragen: Boehlmann de Hansarbeit 

Bros.; jeht George Pochlmann. 72 0.) — — — Berlangt: Mädchen für allgemeine 

Raubolph Str. Berlangt: Männer für allgemeine Arbeit in | Hausarbeit. John Krumm, 1232 Mon- 


särberei. 1963 Couthport Ave, Phoen ix 
art 


Berlangt: Label Boy, guter Lohn. | DO supi 


1054 Larrabee Sir., Cbicago. 


Weg zum Glüd und Erfolg oder ‚Neuges 





lig wegen Wbreife. 1644 Weit Shicago Ave. 


Yon anft ne enntf r s ey . 24: 10 | 90056 Glebe s : l re i :iaentum onnta ia 5. 38 “ 
————— Kranlheiten Side Fade" ner, Hciätwafierbei zung und Bad, $12, $18 2056 Gleveland Ave, doja Verlangt: Guter Waiter und eine ran in Sun —— — er te ee av. 
hen Dorträge finden Ttatt im SKimballsber | pro’ Monat, Nahsufragen 2117 Giddings | —————— | der Stüdhe mitzuhelfen. 2008 Lincoln Wenue. | 9 S. * 
pe gi S. Be be., Ede Rh Str, 3. Floor fafomo Su berlaufen: TiIh, Stüble, Deit, Ofen u. ee DER ERER afon 
Pod, auf dem 16, Ylur, Zimmer 1621, Eins) __ ——— — Kperichiedenes SNtüchen: umd Glasgefhirr. 2507 | ytaufe Ref ev verd - 
e - x bc \ ol au eftaurant.oder Lunhroom der Nort * — 
| — —— OR Ne Su vermieten; 4 Zimmer Slat, Vafement; | Ro, Lawndale Abe. ſrſas ſeite. Auslunft nach 4 ühr nachm. Mrs. WMib— $i00 Unsaplanı ne ek tage, 92100, 
i = Air 9 neu deloriert; $10 monatlich; jchöne Gegend. | I — ge —— —— | ner, 1845 N. Halited Er. irfamo 6, $15 moi 
Nachzufragen in Verlangt; Buchhalter, Deutſch und ich, rlangt: aut, Haus reinzinnaden. Wer Augengläjer braucht, sehe zum | 2410 Magnolia Ave, und Nörightivood, nahe, „it darlaıı 2 in ann - Bortier febt 
She 9 Rip er Co., Type Yeriting wenn möglid. Adreffe: DO 15 22% Ridmond S abe Logan Tauere, | Ddeutichen Optiker und Optometriſt, Dr. Lincoln. fafonmo | | billig, 248 Cornelia Ave., 2. Flat. Teleph. 
= er Abendpoit. jev ſaſon M. Sch 25 9 Y 
1610 N. Wells Str. jaion —— M. Schwimmer, 625 North Ave. 











— — — — Prachtvolle 7, Zimmer Reſidenz, Heißwaſſer⸗ 
—— | RUE Bio 1500, heizung, große Lot, 50X200, $4800; $2U00 bar. 
2 % \ mi le 3 ) to 

Zur bermicten: 4 belle, reine Zimmer, mit | — — — — — Geſchü itsteilhaber. Charles Reub, 6944 Jullerfon Avenıre. 


oder obne Bad. 1933 Shcificld Ave, Yu bderiaufen: Elegantes, neues Mefling-)| (niet er Dieter Nudrit 146 die Betie.) fafon 
—— un — — — ———— Matrave und Spring, für 8 8 abzu⸗ gen upie 4 8 


— — ee * Nor . ö 9 * 

—— Verlangt: Schneider für alte und neue Ar-| , derlangt: Frau für Haushalten bei 20ma.mifamo 

Berlangt: Erſter Klaſſe VBartender, | beit; auter Cohn für redten Mann. ofepb | Frau mit 3 stindern, die arbeiten nebt, in] Seraltere Ani u. Hauffranfbeilen, Magen. 
506 $ {= | Dietrib, 1837 Larrabee Eir, iria | Zaufch für qutes Heim und etwas Kohn. Helm * Fe u 

muß Neferenzen haben. 506 ®. Chi En N ER a a si jentwortb dc e [ai Leber» und Nierenleiden, Nheumatismus, Ners 
enge Ave. yaroı ! Belt Cander an ee — — voſität, Schwindelanfälle beſeitigt in Turser 





Bu e 5 Be see uis Ave. rſaſon — Zu verlaufen oder vermieten: Geflügelfarm 
— vermieten: Cottage, 5 Jimmer und Bad; | geben. 1113 ©, St. Louis Ave. a, jafor Teilhaber verlangt ‚für autgehendes | - Zimmer Bridhaus, alle Berbeilerungen, fc 
=. * fajon Su verlaufen: Neuer Heizofen, Koofen und | Geichäft; einer, der mit Pferden umzu⸗ Lois Stallungen, für 1000 —8 villig we» 
— = — — Gasofen ſpottbillig. 1625 Eee Str. gehen weiß. Telephoniert Tiverfey 2716. | gen Mbreife, 3553 teba Abe, Tunning, ze. 

4 Zimmer Eottage. Miete $10. 3510 Mekean Slagimtx ’ fafon | Yadens wood 1762 ſaſon 
Avenue. _fafon mn m — — — — — —— lm ⸗ — 


nn ee re i 5 j s das 

— — — — = Händler Teilhaber für ein alt etabliertes Theater ges „Muß meine 5 Jimmer 10 !taae, Dad. Gin 

Zu vermieten: Suche ä ere Leute, ie freie | Mt nn ut. Yu lange Stunden fir einen Mann. — a al 2X > { bi aus 

Wohnung wünfcei, m mir Leine Dienite au! Verfanfe alle Sorten Möbel, Tefen | yipr.: m, 1736, Abendpoft. Apiwe Be ae =. eaiatieh 

beforgen, Bitte vorzufprehen nah 6 UHr.AUbdE. |; und Augs billia. 1339 Milwanfee Ave. “6 —— o Adr.: 1803 
1737 3. Park Mpve., 2, Zlat, PN, Sa | O8fpimt — — ivendpoil. 

afonımo — — EEE een en 

— eiratögeind Zu verfaufen: Store und 2 lat3, , 2727 Bel» 

—— — — ——— | Gebt unfer Lager von neuen und gebrauchten 9 geinche mont Eibe., Yargain. Bingufngen Beius ne 

| Möbeln. Svart Geld in Werner Bros. Furniture (üngdoen unter diefer Dnbrit 3 ES. db. Mo | umer. Teicpbon: Stewart 2789 nad 7 (ihr 

Otleans Straße. ı Ehop, 2261 Lincoln Ave, Tel. Lincain 1377. er feine Anacige unter einem Boller.) abends vder Sonntag. e fafon 

ee le — 15 ER — 1fo1 


- ee Clinton € Er. TIp*X| _Verlangt: Aeltere Haushälterim bei älterem | Zeit Degalcd Sträuferiee; Bader Zöc; L Padele 
Berlangt: Griahrene Möbel-Fahrer — _ Heren; guter Kobn und gutes Heim. Berföntich 91. Berlandt vet Koft, Benalch deuu po: 

und Helfer für Möbel-Transport. 3135 | R u, ar Zr — Bichcle Re a * um. borzufpreen, 1700 21, Etr. fafomo j Ibete ; 1654 Larrabee Strabe. —— dez, a 

en a 272 I c Abenue. 2 — — — —— — — —1— —— 

N. Halſted Str. Irfafon ! ’ x 2 Berlamgt: Eine Frau für Haus ‚arbeit. 5il Gefuch wird Maria Fiſcher, geb. Maurer, 

——— Bat Ber North Abenue. von ihrer Schweſter Poldi, Base Str 

‘ n aſcher; ve— %Y - Ma > ‚ - - — — ſaſon 

I Griaprene nunmal et 

queme Küche; keine Sonntagarbeit; 512 ene Buſineblunchtöe 


w Anzeigen unter dielfer Nubri! 1c da3 Wort) tag bet J . 59 Sonden Ave jajomo | Haus Painting, Wapering, Salfomining bil 
Die Woche und Board. Harmony Gaie- — — — — * —— — - — — — — | ig, Arbeit garantiert. Hoff, Tel, Humb. 5774 














EEE sufehen, Velommen 4 Zimmer billig. Wehr | euwadic Söhnen, muB gute Köchin tet: | 
Yirbei n der Nahbarfchaft, 2716 Zunmmiide ı auter X Empfehlungen erforderlid,. Airzıre! Wir nicht berantwoctliih für Schulden, die 
Berlangt: Borter für Saloon. a 3 S Bbone: Monticello 155. fafonmo | Tragen: 135 „N, Kalifornia Mve.,, Sonntag ve m irgend ciner Perlon auber mir felber ges 
Milwaufee Ave. ziaton | — — — | termittae. ' ht werden, John Franz, 1340 N. Zalman 





: : 2 3m4** EEE BADEN TER Ehe = 
Bermiete 5 Sinmer Haus, mit 1% Aere Go— Heiratsgeſuch: Junggeſelle von 42 Jahren, — ⸗ — 
müfeland, 88.00. 385 . Weiter Plve, — ——— Jaugeſe ehenez Sejchaftsmann, in fehr quten Bers a a en ee * 
— hältniſſen, durch den Tod feiner Mutter ders | 2 LROUDNBNGER, TURIESEIER, U DUB OR, 
Su — Baſement, Dampfdelzung, Pianvoo, muſikaliſche Inſtrumente cinfamt, jucht die Velanntihaft eines braveıt, A Se un Den. Zus m. a. —— 
Frontzimmer, Alloven, Küche umt ad. TIT| ofen u An ugen und Schönen Mädchens, micht über su | Part. SDbpolbel HaU00, * 500; Zeil bar, 
8 Naveland de, Anzufragen 725 Wabeland 8 Angzeigen unter dieſer Rubrit t 14c die Beile) Sabre alt, zweds Heirat. Strengite Rerfoivie Nteft Mbzahlungen, u. Gehm, 2217 Velmont 
be nahe Vroadwah. fafon $05 faufen $400 Uprigdt Piano; _beften | genbeit zugefihert und erwartet, Briefe wer- Avenue, ſrſa 
SENAT * ' Ton. 1056 Yarrabee Str STfepimz | dar auf Wunſch aurüdgeiandt, Mdr.: 3 1400 | —— 5 
Zu vermieten: 3 Zimmer Flat, Toilet und Se ee ee ee az —— bendpoft. Moderne Cottage, 60 Fuß Lot, an an Stoscoe 
Bad, $0.50 monatlich. 16386 Meyer Kourt, ne Etr,, verichleudere, Um preis und Bedingun 
ſaſon Zur verfaufen: Eine Mandoline in gutem Zus | „Pelratögefuh: Intelligente, anfehnlice | gen fprebt vor 3200 . Cicero Abe., Ede Del- 
ü — — itande umd zwei Yaby Bugaies; billig, Bitwe, Anfangs 40er, mit feinem, acheistem | mont. Dies ift, ein fehr großer Vargain ı und 
Zu bermieten: Landwohnmmgen an ruhige "011 ©. Baulina Eir,, 1. Flat Slat ımd gutem »Derdienft neben der Haus: | wird fhnelf fort ei. frfafen 
Leute, Mdr.: D 1537 Abendpoſt. ſaſon * ee S4feptmz | baltıma, möchte mit Herrn in entipredendem Br 
ne a lu ne Eee un u 5 2 EEE EI EN ERE uz Su beiferen Nlaffe angebörend „Dt berfaufen ee Geſchaͤfts⸗ 
erfaufen: ) 5 0 bri aweds fpäterer Heirat delannt werden. Relis | Lot, Anteil $750, nehme Automobil oder roas 
Wlano; wenig, geb —— Dei ie Saiten | — fein Hinderniß. Keine Agenten. Mdr.: DO | haben fie? 3. Lorenz, 1617 N.Mapleivood iv. 
Straße Ssiepimx , 1594 Abendpoft, frſaſon 


— | Meltered Sheyaar oder Frau obre Kinder | — — — — üibenue. ſomodi 
Verlangt: Junge für DOfficearbeit und | und Möbeln jaae wanfon mit mitwohnen füc) Perlangt: Frau bon 27 bis 35 Jahr u Ra ee ——— — — 
Gü b f & lege heit das —— ärztlicher Dftice, 958 Kenter Str., | Tal in allgemeiner Hausarbeit, Deutſche Rainting, Taper Hanging und Calſomining, 
nge zu beſorgen; elegenheit, das Tioor. bevorzugt, andere Silfe tätig, Pridatzimmer. | fowwie alle Arten Neparaturen zu den billige 
Drudereigeſchäft zu erlernen. Herſch⸗ — und Bad: bödjiter “ob bezablt, wei ton ®reifen, The Southern Painting and 
8 e Str. önli dorzufpreden: 531%. Eaft Ade,, Daß] Tecorating Co., 621 Diilwaufee !ive. "Phone: 

30 0, Bronze irfa ; Stellung inchen Männer nu. Sinaben | Fr! nabe Chicago de. fafomo Monroe 4183. 10ſpe.o.d. ⸗80ſp 








—— | (Anzeigen unter die ‚fer Rubrik 1c das & dort) _ Berlangt: Tüchtige Frau für allg emeine Gegen Rbeumatismus, Nierens und Lebers 
Berlangt: Mann für Porterarbeit; | —————— _ —ñ —— Sausarbeit; Tann Kind haben; gutes Heim; | leiden, Erfältungen uf, nehmt die Echivigbür 
ftefiger Platz. Herſchman & Garty, 167 ; —— denor — 47: 2 Sabre alt, —— Lohn. 662 E. 50. Place. 'Phone: Drexel der bei C. Vullinger, 22583 8, 1: ———— 

serheira 0 stinder, maht Reparaturen, | 9 ep,fadi 
W. Monroe Cir, bp Ba | 


eriter Stlaffe Referenzen, fudt Etelle, H— | —— —————— — — — 


Zu permeten: Cottage und Lot, mit delle | 


Zlat3. Adr.: N 1169 Abendvoft, ılon | Verlanat: Ti e Frau für allgemeine | Carpenter, 28iährige , Erfahrung, Um! au Je» 
; audi ie ann h f = übrig 1 Simmern, Gas und Bad. 2225 Warıy Ave. 


— en —— — 
Berlangt: Erfahrener Bäder für — ——— — — — JZvaus ‚ Tan stind baben; auies Dem: | paraturen ori vev, Zrepven, Stormſaſh, Ga— 
Cafeteria guter Mann für alle Arbei⸗ Geſucht: Jun zuverläſſiger Mann (20) guter Lohn. 662 E. 50. Place; 'Phone: Drexel rages, mähige Sans. Stunde oder. Nontraft 
ucht ftetine” Arb } St8—$20 Wochenlohn: 5240. Scharmach, 1426 M. Elatt Str, Tel, Cup, 7072. a. Be — * en 
ten, einer, der Pies, Rolls und führe ' veritebt mit oa n md Nverlzeug umzuges ! : — {v7 jafonmidetm ti Zimmer und Board "sag Taufe eleganten $100 Size | 7 Heiratsgeſuch: Wiitwer, in mittleren Jahren, Zu verlaufe : Drei Häufer auf zwei Lotten, 
Waren backen kann. The Harmony Ga= | ven. 1653 Bine Str., 1. Floor, binten, „ „erlangt: !Näddhen oder Frau für Hausar Kbonograpben mit 30 Records, 2 Rewelpoints Vefiger aröberer Farm, $S000 bis $10,006 | neben eitander; Dringen $1200 Miete per 


feteria, rau Cooper, 27 W. Nandolph | fafonmo | heit; Heine Fame: autes Heim umd quer)“ Mriftonfelbe beilt offene Schentel md alte | (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile) | fadeln, 143 N. Wabalh Ade.. Room 300. ; intommen, wünfht in brieflichen Berfege zu | Nabe umd foiten nur 36800. Eigentümer: 


Ä —* —— Bee ⸗ u 155 Hude Rarl Boulevard, 2. SHlat. | Beinmwunden, !lpoibete, 600 ells Ctraf — — A a = _. ; iveten mit achtbarer Perion zweds fpäterer | 1617 No. Maplewood Avbe. ſrſaſon 
Strafes! ° mar Ge fucht: Yelterer rüftiger, "ehrlicher. ftarfer fafon u in EI Sat. „| Zu bermieten: 1 oder 2 möblirte Bimmer, Für nur $: 0 bar Haufe 8250 Size hochelegan. N . Heiratsfhwindlerinnen derbeten, Adr.: Ber —— Rn 
. ! te r 5—6 Stunden des Tages * — — u. — —— we — Bund = as ae ton Concert Pbonograpben mit 30 Necords ) Abendpoſt. ſaſon 3u derfaufen: - Wirfli her Bargain in 2- Flaı- 
4 Sp: ; 5 ned: Be — — nn Rerlanat: Rrar ım uf Saus und Sind! \ — * mit großem Kleiderſchran ehr wohlfeil an 9 Samantmade i » Me 2 — — - | Frame an School Str. Eure Miete bezahlt 
erlangt: Storervoom Mann mit Ho— h ung, it berläßlic, ante Emt . eriangi- rau um auf gr und Kind! Grter Plaffe Painting und Decorating auss | M —E — ae D 2 Diamantnadeln für alle Records zu 
—* fahr : Adr.: M 1170 Abend- 1 Tras yrans, c, 0, Wir, Bieber, 553 Nortd während de3 Teac zu achten. 5000 Lowe Ave. aeführt au Kl We fen. Strand > zame, Herrn oder Ehepaar, das beſchäftiqt tt, ipielen, 143 N. Wabaih Mlve,, Room 300. — Heiratsgeſuch: Geſchaf⸗ zmann 31, mittelaroß, | dafür. Für Preis und Bedingungen ſprecht vor 
elErfahrung. * v{be —— — — 1012 . Vrabbferd Ave Phene: Nonny 6 oder liechte Haushaltung. 1129 Wenonah Ave., 2efeblwa guter Charalter, wünſcht nettes— "anfebnliches | 3200 N. Cicero Apde,, Ede Belmont. fefafo 
yoit. fejafon . ——— u „Derlangt: Frau fü — Nein e Haus haltung, 871 er N Be 22lepim& Dal Part. — ü — 1 ANDEREN zwifchen 20 und 30 Zabren mit gutem — — —⸗ñ —ñ —ñ 
— | Geh icht: Zuver! läffiger Bartender, verheira⸗— die Woche. 40: 2 N Francisco Ave. faſon —— EEE —— -———— | 850 faufen 8250 Bictrola, $165 nehmen mein | Cbaralter ziwed3 Heirat fennen zu Ierhen, Ver: | Verlaufe 1 Uder Land mit Heiner Gottage 
Berlangt: Junge mit Erfahrung on | tet, flint, fucht Etellung, Hubgen, 228 | — Rainter und Delorator, Paperhanger, gute m ‚ermiete wei elegante Zimmer, $5. 1707 | 8500 vᷣ lano: Möbel billia, 90 Tage gebracht, | Mögen Nebenfahe, Antworten in deutich oder | und DObftbäumen, geeianet für Hübnerzuct, 
und Galee, 3946 Welt North Plvc y onlin Str, fason | „ggerlaı en i n a * og — Arbeit zu mahigen Preiſen. Ihe Kebftöone D, |" Halſted Str. Reſidenz, 3222 Jackſon —W nahe Kedaie. ne. ftrilt vertraulid, Mor.: N 1171 en Ge ER und Grand 
— — 2 En —— ee _ 1812 e Woche. Borsuf Ircd en: 51, North! 4 9 — 2 8 J an 8 — ERS SEHR m. 19ſepumtæ Abendpoſt. e. 8 N. Abe. 
Berlangt: Möbel Moverd und Helpers. 5:30 | Gefuht: Alleinitehender Manın tolle | Avenue, fafon 1. N. Clart Sir, Phone: —— Su vermieten: Zwei möblierte Zimmer mit ___40fepl —i— —— fev19,21,22,24,26,28,29 
Morgens in 2535 Walhington — — als Janitorhelſer, gute Erfahrung. 3164 Rord — — ————— allacmeine —* 2 eat a bei alleinftehender Frau. | Bictor:S — ſchinen billig, Records in als —— Mann, 37 Sabre, Ungar, mit Bu verlaufen, oder bvermiete 5 Zim 
_äuiprechen, Wlafeslecs, afomo | yaliied Strafe. 2 vlangt: ichtiges_ tüädbchen fir allgemeine REES: 3053 Lincoln Abe Ion Epraden. 335 W. North Nve. Kataloge *rei. | Kindern, möchte die Velanntihaft mahen mit Ri: er en, o ermieien: mer» 
— — | Son im beit; Tein Wafche 1; gu tes Heim; Ems) Amtliche Weglaubigungen und Mffidabits | —— — age Tmai*£| Frau oder Mädchen derielben Nationalität | Cottage, doppelte Kot. 525 N. Samndale A. 
Berlangt;. Zilter und Helpers und Stzuctural| Gefucht: Guter Shinfenmader fugt Arbeit, 1? ehlungen: one: Xafeview 5002. 4129| werden außgefertigt vont öffentliben Notar | „yı Permicten: Groß Chlafgimmer mit 2 awed3 Heirat, Gute Hausbälterin. Yin Ma- 26fepimd 
Etcel Fitters und Helpers an Ornamental Stuckarbeit ober Tagel ob, dr Oswald . fafon der Abe 1dyoft. Go, 993 74 Waſhington Str Vetten an sven Freunde, mit det co ungari- — — —— — — dchiniſt. Adr.: F S 164 Abendpoit, frfa 3 
JIron. 814 South Wood Strabe. fafon | Stall 1811 ond ir. Mündli n ajiea| iger Be. 1086 Orhard Sir, made North $ Berk Sübjeite 
. ___fafon | steil, 1811 nd Eir, Mündli nah 6| 7, eg 1l& | Ype, 2. Sat, lanfs- und VBerfanfsangebote | —— u ne ae aa Ani 
Be | Ub rſaſo “ ee * u verlauſen; Bargain i i 9, 
langt: unge, 16 Zahre alt, der dus! ____ — — on 2. J bh, 808 Eaſtwo od, na be <beridan . . — — —— | (Anzeigen unter dtefer Nubrit 14c die Zeile ’ 1 Je 345 MW 37 Er. e f 
Aurianer-ganpicef erlernen "w Borzufore | Gefucht: Wartender — re — — Deutſch-ungariſche Frau ſucht eine Frau für — — — Finanzielles. 82500. 38 B 37. Str. nahe — 
J x ucht: iceren ? I ln * — urn — ne \ 3 * Rri Strabe. ‘ l. D ver 937: ofri 
her 5220 Broadiwad, von 1 bis baib Hau Ibent 3.1 zäffia, fucht Stell ; ch in teilung. | b nes Mäde für nei Ihnlid ) Lfenteile und Reparatur Rooming. 1654 Vurling Straß N — if artoffeln —— (Anz zeigen unter diefer Aubrif 14c die Seile | * —— 951 — en —— 
aſon pr: N >8 Abendvoft. falon | Paıı e modernes Haus, Feine Familie. (Anzeigen unte hr dc» — = I „armer berfauft feine Ysinterfartoffeln, ab — — — 
— * — — * — er a 5 : : 1 ; Sconfin Mvde., X rn, . a tacigen und © biefer N Nubr vie 1a e die Seile) „gi bermieten: ‚Kelies, ı möbiiertes Zimmer bel aeliefert für 82.85 per Sack von v0 Pfund. Bir verleihen Geld auf Grundeigentum und | Auftin and Dat Bart 
Berlangt: Aelterer Mann für Geſchirrwaſchen zefncht: Bäcker ſuch * — ſo20,22,24,26,28,30 — er nasa, 218 aucmigen — 


su 


8 | ) Sean 9 ß a on | ‚ r Zwiebel rrotten, Rotrüben, S iedrigſten Zinſe Offen Z21 erfaufen: 5 immer Brick⸗B low 
ü — *— u «“ pe Ofenteile und Waſſ ft sts für ail i 2 Wunhfinn Mi du Kraut, Ziwiebeln, Karrotten, Rotrüben, Sattafb, | zum Bauen zu miedrigite 3 Su verfaufen: 5 Zimmer Brie-Bungalon 
in) Kücdhenarbeit. 160 Lich Madijon ir lan » N dritte San 4 Alias — — e erfron ür_alle Defen. | 422 ebfter Ave, 2, FI ! ; v 


I 
teria, 27 ®. Randolph Str. ftfa Verlangt: Mann und Frau, die Feuer ad» serlanat: Hausbälterin für Witwer mit | ame | = Su vermieten: 4 große Zimmer, $10. 1418 
| 
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1 2 . Im Anis e Ei Vvevi⸗ Samsta ends 6861 * - os 

AIRER?: PREFPECHENE: tan of dand, an Cc l 8 > äie Shrlesenan | Defen nidelplattiert, Miargoli3, 697 Dilwaufce | ____— v h | en. Kerle Ei EEE. 8. au, ı < —— au „Die J übr. traufe Statı | got 371, bei 125, 33750, $200 bar, Reit auf 

Berlangt: Aelterer Mann für € evator. an Eatzabee Kir. AEIEDIER Zins! an, 640 Yale Riem Abe, 2, pt Seienp, | Aenue, *T| Deuffde Krau verlangt Noomers. 1617 Bine | >03 2. Kafe eit,, City. Tel. Garficid 4819. | Savings Yanl, 1341 Milwaufee Ade., nabe | Abzahlung.— 7 Zimmer Haus, große Lot, Waf- 
rlan t — — —55* ‚2 Yale Nicmw Ave,, | eph. —* igl Roomers. 8 


In 5° — 2 Apt Ic en N niomiiſtja Vaulina Str. 201*E | ferbeizung, $3750. $300 bar, Neft auf Abzah- 
Yachaufragen beim Janitor, 145 No, Klarf t verſey 1006. dofrſa Strabe, hinten, unten. | lung. — 5 Zimmer Gottaae, $2 500, $000 bar. — 


— a — — — verkaufen: Gute Weinpreffe ud Trait- —— 911 Oak Park, nahe Sarrifon Eir,, Garfield 

v1: 3 I ß — Tüchtiges Maädchen für allgemeine Zu vermieten —*9 bermicten: G Ein freundliche —— benmüble; Preis $10. 3155 Broadway, Sonıt- Honte Bank & Tritt Co, Kart —— 7 

Berlangt: Dritte Sand Bäder an Brod ıı | er angt: Yrancn — Mädchen. S rbeit; lein Baſchen, gutes Heim. Fergu⸗(Anzei * gr, | dhimer, mit ſeyaratem Eingang und Dad, bei | tag oder Wocentage nad 6 Uhr abends, Aigland und Wiilwaulce Avenues. 5 

Rolls. Guter Lohn. 4428 Weit Radifon Str (Ar einen — diefer Rubrit le 18 Ror i 025 Logan Pivd,, 1. Sin.t v dofefa (Unzei gen unter dieſer Rubrit 1dc die Seile) siwei Leuten, 1808 Elebelaͤnd Abe. fafon "Spes talfund zu 514 Prozent 

Anzeig ınte de Wort Pa - A ji \ . a — ne u ER > == a a 0 Se N * = 7 vr U. 

A— — — — —— — ET — ee Ru ver mieten: <üdiveftee e Sonthvort und Zu verr nieten: 2 — shaltun asaimn ır 

Berlangt;: Buibelman für Neparaturarbeit; langt: Qunges N Yädchen fire leichte Hands | Arıın C fe : ; * * 3 ei u 

auter Eıhreider; —— Gelegenheit für den rich Läden und Fabriken ırbeit md auf Baby zu achten, Glahner, | race Eir., feine Stores, gut für irgend ein] mösıert, 52.00, 1916 Gleveland Abe. 

figen Mann, 108 N, Cicero Live. fafoım v Rörnon Mibe, 1. Mint. sofrin | Heiwält, Cd ngiber, leck Fixtures uſw. — — — 

8 — 4 ö —— * — ER en RR... BR Miete — RNchzufragen beim Eigen: iimer, Sermiete Hübfhes Front. Schlafzimmer; 

| — 


verklaufen: Oak Park „Heben Te zimmer: 
— — Flats, Heiß ſerd ng. Lot 50x137, alles 
Kauſe alle alten lünſtlichen Zähne u. Zahn 131p*2 — — — 2 ER Eaclid 
| gedifie, aud Soldzähne, Brüden, fowie zerbr. ——— — — Nivenue. = ’ 7 
| be Bictorta, 145 N. Wabafh Ave,, Zim. 200, Su derleiben: $2000 zu 51, Prozent auf| 
| 
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— — Grundeigentum. Telephon: Lincoln 4326. — 
— — — — ——— — ndeigentum ephon ncoin "Taiondt Farmlännereien 
Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. — —— —————— ———— 
Zu verleihen: 33500 zu 53 Srozent auf | eingerichtete 192 Ader Farm in ‚eniral» 
Grumdeigentun. 2358 gincoln de, ı Wisconfin für $7000, mit 3 Rierden, 10 
fafondi | üben, 7 Schweinen, 100 Hühnern und allen 
— — — — Farmgeräten: volle Ernte, Futter für, Men— 
1500. zu leiden geſucht auf San ndeigen tum, | fıhen und Vieh; Wald und Wieſen; viel Wins 
Pboue Lincoln 4326. 23jep1iw& terfruccht eingacfäet; Hälite in Barzablınta. 
mer. 1328 Cedawid — — verm. * — — — — — — Berner babe ich ‚cine aute 100 Ader Farm in 
Imbalide, Rerventramie oder nutiituierte ältere | ____ dawid Sir. 25ay,fa | ‚Zarleben auf verbeffertea Grundeige entum; der u’ a zn en —— —* pPro 
— — verfon: Preis maͤhlg; gute Vedienung. 343 Singer ad darlehen eine © Epezialitüt. Sofortige Vers verih, mit Sieb und Einrid ung; $ 0, 2 
> ‚immer lat, Bad md | Montrofe Yive. fafoıt ! yod diemung. 9_D. Ctone & Ev, 111 Weft| erfragen bei Wag, 1759 North sedzie jo 
M rf ef 1 u ; (9 — R. Aſhland —W vofrfa Porch. 1952 Dahton Str., 2. Flat. ſaſon — aſhing:on Str. Tel. Main 1865. ERITEE 3 Chicago. friafoır 
Berlangt: Qunge das ji u cre| un ua Ftelde — — — ee N sei 


: 2 25 Hemp N, € imo | Dampfgeheist. 549 Garfield Ade,, 1. ZI 
VBerlangt: Janitor, Unionmann, 21_ Rädhen oder Frau für allgemeine | 9 Hempe. 116 3. Frautlin Str. dofamo | Dampfgebe ( 1. lat. 


ment-Gebuude, Jadjon Yoilevard J a ea mit, — SOME ERS autes | Verntiete freundliche fehs Himmer Wohnun- Möblierte gimmer, einzeln oder leichte Haus 
natli, drei Bimmerfiat. Hu erfragen: Joh — t 3 tie. gen, Gas, Bad, fünfzehn und' ſe ehachn Sollare. | Haltung. 50%, Obio tr, fafon 
Embtb, 716 Belt Madi fon . [ * a En ı ir. 8 R on »arl, bofrha Nacitei ngebäude. 1912 Billel tr, ſaſon — ö— — — — — — 
— 2 — Ui. —— Zu vermieten: Schönes Zimmer mit Board Nene und hte tler» \ 2 
Berlangt: Ein Bladfmitbbelier. 212 Aeit Berlanst: Schuhmacherinnen; ts: |- - — — — ee a ‚ vene und debrauchie Sattler⸗ —S— 


— —— — EEE RER TER WERE 80,00 mieten bi ibfihes, ! 35 Simmer Slat, |! bei Witive, 5212 So. Loomis Etr., mitil. lat. iu, KarriagesTrimmer 
Blace, nabe WBentiwortb Ave. alon - WIE reise er ic WAHRE, 1942 Maud Ave., nah nina | 


(Anzeinen unter dicfer Nubrif 14c die geile) 


ö Räbmefchinen; gebrauchte 
0 — ee 5 ee En ). ſaſon Nafoinen nehme in Tauih; Reparaturen aller 
— - Fahre ich Äti Nachzuf a * re 108 e — — —— ——— —— | Art werden pünkttich 
Verlangt: Fireman mit "Water Tender Lis ahrung nidt nötig. Nadzufragen | Ade., 2. NApt. ( ‚Su bermieten: 6 zünmer Slat mit Bad und Zu bermieten: Nentemes Heim Für ‚Halb * 
ns. Montag vorauſprechen. Alſton Lucas d 13 = , — or a NAdchrır A J au aneine - = Porch. 190 Willow Strabe. 
int Co. 1020 Currier Str, nahe Milwaulee dem 13. Floor. Ne  POSEBRIUGUES ——— * ar u , ” — 
Mc. und Augufta. afon | beit: fein ISafchen, auter Lobn, lleine Familie ‚ut bermieten: 


Schneider-Rähmaſchine md iih, 
noch Wie nei, billig. Bilte nadzufragen Somts 


EEE RE tag früb, 2447 N, Halited Straße, 
— ——— — — —— Zu vermieten: Zwei aneinander gelegenegim— ie Zu oe EEE RE 

Hard — rlanat: Mädchen für allacmeine H n2are | zu vermieten: Attie n "9894 a 02 e Wir bauen bollitändig, liefern släne frei, 
lernen; feine WBelegenbeit fich antem Hamı f reine 9a Ju dermicten: 4 Mttic Zimmer, 2854 n 


4 ve mer; Heißwaſſerheizung; 3. Flat. 1940 Eleve A werlam den Singer + Nänmalchinen i : 
wert emborzuarbeiten; Kohn SB ir t Retail it; einfaches Soden; gutes Heim, stein, | Tington Ave, nahe California. larıd Moe. fafon | tiafie üreife ‘ * Ich, Darleben ‚obne Stommiffion leichte Zahlungen 
fang. Binterburn Print, 2334 Wabaſh . 643 Maciton e. Allifen Ceutracting Co.. 100 N. Degrborn 


Str. Tel. Central 728. 281n*X 


Su dertaufhen: 80 Ader Wisconfin Farm 
mit Bierden, Bieh, Mafginen und Ernte, 611 
N. DTearborn Etr. 


bil) c 
auch auf Abſchlagszahlungen. Ge— 
Re Furgp * — nn brauchte 33 aufſwärts. Reparaturen garantiert. 
ſaſonme —— RETTET TE FU Zu vermieten: Fünf Zimmer und Yad; $15, Zu bermieten: Schönes Zimmer an anjländis | Cooper, 335%. Nortd Ave, Tel Siverfch 2799 
. re | - e une: ——— n, um auf Bahy 2100 Hudſon Ave. ges Mädchen oder Marır, 1318 Cornelia Plve,, ⸗ "mi*t 
Verlangt: Lediger Mann für all gemeine Ars | —— zu achten. 4 nmorc Abe, Ta | — — —— ⸗— —— 2, lat, nabe Eoutbport Ave, — — —— 
de aus Garten und Garage dre | Sg gen Zu dermieten: Zwei Zimmer und Bad: inter |— — — —— — — — — * Rechtsanwälte 
1370 Abendpoſt. ſaſ ion — Verlangt: Aeltlie e Frau für leichte Hausar- einem Laden. Privat. 4256 Lincoln ide Schönes Heim für anit ändige en ülteren Herrn — 
= 5 — — | z | be u lleine Tri ihe, Kleiner Lohn, gutes falonmo | bei älterer, anft ändiger Frau,  MAnzufragen villard und Pocket Tiſche Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile) | 
erlangt: ZJanitor. Gin Taiholiiher, fleisi irfafon | Peim, Mdr.: 3 1401 Mbendpoft, - no —— — ZSonntag nach, 10 Uhr Vorm. 1732 No. Hal⸗ (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile5 * u 
et, ‚verheirateter, mit beiten Zeugnilfen. ve i — — —— — u dermieich en ruhige Zcute: Bier belle: fted Etr., 3. Sloor, lints, jafon —— — 8 Sred Blotte, deutfher Mechtsamvalt, 
ebener „bandh“ Mann für Kirche und Eahile | mgetiangi: DanuSdalterin, srau Oder ülieres Summe Tt nahe Dumboldt Barl, 1015 N. —— — — Yu verfanfen: Villard-Tifihe, volltländıg neu Praftiziert er allen Gerigpten. 27 N. Dear⸗ 
uſw Korzufptegen 9 Uhr morgens, 2 re r “adden, amcoi 11 mil Nachzufra 013, mond Eir, didoſa wei ſchön möblirte Simmer für leihtedaus Caroım oder Puret mit voliftänd, Zubehör born Str. Zimmer 920. 2* 
Ewing Ave. fa) Verlangt: Verkäuferinnen für unſe- R.WRarſhfi Noc. binen eden nade ; ——— a ——— haltung: 2. Beibet 5 Waller md Dan. „5150: gebranhte Tifhe au berabgefebten Bat | TR 15 E-Rod — ir... 
: ; = T 0085. DT te = guſta Sit. ſfri u permieten; SQ: e ꝓeu dereririe eek‘ nz Fon; fe; Leichte Zahlungen, Wir vermieten Tifihe | 2” . SE En 5 
Berlangt: Ein guter Barbier, alterer Ma je Drygoode Departement Store. EEE — —z3immerwohnung. $21. 1951 Cleveland Ave. — * ei \ wit ng Brivilegi = die Miete dom x 4 , betannte deutfcher Wtolat und Notar 
— ee eds 1: Usrei itaa und mie ) 1509 J a n —* nm 3 Verlang 2 Sausbü in uberlä ige ältere abe Lincoln Park. 5 gu une ten: Eirati. c3 Zimmer, mit Board. reis absuzichen. Bigarrenladen. Eintininnen | 57€ . Halited Sir,, Ede Nestb Abe. 
ag) in bie untrh, 25 Meilen von Ebicago: | 399- 19 Fullerton Avenue, I sta ir sei mE Amer SinDdcam, l EEE TE NE, - al on Straße aſon in J ;: a " 1 o 
ute Wezahlung garanti ft, Mr: N 011 4) Ei *⸗ ihre alt. ; Uhr. 302: „u berntiete: 6 beite, ſchöne Jimmer; alles; re — ee! i ee * I _ 
benbpoft, fal__ 2 DE b __ | Eeminarh Nbe, en heu ——— ut» nn t Sinner mit Porch. — Ju, dermicten: Möbl iertes Zimmer. 1314 1° x . wWvuisd. Gottlieb, Beutid-ungatiiäie: 
2... u — — — ; 3801 Southvort Ave. doſaſon Varr Ave Ad 1t. erieilt Ra: frei. Bi 505 39 il 
Berlannt: Reparaturarbeiter für ofen; it] PBerlangt: Erfahrene Operator? an  Werlongt: Mädchen für aligemeine Haus: | — — — —— 02ER Idvofat, erteilt Ra: frei. Zimmer 505, 133 Y3 
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160 Acker Farm in Miffouri zu bertanfen; 
nur Leute mit Bargeld brauchen ſich zu melden. 
Richmond Str. 1. Floor. ſaſo 


Habe eine gute 90 Acrre Farm (Michigan), 
| fh warzer Boden, Gebäude, Mafchinen, VBichbe- 
ftand; im beften Zuſtande; verlauſe wegen 
—* Alter; nehme Chicago Broperth in 

ulh; Preis $13,500. & 1405 Abendpoſt. 
ſaſo 


zu verfaufe: n oder zur bertau ihen: 100 ® Acre 
—8 chigan Farm 92 terbans mit Baditei 11» 
sieller, aroher Stall und andereAubßengnebände; 
En cre Dpftdäume, 15 Wcre Weide und Hola, 
Neit unter Sultur; Breis für den fehnellen 
Verkauf, 87500; alle Borräte, Ernten u. Woerlk— 


& Wafbington Cir., von 9 übr morg. bis 3 ui n zeug eingeichlofien. Sallmann & Stod, > €, 
n e . an — —— ————— De o : in — Walhingte v1 5 3 Uhr | pazalle Sir. aſon 
tige Stelle. 3181 South State Er. via Sraftmainyinen, um Schürzen zu nähen; m muß gute Kö in: bober Kol gu vermieten: Helles 5-Binmmer 7 dritter | ıt ber mieten: immer mit Board. 1911 Hunde, Vögel u. w. nadm,, und 1572 N. Halited Er, von 4 lihr { ‚ 


I 
Iaute © i L eine Wäſche. 427 Roslkt lace, Zeley | Floor, mit Bad, Sfenbeizuug ſchön, Barry Abenue. An * nachm. his s:z0 abends. am Conntag von O| Zur v ıfeben: 87 MAeres eritflı Hat, 
Berlangt: Erfabrener Saloonporter, Noris | gute Stunden und guter Tolm. Nadızu incoln 4737 rl un 753 Dewey Klace Ge Ban Een —— —nzeigen untet dieſer Rubtit 1ac die Zeiley a— g Ju vertanfchen: 87 Acres eritflaffiges Ha 
| 


t 10 | 7 ne a: : n ö t—ınd en ’ eit. : — — — — — bis 1 Ubhr nachm. Phone: Diverſey 3134. land, geeignet für Getreide und VvViehzuͤcht, 
Kedzie und Lawrence Abe, cia | fragen bei M. Simon & Go., SI1l Rees - — - - — — dofa Yu vermie ten: Möblie tee immer, mit Be | = Iinvarger en in 9 \afbingten Coumtd, 

eg * Wisconſi 1, sogen ich bitldentt reies Gebäude. J. 
g vark, 213 3 N. Clart Str, miſaſon 


— Str, ? Blods nördlih von Divifion \ t: 31 tlaſſi 9 — — — nubbung der Küche bei alleinitehender Frau, 
—— fi —— Er — Str., 3 Türen weitlid) von Salfted Zr, dan fü Iinemeine Sa be; | Su vermieten: 4 » Zimmer = Flat, 1873 No, | $1.00. 910 Willow Etr., 2. Sat. gr zu J billigſten Preiſe. 
eiden für Anteil an Ed-Lot. 5. Lorenz, ' — En — hobe n, an die rid awi 


Mabplewood Abe. 


Zu verkaufen; 2,000 ſelbſtgezogene — 


Te glanbigungen und Nifidabits 
Avenue. werden ausgefertigt dom öffentlichen Yıtar 
— le der Abendpoſt 


3 Minuten 
»on Lincoln Vork: alle Bequemlichteiten. as 


ze * Be Tele hon: — — —— 
— — ' Berlangt: Zchn Frauen für einfache 3 ion 
x gi.x t ı 1 v Bene nm» 98 az ln 0 u 
Berlanat: Männer für 2 Mood Worting — 20 Xincolit Moec., 6 Zim 


Zu derfa rufen: 40 Vcre3 Inltiviertes Wi 
R 2 ‚Nähen an Tamenihürzen i Fnbrif; — — - A ——— SiS. Ktrıteger, 2035 Mohawf Eir, ’"Bhone: Lincoli 
eine und: Bend Holzarbeit sahen an i n 9 S1S. 


confin Land mit Gebäuden, fohwarzer Boden; 
100 Meilen ven Chicago, — Er per Acker. 
J. Swartz 2133 No. Clark Str miſaſon 


J von Die 30 nic ( t eitapc, Dol u RETTET FT EURER ED er: 1 ir „ S S F if Amtlich 
— _ > 1 ur, Bon u in bla u Dermicten: Nettes Bimmer, 3 | 6. Erfer, Züchter. 2008N. California | Mmttice 
= Co. 223 W. Nafhingtor Eir, 


fafon 9 verlaufen: Stanariendbögel, eriter Slaffe | —— lileæ 


eit b u - — — Nerlannt: nähölter rin Hine mu merwohnung, Eigentumer. Telephon: 8111. 
tee Qlde., nabe Elfton Vive. fria | Erfahrung nicht nötig; jtetine Arbeit. - 2ohn: q ‚Seint, Nah 7 borzufpreden.— 2. — IR mn — — — | Moller, 2131 Weſt Chicago Ave. ſaſon — * N heutfdsöllerre 
— ——— — — 1644 Girard Str., nahe North Ave., 1 ichter 3 M. dairfield Ave. ’Rhone: z Re m mom m) Bipeh mühliete Zimmer, Dampfbei; ung etc, — — | vr Du 0 adau, deutjch-öfterreichifh« 
Berlanat: 25 Handy Männer für Wood ı B —33 24 — > 4 frf fon rm N g Hoiria 1. «  zret Simmer und Toile. fauber mb bequem; billig. Dobberftein, 1716 Zu berfaufen: Guter Wabhund, Store, 055 | NNNAT. Nehtsanmwalt umd öffentlicher Notar. 
Ting Sabril, innerhalb 20 Meilen von Chicaao leck öſtlich von Robey Str. ee is Seen! — etraße, nahe der Hochbahn. Yo, Wells Eir., 3. Flat, F Blof dom Lin: Alllow Sitraße. Alie Gerichlsſachen. 651 Weit North Avenne. 
gelegen; gute Arbeitäberbältnifie. —— ufra 


66 AR ran Wakaenn Ak: an : frſaſon nl * en i — 30d4** 
Verlangt: idchen oder Frau für Hausa coln Park. ſaſonmo 

gen 1455 B Congreßz Str. Seht? Nanu Verlangt M tillinery Helfer und Na beit: ter Yobn. 1456 Br r — — 2 Ze : 

; j )) 


600 taufen 18 Me der Yarın, Haus, Scheune, 
R De Condres, Bloomingdale, Mich. 
doſaſon 


— — 


Barry Ave. Ecke 


guter be, > bermiete H: Stier belle Yimmer mit Bab: : erg ‚Du verfaufen: Kanariendögcl, Rollers. 1527 Deutlcheun ſcher Ad I 
fer2. Zadjon, Zimmer 514, 30 NR * J Pa -sIcBLNDE | SO, 1617 2, Wiaplewood ve, a: 1) „Dit dermieten: Großen irontparlor md  Ssteland Cr. nabt —. — — | Beutl@rungariter, Abvotar, Roll "offen 
i Ave. öfepimwi — —— Nüche; Dampfheizung; 33. Im Laden nachzu-⸗ — 21 —— En 2 RR 
Berlangt: 5 a. an Bend arbei „aigen SR — — — — n | Zu vermieten: ——— immer«? Job; | fragen. 1048 N, Wells Eir. Zu verfaufen: Guter Wachhund, billig, — ee sit In en Br Tee 
ten. Tan. Stro auer, 21 Lincoln de. | N Buß .. 3 — lu 1 nd: —1 rauen * d ma (% N 8 ee 20 m — — — — — — NnHoo Larrabee Str. von , SW 38 ac 315d 
) „ine, | IN Erſter Klaſſe Kleiderma— na yon ‚Ti u. a en mgen as, mr °6 monatlich, Need | 

Achtwex Verlangt: Erſter Klaſſe Kleiderma 


Zu vertauſchen: 32 Acker Michigan Frucht- 
und Grainfarm mit girten Gebäuden, zwei 
Pferden, 3 Ntüthen, 70 Hühnern, alle Mafchi« 
nen, gegen Cbicago WBropertb, Näheres 
war; Eigentümer, 2153 N. Clarf Eir. 

irfafon 


N. 
= B-+ 2. > Merminto fchünns Di on &% an ims3*f 
» = ac m nzeinen a fer Aut Str nabe %Salited, zwiſchen Diviſion und Wermiete chönes Immer Furnace-Heizung:; 
g 4: Erfab Di SET derin; guter Lohn, 3542 Eolf Str. SEEN unter dicht tubeit 1c dad VR word) 1 Norib Abe Sa ei hoinz eleftrifhesticyt. 2098 Seminarh Ave., 1. Flat! — · — 
2 F D ter ur leine (8 rin — — — — — — — — — — J vo m a. 3 1 217 eee— 
D6— vs Telephon Kedzie 7513. > Ziele — - —_ Bhonc: Lincoln 1807, fafon Automobile n. f. w. leider 
“le, e.. s 5 . De — en Mix, “ * E a * u sn 4 Fe ann ül ‚iu u 1 S ıticte 3 Zimmer meine John . EEE ——— — 2 
aufureihen 1046 Lale Shore Drive, Ielehbon | — ee > ; jährigen Knaben frht Stelie in 2 ee ee mung A Großes Frontzimmer für leichte Hausbal- (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile) ü 
ria mo sc 19 „na ) ıl um ⸗ 1 auf moderner 1 cheue 4 KHUD, a K r .n Pr * mi — — — — = Ä SC 
—0 Irfafoms | g rg u eg nn ea wg ‚ | yorth Bart vet nad od ma: aroßes Srontzimmer zu bermieten, 724 (Anzeigen unter diefer Rubrit 140 Die Zeile) 
— | paden von Candy, Kfund, 2867 N. Klart Str. | fün erwaciene ti en f ; mi — —— re frſaſon Korth Ave, frfa Berlanae Ford Auto für Ynteil an George — Bor ren .. 
Berlangt: Männer über Mittelalter tön nen | Tel, Weluůn gton 1196. ‚fr tes Heim fein, Antivortet in enal f Adr.: ——— ö — — — — | Cir, Refidenz Kot, 83375. FJ. Lorenz, 1617 3. Verfucht unfereit fver. An breit efonto » Ron 
ute eld berdienen beim Zigen, Nüffe aus | ————— . n ; * 1802 vAbendvoſt. 8R R en: 3 Zimmerflat, 18 Vlad: | Au bermicten: Möbliertes helles Kront-Nett: | Maplewood VIde, frſaſon Verfucht und ſeht ſelbſt, was für eine vor— 
* Nerl F rabe ſepiwx —— zügliche Qualuäte und elegante Faſſons wir 
den. Etetige Arbeit, Stellir ag⸗ Kgrel Co.. Berlangt: Frau mittlerer Alters; ule — —* oe g ” zimmer, Tamı pfheizung und heißes Waſſer EEE [1 4 IE iaslic wm en e sale 
u > ) .. nnnnahmp 9 ne nt h E Ei 2 < — — — — — —— 8 < . an» = I . n . ür M x 1 
. Illinois Eir., 4. loor, Sect. C Lobn, angenehme it ı Eigen. Due schicht: Gute Mafhfrau fucht Kläbe u berinieten: 5 Bimmer mit Toilet, | md eleftv, Lit, 813 So, Maufbfield Ave. „au berlaufen: 5 em. — — * Er — ee BE 5 u 
( rätaa und Sreitag zum 44 Eoncord Ria dofrt. frfafen | ie neu, Colf Etarter und Evot Light, Kers ı Männe züge und Ueberzteber, 20 $25 
_— | Str, 4. Floor, Eecct. f Easter \ "par — er ee W — laufe wohlfeil. 5048 South Weſtern denne, Hyman & Co. 
Berlangt: Ein itetiaer, älterer Mann als Xa- | - — | Hinten. a: WEN RT ; . Hım 


Zu verlaufen: 199 Acres Sto —2 und Getreide⸗ 
Sarın. Nebme etwas” "Srunde igentum in Teil⸗ 
aablung, Reit auf lange Seit; im füdlihen Wii 
wigan, Mm. Yallace, 1419 Forres Ave. Ct. 
Jofeph, Vicigen. OHepimtx 





Tiv imf ragen: selling-flare 


leine Krieasdepeichen. 





Miß Barh, 1848 Maund Ave. — — ñ ⸗ — 


— — — — 220 





I k : — — _— — Vafentent Slat, $i2. 4137 N, Talley Ave, | 91.75 aufwärts, Bad, Telephon. Frau Goell⸗ 14fv.modintifa* | Särforge fir Inngenfranfe Soldaten. 
Nagzufragen: 3455 Bosiwortb de, san! » rothers, 8 ch ⸗ ſa zeſucht: Junge Frau ſuch Sirdenarbrit dofıfa ner, 7309 Nord Gtarf Straße mitrfa —— — — U 
F — — — Zu vermieten: 5 Zimmer Cottage. 80 Su | Gut möbliertes Zimmer mit Dampfheizuna holte, für $25 Dis $45; nah Wap nemacte| 
tlangt: Welterer Echneider, ı Nlarren ; nchmen, errabren i 7 x z * — 
und: Ganvab zu requieren für Männerröcke. ıd Sumbo-Sicater: ilterin gcht auch auf Farm, 7 dolrfa Straße. midofrfa Etwas getragene, nah Mab acmante Stine | werden, wie auf dem hieſigen Tuber— 
* e u 2 £ 
* Bisc., g. 2. PL, Heine Slate, Tampf ee. | — — — — ee De ir. ‘ass. ©. Gordon, 1415 ©. Yalfted ie, | kuloſekongreß des Nordweſtens ge— 
* v rlaı 1 b 5 Mad Frau, aute Köchit FETT Petite ee * 8 ınd 9 8 : RN au e ee 
ee uforeen 5 bie 7 4631 Milpante 2! erlangt: . Wi art ein. amziiee Fran, ‚gute Mdcin, fuht Stel Zu mieten gefucht abs ſchildert wurde, in den Bundesan— 
one ? dort! re * * 8 2 j fin TAlır si Sei * F 2 . . . 
\ a a a 9 2. — | | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) | Sretelle Breife für Plumbing⸗ und Dergunges Kaufe -abaelegte Sadeıt. Schrei bt. Cottags, ſtalten weit beſſer gepflegt, als in vie— 
— Mädhen an Dad et8 und Nöden Sefuc ht: Qumae Frau fırcht Stellen zum bit: | Vermi i Rear⸗Flat, « Zimmer / — — —— _— I materialien in Quantitäten. Tel.: HYabın 1018. 1510 Frontier vide, * fit { Privat r it ft x o de x , 
Teidte i —24 —— 1732 No. Clart £t., | geln ımd reinmachen, ’Bbone: Diverfch 3051 | $6 monatlib. 1532 Mobawf tr. Rach iſra- „Junger Mann wünſcht rubiges Stmmer als 28in.3mt& en Privatanjtalten, und der gell: 
* leite innere PIcheit,. Swiß Embroidern | "Xbone: Swerſch 3650, -faloı : - 
Berla ®& Itlich FR Eu 1 ierlanat: Aügelmädchen. — one: Tincoin für ittwoh. Mrs. Fiſcher, 1850 Larrabee Su vermieten: (lat, drei probe Simmer, — Ense Ban. nn Jedermann. 8, Geritenblatt 2750 Eincoln Abe, Botentanwälte 
nal: Guter ältlider Mann. mit Yırh | i jroBe_ N} s 
bindereirErfahrung. Setige Arbeit. | _— 





j } s Ri — Eee Yradlch vlace nabe Lincoin ir, Zelephon:; | Yoard, $12 bi$ $15 die Woche, als Alleinmic- — — Fr RETTET ET Zus 

——— F Back im mittleren Alter —— icht: Erfahre deutſches Tannen pe Yale View 6SOS. —* 5 ter. Adr: Paul Kuß, 2024 N, Yale Str, fra u Hi — u N . bt. = l * C A a A gr Spotane, MWafh., 2 28 3, Sept. A. S. 
eichte Fabrilarbeit. Swi Embroiderv als Sansbälterin. 1110 Cleveland — BEE N SEE SIE N Sehe FG — — er iches. in Patentangelegenheiten. Roon iD, ‘ f S 
Berlangt: Ealoonporter, guter, zuberläffiger SH.  Zeleppen: Cranfton| Su vermieten: 6 belle Zimmer und Bad — Alleinftehender Mann miünfcht Zimmer mit ztlich Hall Square Vlog. Tei. Central 4420. Embree, Sekretär und Schatzmeiſter 


Hann; guter Lohn, 5492 Lale Park ve e — er 3 F fafon | grotßze Porch. Auch 4 helle Zimmer. 1332 N. ſebaraiemnang, Rordfeile. Adr 3 1415 (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) fvoTfafan* Y 1 96 3 iae: 
7 ur 2aſpiwe Verlangt: Finifhers an Waiſt und Slirts — — — Part Abe. EEE r bite Abendpoſt. fria der 3 . W. U., iſt nebſt 26 Parteige 


ah a EEE EEE TE EEE ‚Dr. Hafenclever, Männer umd Frauen, bee > Sell: — hier von den Bundesgroßae: 


Bermicte 6 Zimmer Flat, Dfendeizung, Gas, | „ Manır Funcht Haushaltungszimmer auf >orp-| Febandlung. 300U %, Madifon Elr. Rat frei, i tatt . i ica— 
— — Yadezimmer, Bord, $20 "aNiete, 302 tord feite. Adr.: 3 1408 Abendpoft, frfa 20ivamF Leidyenbeitatter ſchworenen angeklagt und in Chica— 
Go. — mo | _Berlangt: Operator3 an Ercide und Gerge 7 libr Abends, fafon 


| 
I 
| Nacine Ave, nche Lincoln % 9 - J (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die Zeile) 
— — —— — — kEgngbenlleider fſür Damen; tageshelle Fabri —— — | — —— re — — Ordentliches Mädchen ſucht gutes Heim, Zim— Tr. Front, früher Aſſiſtemn d, tener Univer- ——— er order go geſtern verhaftet worden. Es han⸗ 
: Mann um. Privatlenelbabn zu} ftetige Arbeit und auter Lohn, Eofort au cr» Gefuht: Fran mit D_ Monate altem Sind Sr bermuatehs Helle Wohnungen, drei md | mer und Voard, bei netten deutfchen Leuten fität, Evezialift für Bribatlraufbetien. 1164 Welten Caslet and Undertafinn Co. —Mict- | delt ſich um die Anzettelung von Ar⸗ 
Bi. ; en, Nadhzufrwgen: 2123 No. Clart Etr., j rasen: G&. 238, Licdife, 34 ©. Wells Cıraße. | jucıt Stelle als Hauspälterin oder Dienft.I vier Zimmer mit Bad. 3464 N. Clark Eir,, | vder Frau, Lale View, Velmont Hohbapnita- | Miltwaulee Ave, Ct. 10-12 Mittags, — Vivd. u. Raudolph Sir. Tel. Cenu 0% | peiterausftänden im Nordweſien 

— doftfafoii 22fepiw£! Heim borgezogen. Tel, Wellington 7006. ° Kaufmann, Zelephon: Wellington 8265, *X tion bevorzugt. Adr.: W 1718 Abendpft, frfa bag*z Smitz 


nitorbelfer, guter Sohn, Woard und Zimmer. | Werl : Frau für Sandmähen, bobena il I, oben. Yu berinicten: Sobes, modernes 4 immer: | „ Vermiete srontvarlor, auch ci inzelne ginmter, 25ſep 1wæe 215 N. Clark Strabße, nahe, Lale Str. 
rfalon | ——— ’ —— | 1814 Yarrabee Str, 1. Sat, — — ae ae — — — Plumbers und Enpplies MännerfleidersVarnatns: Bene, ıcht „Lat Spotane, Wafh., 28. Sept. Lun> 
pneide — —— ertabten in ding \ : 7 ht: Frau ı mittleren MI Iters ı wün nit ; ap ertragen: 2120 PBenlacola, nahe Lincoln Ave, | 1Md Vad billig zu vermieten, 1359 W. Adams Angeigen unter bieler 2 sen — ee) Anzüge und Uebersicber jekt $15 bi3 $22.50, | genleibende Soldaten des Heeres 
329 3. Vionroe Eitr., 2. Sloot. frie N. Aibland Ade, — irlafon ° 1157 Mbendpoft, ne — —* — on Feopies —J & Seating Cumviy 60,85 ı, aufw, ffen tänalih, Abends ı. Sonn⸗ 
Telepdon: Sincoln 2540. | 2832 Yurling, n. Diverfev, 5 3 u. S. Garten. 22. Ele, Alles au tuboleiale-Preifen verlauft. 
Mde,. "Bhone: Kildare 6705. EEE — | 
Berlanet: Mann um Gänge zu beforgen und | in Da nenich neiderg. hält, 17 — | wwatanſtalte. 
8. 2743 Chefficld Abe. 25fepimf — — ———— — — ee a I u es Plumbing Suvvlies zu Lillinkien Breifen für 3 prozeß iſt häufig überraſchend ſchnell. 
T 1688, 2641 ycificld Abe, dofrja | Straße Gas, Sinterbaus, Vaditein, $10. 1098|  Manı 3 Jahre alt, ſucht Zimmer mit 31uXcunzeigen unter dieter Rubrik 140e die Zeile.) Weitere Anklagen * SEEN 
Bereinbarung telephoniert Cdacwa:er 9523. 


Noris, 2743 Cheifield Ave. Shfepimt | Str., Evaniton, 


ee — Stirt Drayer. E. A. Sifcher, Zimmer Geſucht: Anſtändige Frau funcht Rlaß als! —— 
ee Erfahrene Möbel Mobers und | 4u7, 15 Calt Walhinaton tr. 1c—d1 | Staffiererin im NReitaurant, oder fouft eine ähn— 





2551 Ebeffield Ave, WB. €. Reebie — — — — liche Beſchäftigung. Phone: Diverfey 463 





Dr. 


LAWHO 


Fa 


Angen:, Ohren:, Najen-, Halt: und Lungen-Spezialift 


SH bin der einzige Arzt in Ghicags, der Behandlung 


ausihliehitä fin 
Ib babe viele 


diele Organe anacigt 
Nabre lung dielem beionderen #mweig der 


Medizin Äpezıelle Aufmerliandeit gewidmet, und bin befs 


fer in der Yage 


Euch erfolgreich zu behandeln, als die 


incitten anderen Merzte 


— 


Abendpoſt, 


— — — 


do, Vorzuesaltlen .......iloꝝ 
— 83% 
Deninaboie ...2 4% men, unter ihren Werten viele von 


Infolge des Türkifch-Bulgarifchen iarofem Werte und befonderer Sel- 
Zufammenbruchs, ber fich nach Anz jtenheit zu befien. Selbfverftän ) 
ficht der Börfe auch auf Defterreih jift, dem Charakter des Colleges ent- 
eritreden maa, hat fich die Börfe ges jfpr:chend, die Zatholifche Literatur 
\hoben. Wafhington warnt vor der |ftart benorzugt worden, aber maıt 
Anficht, daß ſich der Krieg im letzten geht weit fehl, wenn man glaubt, daß 
Stadium befinde. Die Regierung tut hier ein einſeitiger Stardpunkt ſiren— 
das Ihre, um Mannſchaften 


110% Tergänat worben und kann ſich rüh⸗menſchlicher Arbeitskraft nicht in 


Ghicago, Samstag, den 28. September 118, 


durch die Lappen. | 


u 


| Zweifel gezogen, umftritten und bem 
Gebote Gottes und den Anſchauun— 
'gen der erleuchteten Menfchheit nicht 
‚als mwiderfprehend empfunden imur= 
ben, fo lange mit einem Worte das 
Gemiffen eingelullt blieb, fo lange 
‚lag aud) ein goldiger Sonnenjdein 
‚über dem Gejellfchaftäleben des Eii- 


und; ge Feitg 9a sen wurde. Man findet|bend. Ganz unmwillfürlich ventt man | 


4,56 bebandie alle Erfranfungen und Ehhivädten der 
Mugen, wie I&made, twällcrige, wehe Augen. granulterte 
Yider, Entaimbungen der Hornhaut, Störungen de8 Ech- 
nerbs oder irgendiwelde undere Urfaden abıchmender 
Sehlraft 

* Ich babe viele von Blindbeit geheilt. Ich heile ſchielende 
Augen ſchmerzlos. Idh paſſe Brillen forreft an. 

Zaubbeit Kopfgeräuſche. Ausfluß aus deu Ohren und 
andere Obrenlelden nach den neueſten und wiſfenſchafi⸗ 
liden Wietoden bebandelt. 

Katarch und feinen NKomvitfationen in der Nafe und im 
Hals befondere Aufmerifamteit gewidmet, Bernadläfftgt 

An nigt Wibma Seufieber oder Brougitig, 
Lobt mih Euch auf irgendwelde Lungenihwäde wntertuben. — Qungeniätoinds 
fucbt fann geheilt werden. wenn bei Keiten rihlin bebandelt, 


Evredt dor in meiner Dffice und lakt mi Guh die Wistigfeit richtiger Be⸗ 


bandlung für Ange, Opr, Naic, Hals und 


Lunaen erllären, ' 


-£s fit fr, BE 


W. Mi. LAWHON, M. D. 


219 


4 


— 


Dearborn Str. 


Pi 


Börlennotirungen. |. 


i Chicago, den 28, Eept. 1915. 
Nadıize.ıno Die Koterungen am der, 


Getreidebörie, vom Beginn der Böriens | „no 


ftunden bi3 am 11 Uhr vormittags: 
Mais 


Schlu 
ð 


Agenern 
— 
Nodentber 
Dat -- 
Oltober * 
BERDEREBEE. nn00000.0.00 
Sded ⸗ 
HOICMDET „2000.00. .40.08 
Samal; — 
November 
Rivpeon— 
Aedvember ........ 


42K 
4 
.+ 


nn 23.40 

Nahitchend die heutigen Schluß: 
notierungen an der Getreidebörſe: 
© Spech Schmat; 


Mae Defer 
40.50 
40.70 


iR - 


20.55 


20.12 


* 
Ay 


3% 23. 


hl 
> bis 9 niedriger ab. Oktober 

mais Fer auf 81.9837 Neovember— 
mars fiel auf 81.3836, November-⸗ 
mais 


naht. ! 
Jaupt⸗ 


7114 Cents, Die Preife fielen 
jachli;, weil man in Börfentreiien 


glaubt, daß der Krieg jeht bald zu 


p um 11% bis 3, Hafer | 


(Gegenüber bem & 
Rofpehäude.) Chieago, Ill. 
J 


Saafahihn* 


Hindfleiih (Zugerichtet.) 

vopen, ir. 1, das Mund....$ 

, Ar. 2 das Wind 

0, Nr. 3, Das rd 
>> mE 5 

Ar. 2, da3 
hr, 3, das Ki 
i 1, Da: 
da3 tum 
‚ das Yun 


, 0.16 

„ic. 3, Da3 0.14 
Kälber (geid 

ingen von Jepie 


seit South 


SMUND. 20.0. 
Hadıtet. 
& Wiarmann, 22 


ıt 
Ä 


ariid 


Aepfel. 


Munition im größten Umfange nach 


dem Kriegsſchauplatz zu entſenden. 


en: ar .. 
Die Baumwollebörſe. 

An der New Purler Yaummwoll-Yörie wire 
den beute nachmittag um 2% Uhr folgende 
Schlubpreiie verzeichnet: 

2:1önadm. Schluß 
geſtern 

333. 80 

14 


Hoch Riedrt 

Oliober... 3362 $34.20 

Dezember ..... 33.02 33.56 

ne een 
Todesfãlle. 


Nachſtehend veröffentlihgen wir die Namen 
der Teutſchen. über deren Tod dem Geſend— 
Wwitenm Meildung anoing:; 

Alm, Florence, 16 J.: 3531 S. Wincheſter Abe. 

manır, Harry, W Jahre. 
eſch, Harold, 4034 Monroe Str. 

Colling, Peter, 73 J.; 3802 MN. Seeley Ave. 
each, Sobanna (geb. Aritih), S45 Xorel Ave. 
Deut, Gertrud, 11 2.320647 3. Hallied eit 
Felfe, Johann, 89 J.; 716 Ridge Mve., il: 

meite. 

Gernhardt, 

Avenue. 
Gruebling, William, 40 Jahre. 

Hendricks, Mary N. Talman Ave. 
454 W. 27. Str. 

Katherine (geb. HRallenb 
2 Irving Vart Blod. 

Khillip, Broolfield, Ill. 

doiph 52 J.: 1143 W. I. 

rt, 4558 Wilcox Str 
. 85 5.; 5746 ©. La Salle 

Ystiheimine (geb. Pelz), 72 3.5 36 

Wood Str. 


200% 
333.50 
32.05 


Dertba, 19 S.; 


2522 


Sulic, 


Place, 


Ztr 
... 4 zii 


12 


=. Waſhtenaw Abe, 
Blue Island de. 
; La Granae, II 


Berenice Avo. 
St. Lawrence 


mn) 


: 3748 Qanffen Ade. 
ıdion »lvd, 
Nah Str. 
Sabre 
3; R.: 3509 Con 
nmie (geb. Riche), 71 I.; 26042 2 


arpoh I 
grey o! 
49 u 


—1. —— 


Tır die „Hberbpoft”.) 


>. | Angenblirsbilder ans dem Süden. 


auf $1.373%, DOttoberbafer auf |örcan: 


Ende fein wird, und weil man in der | you, 


nächſten Woche außergewöhnlich gro— 


be Zufuhren erwartet. In den beiden 


letzten Tagen ſind etwa 112 Millio— 
nen Buſhels Barhafer verkauft wor 
den. 

Europuiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loan 
& Zruit Go, 112 W. Adams Straße, 
ſtellen ſich die Europäiſchen Wechfelta⸗ 
ten für Veträge von 825, 0000 eder meur 
(für Heinere Beträge find fie entipre» 
diend höber) im Verfehr der Banien 
umter cinander heute wie folgt: 
veundeit- 9 Genern 


75. 40 


— 
D — 

- .. ” 
Produkten Börie. 

Die Preife von Butter und Eiern 
bewegen Tich weiter, jene jintend, 
diefe fteigend; auc Kalbfleiſch hat 
fintende XTendenz, ebenjfo Kartoffeln, 
die in großen Quantitäten herge- 
fhidt werden, bon 106 Waggon- 
ladungen allein 54 von Wisconfin 
und 30 von Minneiota. Die Ge: 
frügelpreife find im Allgemeinen 
feit, Hühner 22 bis 23 Cents, al 
21 bi8 24 Cents das Pfund. 

Tie folgenden Zreife gelten für den 
Großhandel. Beim Gintanj Fleinerer 
Duuntitäten find die Preife etwas höher, 

Für Baker und Zuderbäder. 


(otierungen und Bericht 
130 Rord Franklin 


Che 


ie 


” 
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VPreiſe neigend wegen 
an RNühlrare und friſchem Malerial 
07 —1.05 
ule. enbare ware 
rt, Rutportierie abaelch 
Schluß der Enifen droht Mangel an 
Ware einzunete 
vpaniſche Ge 
Nr. 1... 
Getrocknete Eier 
Nur Eiweißt urn. 
Gummi — Atabiet.* 
Tragcanth. für Jcecream⸗ 
powder 
FIcecteam awscer” 


— 
„Maple“⸗ 


Sa te (Agar-Ngur)— 


Grenultert, 100 


Molkereiprodukte. 


Butter. 


(Motierungen von 

Souib 
„Erenmery“, exrira, 
Firſts“. das 
„Seconds“, das il 
Radware, das P d 


ut 
nu 


(Notierungen don Wahne_& Low, 17 

Zum Waler Straße.) 
Ertras“, das Duvend * 0.4712 

Srdinary Sirits“, das Ded.. 0.15 
Gemiſchte Ware, Kiſten ein⸗ 
geſchlofſen, das D BD. .... 0,42 - 
(Gier für Grocerd ungefähr Sc böhe 
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Käſe. 
en von 

Du FEN 
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„Voung America“, 
„Daiſies“, dus *BP 
„Brick“, das 
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„Kong Dr 
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(Kotierungen 
x zoelt 
(Die Kreiie gelic 
oder mehr i: 


Hülmer, da3 % 
Hähne, das 3 
Broilersꝰ, 
„Springs“, 
Srutbühner l 
Enten, das P F 
Indian Runner Enten, 
Gänfe, das Pfund. EN 
$»erlbübner, das Dutend 
do., jnigc, das Dukend... 
Alte Muben, lebend, Duvend 
Sauabs“ lebend. Dubend.... 
do. azugerichtet. Dubend. .. 
Kleine magere, weniger. 
(Zur Notiz für Setlüneiiender! — Ylur gute 
fleifige Tiere find hier vertauflich.) 
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179 -æ 181 Weit 
Alligatocbirnen. 
Artiſchoten, 


) > 
‚Rn 


0 


ẽ, 100 vᷣd 


a 

Hamper 
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ıfe an der Firtinen itienbörie 
Alticen. 
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Mobiled Ribliotbelswere * 
Bibliothel: d 
zige .M. . . 
cine Bichraritäten. — 
liche Literatur vor dem großen Konjfliti. 

Springhill, 26. Sept. 1818. 
"74 Mobile hat tei- 
‚3 ne Carnegie = Bi: 
ä bliothek, ſelbſtoer— 


a 
Die 
Di 
ic 


Zlicetlind, ehrgei⸗ 
Sypringbill College und 


Igen ihrer ange— 
Iſchwollenen Ein— 
wohnerzahl ent— 
Igangen, dafür 
aber eine „of: 
Kr ſentliche“ und 
Ed eine, die bon 
. U. erhalten wird. Die 


7 


try. mM. € 
‚öffentliche it im Zuftarde der „Ne- 
‚@njtruction“, ein Wert, das bier bie 
unangenehmfien Erinnrungen und 
eine .‚ahre Schredenzzeit mwachruft, 
und bei deilen Klange den echten 
 Eübländer die Günfehaut zu „über: 
laufen“ pflegt. Won intelligenten 
Frauen, denen das Wohl der Stadt: 
bevölterung am Herzen lag, beqrün- 
det, hat jie dur) Stiftungen, Bei: 
‚träge und Vermäntniffe fi recht 
‚und jchledt über Dafjer gehalten. 
Eine Bipliothef aber, die .ich haupt: 
ſaͤchlich durch den Beſtand übecwieſe— 
ner Privatſammlungen aufpäppelt, 
kann niemals das Bedürfnis nach 
gründlicher Belehrung ſtillen, und 
weiſt alle Augenblicke weite Lücken 
'auf, ſobald man Quellenſtudien ma— 
chen will. Die Bibliothek begann 
daher ſehr bald einen heroiſchen 
Kampf ums Daſein, und als die 
verfügbaren Fends nicht mehr zu 
ihrer Erhaltung ausreichten, da ent— 
ſchloſſen ſich die weitblickenden Lei— 
ter zu einem radikalen Schritte. Sie 
beten fie nämlich der Stadt an, ba= 
mit ihr aus den Stadtmitteln neue 
Xebeneblut zugeführt werden tönnte 
und jomit die Stadt endlich eine 
wirkliche Belehrungsſtatte gewänne, 
die der ganzen Bevölkerung zum Se— 
gen gereichen müßte. Die Stadtväter 
lehnten dieſes Anerbieten ab, ver— 
ſprachen der Geſellſchaft aber einen 
monatlichen Zuſchuß von — ſage 
und ſchreibe — 25 Dollats. Mar 
kann ſich sicht vorstellen, mit welcher 
Entrüftung dieſes 
abgelehnt wurde. Darauf neue Xer: 
handlung der Stadtväter und eine 
Lerdoppelung des Zuſchuſſes. Dieſe 
$50 nahm die Geſellſchaft, wenn auch 
mit bitteren Gefühle.,, an, und bi: 
| „öffentliche“ Wibliothet uch: 
'Schatteneriftenz um ein Wenige» zu 


verlängern. Biel.eidt — To hofft! 


Iman entaltens — gelingt e3 nod 
eirmal, einen anders zuſammen— 
'qiegten Stabirat von der Wichtig: 
feit, ja tutwendigfeit zu überzeugen, 


der Bevölkerung eine kompetente Bi— 


oliothek zur reichlichen Benutzung zu 
geben, und die jetzige Sparſamkeit 


» ‚ale häßlihen Geiz zu brandmarken. 


Tie Bibliothek der Y. M. C. A. iſt 
nicht übergroß, ſchwil aber von 
Jahr zu Jahr ſtattlicher an, wird 


mit Unſicht verwaltet und fucht mit 


„klugem Verſtande 
Beſte, das in allen Zeitaltern und in 
410 aheir 
2’ hervorgebracht wurde, 


1 l. 
2100 do, 2 


4.) 
J 


4200 do. 4 


Die nachſtehenden Notierungen der 
New Yorker Börfe ir den wichtiafien 


Mitten find heute, als Schlußfurie, 


bei den biefigen Aftienmallern be- 


urste 


iu 
se'tcen ; Cüdens 
Nachdruck gelegt wird. Ich habe mid; 

u, | alfo in diefer Bibliothek heimisch ge- 


American Can Compand 
American Yocomofivı o 
lting .... 
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. garer Cempamd. oe... J) 2 
merican Vetroleum ....... 112% 
Nortbern Pacific * 
Pennſylvanig Liniecn. 
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a su 
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Sontbern Railway 22.2.0000... 20° 
Texas Dil 
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. ©. Nubheg .......614 
u, €, WBIEEl ‚on00nnun0nnn000.. 112% 
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Tr 
173% 
67% 
125 


61% 
113% 


Ibliothek erwähne 


immer nur das 


Sändern von eiltesheroen 
Schon jegt ift der Nırrat an Hiltori- 
'ichen und philofophifcher. Werke: ein 
ganz bedeutender, und es mu’, als 
jein befonderer Vorzug anerfannt 
werden, dab auf die Gefchichte der 
|ereinigten Staaten und die bes 
im Befonderen, Tpezieller 


unter den Bänden, die it. mufterhaf- ! dabei an die Zuftände Frankreichs 
ter Drdnung und in fchöne Eindände |nor Ausbruch) der großen Revolution. 
ı gefaßt die Regale füllen, die alten;Nuh damals miegte firh die im 
und neuen Klaffiter, die Gefchichts- | Wrhlleben, im Luxus, in jrivolität 
und philofophifchen Werke aller Zei: 
Iten, und für die Studerten fogar die 
|1eichtere, wenn au mit Vorficht nu: 


1 
* 2 — * * * 
gewählte Tagesliteratur. Dieſe Bi— 


ſen übermütig gewordene Geſellſchaft 
in Sorgloſigkeit und mißachtete in 


und in Verachtung der unteren Klaſ⸗ 


erſtaunlicher Verblendung die viel-⸗ 


Staatsanwalt findet nur verlaſſene 
Schlupfwinkel der Ausbrecher. 


Wie die Flucht gelang. 


D 


—3— 


er Plan wurde mit Hilfe von 
„Truſtied“, früheren Zuchthäuslern, 
durchgeführt. Einer von ihnen 
legt ein volles Geſtändniß ab, 


| — 
| 
| 
| Nafdem die Staatsanwaltichaft 
fih jet den Ausbrud von warl 


° öffentliche 


Ein Bid in Die füds | 


Gnadengeichent ; 


ihre ; 


zu ermweuben. | 


| bliothet ift jedoch nur den Anfafien 
|des Colleges zugänglid, der Bevöl— 
kerung außerhalb der Mauern alfo 
Iverfchloffen. Ich verlebte in dieſer 
Bibliothek, aus deren hohen Fenſtern 
man eine geradezu entzückende Fern— 
ſicht über die wohlgepflegten College— 
Gründe und die ſich dahinter weit 
ausſtreckende idylliſche Landſchaft ge— 


denn der geiſtliche Bibliothekar war 
ein Mann von großen Kenntniſſen, 
mit itnaigem Vergnügen geleſen hat— 
ſte. Beſonders ſtolz war er auf den 
ungewöhnlichen Reichtum der ekkle— 
ſiaſtiſchen Literatur. „Tehen Sie 
hier,“ ſagte er mit ſichtlichem Stolze 
und wies auf eine Reihe von 64 19.: 
gebundenen Bänden, ven denen jeder 
'fo groß und didieibig wi. !..e yauss 
bibel mar, „das ift eine wirkliche Ra= 
ri’ät! Diefes Werk en!Fält die Xe= 
benza:, hicgte aller Heiligen von T:> 


Ai 6 


=. ginn ınferer Zeitreynung au, bis 


auf Die jüngften Tage!" ch er: 
ftaunte. „Hat eö mirklich jo viele 
Heilige gegelen?“ „Gewiß, und hier 
(find nur die in weiien Kreiſe be— 
tannt gewordenen vereinigt.“ „Das 
iſt tröſtlich, entgegnete ich ihm, „da 
kann die Welt doch nicht ganz ſo 
ſchlecht geweſen ſein. Sie iſt alſo 
auch beſſer geweſen, ais ihr Auf.“ 
Einige ſeiner Kollegen, wärdige, aber 
leutſelige Herren im ſchwarzen, lang— 
‚wellenden Ordenskleide, rahmen an 
der lebhaft geführten Un erhaltung 
teil. Plötzlich wandte ſich der Bib— 
ſioihekar an mich uno fragte: 
ſprichen doch Deutſch?“ Und als id 
das bejahte, griff er einen kleinen 
Band aus der Bücherreihe und reic 
ihn mir. „Ich wünſchte, Sie würden 
uns eines der darin geſammelten Ge— 
dichte vorleſen!“ 
und blätterte. Es 
von deutſchen Dichtern, die ihrer 
kindlichen Frömmigkeit darin Aus— 
druck gegeben hatten, und ohne mich 
lange zu beſinnen, las ich ein Gedicht 
von Wilhelm Hey, dem 
Superintendenten von Ichtershau— 
ſen. Als ich geendet hatte, 
ſich der Bibliothekar mit leuchtenden 
Augen an ſeine geiſtlichen Brüder. 


+ 


„Run,“ fagte er mit geheimem Tri= 


umph, „was meint ihr nun? Klang 
das nicht Schön? Uno meint ihr 
nch, daf die deutiche Sprache rau), 
Ichmwerfälligq und unmufifaliich it?” 
Man lächelte und machte mir eine 
liebenswürdige Werbeugung. Als 
th aber ar den Bidliothetar die Biite 
richtete, hier und da eines feiner ihm 
anvertrauten Bücher nad Haufe neh: 
men zu Dürfen, verfroch er fich Jofor 
hinter Die „höhere” Autorität, die 
ihn da3 verbiete. Später aber, als 
wir gemeinfam die breite Treppe dem 
Ausaange zuichritten, legte er ber=- 
traulich feine Yand auf meine Schul: 
ter und fagte: „Well, falle Sie 
wirklich einmal ein Bud, zum Gtu= 
dium benuben wollen, fo mil iü) es 


Shnen gerne auf einige Tage leihen. ' 


Sm Webrigen jollen Sie mic ftets im 
Lelergum ein milltonmmen.r 
fern.” — Heute tft auch ter friegert= 
ſche Geift in das tbnllifch gei.„ene 
Kollege eingezogen, denn e3 Bat fine 
weiten Räume etiv. 30, junaen 
Munne:.ı eingeräumt, die Dort eine 
‚Hrift mit" che@rziehung genießen. 
Da fie bejtimmt wurden, ala Offi- 
‚ziere in bie Armee eingerei‘ zu wer— 


achen ernften Anzeichen des herauf: 


„Sit! 


cd nahm das Bud) 
ivaren Gedichte | 


würdigen 


wandte | 


Gaſt 


ziehenden drohenden Gemitterjturs 
turmes. Und geradeſo, wie man den 


Zuſammenbruch der verfeinerten und 
raffinierten Lebensführung der fran— 
zöſiſchen Autokratie in mancher Be— 
ziehung bemitleiden und das Ver— 


ſchwinden vornehmer Höflichkeit und 
betlagen | 
1022 9. Crawford /goR, einige fehr angenelme Stunden; !mird, geradefo denft man jeht mit | 


‚böfifher Kunft vielleicht 


ı Sympathie an das forglofe und aus: 


\geflügelt reiche Leben der fübländis | 
ad), 73 3;|der die Scriften der alten Heiden ſchen Ariftolratie zurüd. Lincoln 


|Erwählung zum Yräfibenten ber 
|Union“ war der jäh herabfahrende 
Blibjtrabl, der den angefammelten 
| Zündftoff in Brand fehte, die Gemüz- 
ıter der Nation bis in die Tiefe auf- 
Imühlte und bie Entfeeidung über 
| Recht und Unrecht dem Schwerte an- 
|heimftellte. Wenn man fich Diefe 


Tatſachen vor Augen hält, wird man , 


jmit eigentümlichem Cmpfinden die 
(füdlichen Poelien durchblättern. Die 
|Treiheit, die bort befungen wird, il 
leine eng umgrenzte Slafjenfreibeit, 


ı die gepriefenen Xdeale find nur ba] 
Geſell⸗ 


Eigentum der vornehmen 
ſchaft. Ein Schiller mit ſeiner all— 


umfaſſenden Liebe für die Menſch- 


heit, ſeinem urkräftigen Freiheits 
drange für die Unterdrückten in der 
ganzen Welt, wäre in dieſer Atmo— 
ſphäre erſtickt. Niemals wäre das 
herrliche „Lied an die Freude“ erſtan— 
den, und ſein enthuſiaſtiſcher Gruß: 
„Seid umſchlungen Millionen, dieſen 
Kuß der ganzen Welt“, wäre unaus— 
geiprodden a blieben. 

Esm 

lichen Eindruck, daß Edgar Allen 
Poe von den Südländern mit Be— 
ſchlag belegt wird. Eine Stelle in 
einem Briefe, den er an einen Freund 
‚gejchrieben, dab dazu die intllfom- 
mene Veranlaffung. „Ih bin ein 
„VBirginian“, meniaftens nenne ic) 
, mich einen ſolchen, denn ich habe bis 
'auf die legten Jahre meines Lebens 
in Richmond gelebt,“ jo jehrieb ber 
„Dichter der Nacht“. Und wenn man 
fich vergegenwärtigt, welch trüße Er: 
'innerungen ich für ihn an das zer- 
rüttete Familienleben in Bojton 
Inüpften, fo wird man diefen Aus- 
'ruf verjtehen. In Richmond erft 
fand er eine fonnige Heimat. Doc 
in welche Himmelsrichtung man auch 
ben PBoeter verjegen mag, er bleibt 
immer eine frappante, feit umriffene 


|&sftalt, ein Dichter don Gottes Una= 
den, eine eigenartige Erfcheinung tm | 
‚ Dipterhain, über deren Anfang und | 


Ende ein noch immer nicht ganz ge 
lüftetes Myſterium ſchwebt. 

| Georgia a iit das wirkliche 
‚sehn des Dihters und Mujifers 
Sidney Lanier, und _in einem der 
hübſchen Parke von Atlanta jteht ein 
Dentmal, do3 mehr von ber bant- 
baren Pietät der Sübländer als von 
der Fimnfilerifhen Begabung des 
Bildhauers fpriht. Zanier tt eine 
ſehr ſympathiſche Erfcheinung, denn 
aus Liebe zur Mufit, die ihn dazu 
trieb, gleich Pan, dem Ootte der arü- 
‚nen ‚zluren, fih aus MWeidenholz 
eine Flöte zu fehniber und diefe mei: 
fterhaft zu behandeln, wurde er einer 
der veſten Flötenſpieler feiner Zeit, 
und aus Liebe für die Dichtkunſt 
wurde er zum gefälligen Natur- 
poetei. Seit der Zeit, da König Mi- 
da3 Ban’fche Flötenfpiel über das 
'Rautenfhlagen Apcllos ftellte und 
'diefer aus zorirtiger Rache dem guten 


AD 


Aay 
dert 


acht immerhin einen befrembds | 


Dear, Lloyb Bopp, „Big Joe“ Mo— 
br rad cu 
nis Tag und Nacht mit Plänen für 
deren Ergreifung bejchatitgte, Jind 
ihr Bopp und Dear, Die fie heuie 
. rgen fejtne,iren wollie, in 
ten Deinute Dur) D. „ınger ge- 
ihlüpft. „oe“ Sullivan, ein Brus 
> , Ger ngnisrugattors (Zi) 
Sohn Sullivan, hatte, nachdem er 
Hilfzjtaatsanwalt Marin E. 
Barndard von geitern abend 6 lihr 
bis heute ....ıgen 7 Uhr zu einem 


geung⸗ 


von 


hr 
‚Y&r 


Grſtändnis gepreht worden war, fic) 
um biefe Seit Dazu verjianden, den, 
opp 
Mörder | 
p⸗ 
in einer Gaſſe 
hinter dem Hauſe 1750 Park Abenue 
ſteht. In dieſem Schuppen ſteht ein 

mit Heu und Stroh angefüllter Laſt- 

wagen, in dem Bopp und Dear die | 
vergangene Nacht zugebracht hatten. J 
Sobald die Staatsanwaltſchaft hier-F 
von ſichere Kenntniß hatte, wurden 
heute morgen um 7:30 Uhr zwanzig 

perſönlicher 
Führung von Staatsanwalt Hoyne 
dorthin abgeſchickt, und von der Vo⸗ 


Schlupfwinkel von Dear und B 
preiszugeben. Die beiden 
hatten Unterkunft in einem Schu 


pen gefunden, der 


ihrer Detektives unter 


lizeihauptwache traf eine ebenſo große 
Anzahl mit Büchfen bewaf 
keimpoliziften ein. De 
Schuppen imurbe 

fuot, aber die Mannjchaften fanten 
weiter nichts, als 


kunta 


IKIi2 5 


andere Geaenftände, 

Bopp gehört haben. oe Gulli: 
van, der Hilfsftaatianivalt Barn— 
bart das Gefiändnis 
halt3ort des Dear und Vopp abgelegt 


hutte, war es, der Die beiden ſeit 


Wochen in ihrem Verfteet mit Qevens 
mitteln und NRaucdmwaren verjehen 


:fatte, und feiner bebiente fi au); 
Es und Edward Jacobi 
war ausgemacht worden, daß Sulli- Hoſtey ſoll Dear und Bopp mit Ko— 

in kain und Morphium verſehen haben. 
De- Auch ſoll er es geweſen ſein, der für 
tektives in den Schuppen eindringen Moran Geld und Briefe ins Gefäng— 


heute die Staatsanwaltſchaft. 
van den Burſchen das Frühſtück 
ihr Verſteck bringe, worauf die D 


ſollien. Das Verſteck, ſowie ſämt— 
liche zu ihm 
waren vorher von 
Mannſchaften umzingelt worden. 
Sullivans Geſtändnis. 
Sullivan ließ ſich heute früh zu 
folgendem Geſtändniß herbei: „M 
Bruder John erhielt von Joe Moran 
*5, um damit feine Stahlfägen zu 


anf %* f ie una (So! ech | 
‚taufen. Fr gab mir das Gelp, und ich | ——— 
feſtgenommen wurde, an Einbrüchen 


an in Güterwagen beteiligt geiwejen ZU @in srabiirter und Itenfieter Mrs feit 189% 


faufte für 50 Cents fünf folder Sä- 
gen in einem Eifenivarenladen 
ber Nord Clark Str. Diefe Sägen 
Ihnuaaelten wir an Befuchstagen 
durch das Gitter der 

des Gefängniſſes. „Truſty 


Zeit das Gitterfenſter, durch das 
Flucht am 13. September geplant 
war. Mein Bruder ſtand Wa 
während Anderſon ungeſtört weiter 


ho 
a)e, 


Ifägte. Anderfon, der jetzt „Truſty“ 
‚Im Gountygefänanis it, it ein guter; 
freund bon „Big oe“ Moran, beide! 
haben aemeinfam Zuchthausftraje in; 


dien 


bie]: 


| re Er: eye 
'&olumbus, D., abgejefien. Für 


In are . — — 
Flucht ſind innerhalb des Gefäng— 
Id, | 3 | wagen iteben, der 
und Bopp im Notfalle zur Flucht die- 


ınilieg etwa $3000 ausgegeben mor- 
‚den, die ein Unterfucdhungsgefangener 


1, jo bat mon ig. .n außer v.:1| Könige Efelsohren wachlen lieh, iftinamens William 9. Miller Kieferte. 


Zeugniß eines 
auch noch eine gute Ho 


chſchu 


icht 


macht. 


u * 


Der Süden mar für die Entwide- 
‚lung ver Poefie, ja jelbjt der einfa— 
‚chen Erzählungstunft, vor der Feit 
des „Cieil War“ fein günftiger Bo 
'den. Das nftitut Der Sflanerei 
mußte jedem freien Gedantenfiuge 


Iteıhängnispoll werden. E3 war wie. 


‚ein emig twades Schulbbetenntnis, 
‚das man fich dennoch fcheute, offen zu 
bifennen, und für dad man das 
Beichtgeheimnis beanſpruchte. Es 
war das Pfund, mit dem man wa— 
Gerte, das unreine Kc, ital, das 
reiche Zinſen tuug. Das Gold, das 
u. n dam't zuſan .infcharrte, mawie 
cxAXe hart, den SGnn allge 
: Zimfgpend . Stumpf, 11:3 
‚ein falfches Freiheitsideal erftehen. 
We 
einer Ausleſe ſüdländiſcher Poeſien 
von dem „Grabe unſerer Träume“ 
ſpricht, von der heliigen „Flamme, 
die am Altar des Patriotismus er— 
glühte“, von dem „heroiſchen Opfer— 
rute, mit dem wir das Beſte für un— 
ſere Sache hergaben“, ſo muß man 


* 
nr, 


UL... 


- Imit 


nn ein Süpdländer im Vorwort zu: 


Inen gerührt habe. Und ich felber 
‚trage eine grohe Vorliebe für bie 
ı Flöte im Herzen; denn mein jeltaer 
'Bater fpielte fie meifterhaft, und ic 
‚fehe ihn immer noch vor Augen, mie 
er in der Dämmerflunde im Zimmer 
'auf: und abwanbelte und feinem ge= 
tiebten Inſtrumente die ſüßeſten 
Melodien entlockte. Lanier wird 
dem Deutſchen beſonders dadurch 
ſympathiſch, daß er ſelber für 
Deutſchland ſchwärmte. Schon als 
junger Menſch hatte er mit den deut— 
ſchen Dichtern einen ſtillen Herzens— 
bund geſchloſſen, und als er in der 
Konfliktszeit zur Flinte griff und 
feiner Kompanie durd) Nord 
Carolina marfchierte, jehrieb er von 
‚Fort Boykin aus an jeinen Vater: 
| ‚Siehe zu irgen? einem Breife Bü 
cher von Uhland, Leffina, Schlegel 
und Ziel zu erinerben, und fende fie 
mir umaehend zu.“ Er übderſetzte 
Seine und Kerder, verfabte Effays 
Fe Beethoven uıd Bismard und 
|frrieb, als er den Tod Bayard Tay— 
der ſich ganz in den 


lors erfuhr, 


macht und finde hier die Quelle die ſich erſt künſtlich in den Gedanken⸗ Geiſt Goeihes eingeiebt und eine mu— 


mich ſtärlt und erquickt und im Stu⸗ gang und in das Gefühlsleben der ſierhafte 
dium alter Zeiten das Leid der neuen Südländer hineinleben, um all das ir | 


vergeſſen läßt. Der Vollſtändizkeit 


wegen muß ich noch eine dritte Bi— 


College“, in ſchönen, hohen Räumen 
untergebrucht iſt und von einem geiſt⸗ 
reichen „Vater-Bibliothekar“ verwal⸗ 
tet wird. Obwohl nun die Büherei 
des reichen College zweimal von 
Feuer heimgeſucht und immer nur 
ein Teil davon gerettet wurde, iſt ſie 
doch immer wieder mit großer Liebe 


|zu veritehen und nachzuempfinden. 
Gerwih, mit Hilfe der Eflaven murbe 


Mailen DI 276 t erwähnen, die ganz in meis für bie befigende Klaffe ein glänzen | Stüd aus ber Welt geriffen 
Bu özıner Nähe, ım befannten „Springhill | der Bau errichtet, ausgefhmüdt mit | fcheint faft, 


em Qurus, der für Geldes Wert 
verfügbar war, und das Leben, da3 


fih dariı abfpielte, wa. ein üppiges, | 


forgenlofes und entbehrte nicht des 
Reizges patriarcchalifcher Ruhe und 
Behnglichkeit. So lange biefe Ruhe 
und dieſe Behaglichkeit nicht geſtört 
wurden, ſolange der ureigene Beſitz 


Ueberſetzung des „Fauſt“ 
Engliſche zu Stande gebracht 
hatte, folgende Worte: „Der Tod 
| Bayarb Taylorz hat ein ungeheures 
a 
al? wäre er nad) einem 
anderen Deutichland, in weiterer 
Ferne, gerandert..." 

Doch ich fehe, daß der mir einge- 
räumte Pia bereits ausgefüllt it. 
15; hebe mir alfo den Refi diefer li- 
terarifchen Umschau für den nächften 
Brief auf. 
Paul Grzybomäti, 


tadellofen Charakters | die Flöte felten als ſelbſtändiges In— | Das Geld wurbe- unter Gefängnis- 
[bildung |ftrument im Konzertfaale gehört wächter Anderfon und Kohn © 
‚zur Yebingung ihrer Uufnahmg ge: worden. Zeitgenofjen Laniers aber van und mir verteilt, Als ich Ende Si 
i behaupten, daß derKünfiler fie durch) | Yuguft meinen Bruder im Gefängnis | 9) 
| fein tiefempfundenes Spiel zu Trä-⸗ beſuchte, gab dieſer mir einen Brief 


tan Morans Frau und $1O für meine 
| Yerrüungen. In dem Briefe ſtand: 
Gib, dem Manne meinen Revolver. 
ISsoe.“ Als ich die Waffe Hatte, ging 
ich iwieder ind Gefängnis, und Mo: 


‚ran faate mir, ich folle nach der New | 


| be 


rrn Garage gehen und dort für den 


14. September ein Automsbil mie: | 5 , nn 
und fie ergab, daß bis dahın in Chi: 
Kraftwogen, deſſen Führer Abraham cago 87 
der 
ſich damals noch im Gefängnis be— 
fand, war es, der uns dieſe Garade 


‚ten. Dies tat ich und erhielt einen 


9 
—* 


Kreiſl war be“ Schaffner, 


des 


empfahl. Wir fuhren am Abend 
Fluchttages nach 


in eine der Wirtſchaften in der Nähe 
des Gefängniſſes treten und dort 


warten, bis meine Freunde kommen 
würden. Moran war der erſte, der 
am Seile aus dem Gefängnis hin— 
Ich reichte ihm den Re— 
volver, und kaum hatte er dieſen, als 


unterglitt. 


er ihn aud fon Kreifl an die 
Schläfe hielt und ihm befahl: Fahr 
Izu, fonft blafe ih Dir das Gehirn 


aus!“ Kreiſel kurbelte ſeinen Wagen 
McErlane 
konnte ſich gerade noch aufs Tritt- 


ion und fuhr davon, 
ıbrett de3 Gefährtes fchmingen, das 
‚babonratterte, Dear und Bopp kamen 
Iau fpät. Sie fuhren, wie jie mir |pä- 
ter ſagten, mit der Elektriſchen da— 
von, ohne daß ſie Jemanden auffie— 
len.“ 
Was Hoyne ſagt. 


Staatsanwalt Hoyne erklärte heu⸗ 
te, day bie Flucht aus dem Gefäng- | fahrenden Zügen verantwortlich. 


nis nie hätte gelingen können, wenn 
ſeitens * der Gefängnisberwaltung 
nicht frühere Zuchthäusler, wie An— 


tan und Frank MecErlane am 14. | 


“= Wert, 
:1® Cihubße für Babies und Kinder, Ba: 
! 
| 
i 


r Ge⸗ 
r zweiſtöckige 
gründlich unter-⸗ 


die aufgewühlte 
Lagerſtatt der entflohenen Mörder. 
Staatsanwalt Hoyne iſt ſicher, daß 
Dear und Bopp dort gehauſt hatten, 
denn ſie entdeckten Gebrauchsgegen- 
ſtände, wie Kämme, eine Börſe und 
die Dear und 


vom Aufent- 


führenden Eingänge 
bewaffneten : 


Mein: ae . | 
rau William $. Eromwe angab, und! 
\thren Gatten, der nad Ungabe der 


'zu fennen, wollte aver nicht Jagen, od, 


| 


} 


DEI | 
dein Gefängnis. | 
Ich ſagte Kreiſl, ich erwarte einen | 
‚ober zwei Freunde, er folle mit mir | 


I 
Love 
| 


u Under.  gervuBt haben, daR fie ji in dem: 
fon durchſägte dann in feiner freien‘ 
bie 
'1y 


ro 


ie 
ulli: | flet 


1509-1519 


DEDPARTMENT STORE FULLERTON \ 


Bargains jür Slontag, den 30. Sept, 


3630. weicher Finijh Canıbric Mus: 034% 
in 30e wer 0 Sanıbrie Du | Geocern-Ipezialitäten 
Runkels Kakao, % Pfund 17 
c 


jpeztell zu 

<chulsSerge für_ Kinder, Auswahl ; Büchfe zu........... eben 
von Cheds ımd Streifen, Franks Cichorien, 2 

Palete für.... 


wert 29e, jpeztell zu 
Echtfarbiger Schürgen Gingham, Eryftal White Laundry 
Seife, 10 Stücke für 


Amoskeag Marke, 30c Wert, 23 
c Ritters. Ketchup, 2 Flaichen 

Ffur 
Altex Pork and Beans, 
Büchſe zu 

Olivilo Toiletſeife, 2 Stücke 
für 

Navy Bohnen, 2 Pfund 

für 

Yadpulver, Edelmeig Marke, 
1:Pfund Büchfe für 

Tomatoe Bıuree, 3 VBüchjen 
fir 

Toilet Bapier, 4 Rollen 
‚für 

Williams Rajier Cream 
See, SUR ni: 
Pride Waſchpulver, Palket 
‚au 


iveziell zu 
Damen Shiritvaiits, 
51.00 Wert, jpeziell zu.... 


; Nimono Schürzen, helle 1 00 
Muster, $1.25 Wort, fpeziell Le 


Veaver Shawls, rau und bean, 


A 


29€ 
.10e 
2TC 


19€ 
25€ 


IC 


ertra ſchwer, 52.75 


tenileder, Sammet Top, 
(srören 3 bi3 $, fpeziell zu 
Arbeitshemden 


1.19 


Männer, St. 


Hausausſtattung-Vargains 


Krauthobel. alle Größen, 


ſpeziell aufwärts von 
Sunbrite Cleanſer, 3 


für 
J Louis Blau, Größen 142 
bis 17 


Ra eines 


S — — 


x7s 


Schwediſche Granite Kaffeetöpfe, 3— 
Quart Größe, 69e Wert, 450 Bürchſen für 
ſpeziell z m EEE * .. 
Ztublfige, alle Größen, braun Ge Xleiſch-Items für Montag 
und ſchwarz, ſpeziell jeder zu Pork Chops, 2 Pfund 
Große Gloß braune Spuck— 170 — —— 69e 
165675 25— ar Inpato nu: * 
Jnäpfe, 25e Wert, ſpeziell zu Friſch gepötelt 
9 Fear Snsielitätse Pfund zu 
2. kloor Spezialitälen in Siem, Rund 
Army Styhle baumwollene Blankeis, zu 
Wolle Finiſh, Größe 4 69 Friſch gepötelte Rinder— 
54x78, 35.00 Wert, zu.. J zungen, Pfund zu 
Dienetag, wie gewöhnlich, „Leaf L 


J 


ard“ Tag. 


OEL 0 


erjon und Sullivan, ala „Irufties“ | 
erwandt würden. Dieſe treffen dort 
rühere Bekannte 
haus, wie „Joe“ Moran, und in Ge— 
zeinſchaft mit dieſen ſchrecken ſie vor kauft uud verkauft 
ichts zurück. Obſchon ich mit der 


berwachung des Zuchthauſes nichts K.W.KEMP F, 


— Tel.: Mein 4401. 120 N. La Salle Sit 
tun habe, denn dies iſt Sache des Offen 9-8, Sonntags 10—12, 34 


Sheriffs und Jailers, werde ich die * 


Verfolgung der Ausbrecher dennoch @eid zu verleihen 
a 


Fortjegen,“ erflürte Staatsanwalt aut 


Henne. —ã— — 
VLoruglice erſte Zypoteken 


Heute vormittag ließ er mehrere 
Befängniswächter und „Truſties“ mm 9% Biufen Maid au Gank, 
A.Holinger & Ce, (m) 
® C;2an © 20 Ente u 


des Gefängniſſes in Unterſuchungs— 
3 
ranke Gene! 


‘Haft negmen, weil fie ihm dringend 
nerbächtta erfeheinen, den Fluchtplan 
günfttat zu haben. 

Auf Pintraa des Staatsanmaltes 
Inspendierie Sheriif Traeger heute 
:bie Gefüngnizmwählerr Martin Ho- 
ten, Yuftin Gafen, Robert Dufiy 

Es toſtet nigiß, Dr, 

Mon wegen isgenb ei- 

Cünwide 1u Sonfulke 

e iu ultis 

zen. Die neueiten Hells 

methoden für Nheus 

matismus. Magen, 


vom Dienſte. 
Reberleiden, Rataı . 
Blutftd en, an 


5 
Bonds 

f aus dem Zudt: | Hypotheken, 

Wertpapiere aa Ast 


n 
; lie 
au 


! 


nis geſchmuggelt hat. 

| geſchmuge 

| Bon Verräter gewarnt. het ie 

In dem Vorderhaufe Nr. 1756 — — 5 

A Aven — ER Ser ERER FR en  milttel O4 (verbei- 

ti Abenue, ur. bon einer grau ı ferteh )fie biegelinns von Dimturrätftung. 

beitiebenen Kofthaufe verhaf- Dr. 8 A ge prattiice Bela ung 08 
c 2.843 2 ® ö a 

| Re ein betrunteneg | nn rien Webandlung. 
bebild, das feinen Namen aldi Unteerfugung feel. Dr. Mob beredinet fe 
” | wenig, ben fein Aranler a Zuftand au 
vernadläfligen braudt. 


Dr.B.M.ROSS, Spezial, 


@tablirt im Chicago 1892, 
24 Nahre anf zemielben alten Platz. 


niſche bate uw. alle 


ieten 


Bolizer bereits unter dem 2erdadt ; 


jein. Erowe gibt zu, Dear und Bopp EE Sud Dearborn Straße 


Ede Munrse, Ghicags, 
im Griiiy-Gebänbe, Suite 506-507, 
Nehmt Eievetor sum DB. (ser. 


weäitunden: Täolih von 9 Morgens Bis 4 
Nadm, und an Eonntagen bon 10 Borm. bis 
1; aud Montag, Mittwoch. Freitag u, Cams 
ı dag bus, v_7--8..E3 wird beuti geipradhen, 


cz die beiden Flüchtlinge gefehen oder | 


Haufe aufbielten. Frau Eromwe war 
nicht vernehmungsſähig. Frau Love— 
ezeichnete ſpäter im Delektivebu— 
Shotoaraphien der beiden Ylüdtz |, 
linge als die der beiden Burfchen, bie | 
in dem Schupsen hauften. Die Polizei | 
i,t der Unticht, daß den beiden Ber: | 
brechern irgendwie verraten —8B 
daß ſie heute verhaftet werden folls ; 
Als die Polizei zur Stelle tam, 
em Hauſe einen Koaft. 
| 

| 


Vollkommenes 
Angenlicht 


it es. was tote End geben, Leider Ze 
an Kupfiweh edez Sanfen die Bus) 
bein L2ejen bangelnauder? Wein Zr 
Imlätrig uder Brennen Eure Mugen nad 
bem Lrien oder Mähen? Alles dies find _ 
Symytsme Yon Ungenbefekten Mir 
Bejeitigen afle Ungeubeihiwersen gänz- 
ti und auf wiſfenſchaſtiiche Wieife, 
Ueber 40,000 befrieniate unten finb 
geañngender Beweid unſerer Fahigten 
füs Eure Augen umjallenb gu feugenz; 
unfexe Breite find mıälis and wir ge 


and fie vor d 
anfoheinend Dear 


nen follte. In dem Schuppen fand 
Die Bolizet Frauen- und Männer: | 
per, Pannen und Gpeijereite. 
Gie nimmt an, dad Dear und Bapp 
ſich Frauentleider bedienen werden, J 
um ihre Flucht aus der Stadt zu be⸗ 
werkſtelligen. 


— — —— 


Schon uͤber ſieben Milionen. 


Heute nachmittag wurde im Haupt— 
uartier für die 4. Freiheitsanleihe 
ie erſte Zuſammenſtellung gemacht, 


KL 


( 


920 


‚920,000 gezeichnet worden 


E.Strasshurger, Opfikr, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfucht 


waren. 
— — — — 
Kriegsdepeſehen. 
Sold für nefangene Offiziere, 
Wafhingten, 28. E:pt. Die Ver. 
'Sinaten und Deutfchland haben ſich 


leine 


2 


& 


uhr, 


z Rormöttafun .. ER ; E 5 
u — —⸗ des ſpaniſchen Charles S. Mellen, Gtod- 
Botſchafters in Berlin verſtändigt, bridge, Maſſ., ehemals Präfident der 
alfen  friegagefangenen Offizieren | New Havenbahn, ließ fid) heute feheie 


feite Monatöbezüge zu bezahlen. 
— — Da 


Rauchen und ihre männlichen Freun— 
de vor. Begründet war die Klage 
mit Berlaffen. 


* 


— Im allgemeinen klares Wetter 
und faſt normale Luftwärme ſtellt 
für die nächſte Woche die Wetterwar— 
te den Binnenſeeſtaaten in Ausſicht. 


— Ländlicher Unterricht.Bader 
(zum Lehrling): „Schau', das 
ee ‚„ Thmerzlofe Zahnziehen mwirb fo ges 

— #ür bie Zuglataſtrophe v2 |madht: Mit der einen Hand hältft bu 
Hagenbeck-Wallaceſchen Zirkus bei dem Patienten die Gurgel zu, bafı er 


| — au 6, & . 34 a . x G ‚ 
es = 22. Sun, 1edet | nicht fchreien fann, und mit ber an- 
nfchen umtamen, macht der |zern siehft du den Zahn!“ 


it 
— Unerwartete Replik. — Haus: 


heuie erſtattete Bericht des Bundes— 
J den Lokomotiv— “ 

frau (zum Dienftmäbchen, das den 
Dienft verläßt): „Nun, 


führer Saroent und den zu geringen 
Abitand zmilchen den bie Strede be- 


Sie wenigſtens geweſen!“ — 
mädchen: „Na, bei Yhnen war aber 
auch nichts zum ftehlent" £ 


Ceſet die „Sonnitagyoſt“. 


tende — 
dexbenſchwäche, chro⸗ 


den. Er warf ſeiner Frau Trinkin, 


5 
Ag 


das eine 3 
muß man Yhnen laffen: ehmlich Fink = 


— 
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